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PIZZA, PASTA, BURGER, 
SCHNITZEL, INDISCH

Kostenlose Lieferung 
bei telefonischer Bestellung

Seit 2008für Sie da!

Tel. 06155 / 2389

Seit 2008

www.pizza-dhillon.de

Lieferservice 
& Abholservice 

JETZT NEU: App nutzen und 
5 € Gutschein erhalten - Code PIZZA

unter

Raiffeisenstraße 16 ·  64347 Griesheim

Jetzt 15% sparen

Küchenrenovierung
Austausch von:

Arbeitsplatten, Elektrogeräten,
Möbelfronten, Einbauspüle

und vieles mehr.

Infos unter: 0160 1204 682

 Friedrich-Ebert-Straße 24
 64560 Riedstadt-Crumstadt
 Telefon: 0 61 58 / 99 09 0 
 www.baustoff-kramer.de

 Wir sind für Sie da
 Mo.- Fr. 7.00 - 17.30 Uhr
 Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

Gerüst – Verputz – 
Anstrich – Trockenbau –

kleine Reparaturen am Dach 
und Vordach – Dämmung

NUHANOVIć gmbh

64560 Riedstadt · Bahnstr 56 · Tel./Fax 06158 – 1786
Mobil: 01 79 – 5 19 75 93 · nuhanovic@web.de

©

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.
 Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

Sicherheit Multimedia  Elektroinstallation  
Hausgeräteservice  Gebäudetechnik  Beleuchtung

Tel. 01 77 – 7 11 60 25
www.elektro-ferch.de

Zäune · Gitter · tore

Draht-Weissbäcker KG

Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg

Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de

E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore

· Schiebetore · Drehkreuze

· Schranken · Türen · Gabionen

· Pfosten · Sicherheitszäune

· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune

· sämtliche Drahtgeflechte

· Alu-Toranlagen · Rankanlagen

· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht

und 1800 Türen und

Tore immer an Lager!

Markenmöbel Outlet v. Möbel Heidenreich GmbH, gegenüber
Dornberger Bhf, Darmstädter Str. 123, 64521 Groß-Gerau
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9 -19 Uhr / Sa: 9 -16 Uhr

� Alles originale Markenmöbel! � Alle Möbel sofort
verfügbar! � Immer 30-70% auf unsere Listenpreise!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

u.v.m.

Tief-Preis-eis- Poker
Warten kann sich
lohnen ... aber
wer zu lange
wartet, hat
Pech gehabt! Was
weg ist, ist weg!

Alle Outlet-Möbel

jeden Tag
10% günstiger.*

*Details unter www.m
oebel-heidenreich.de

/outlet

10.–15.
Mo-Sa

März

Gestalten von Außenanlagen, Wegebau, Einfahrten, 
Parkplätzen, Kanalarbeiten & Rückstauschutz, 

Sockeldämmung, Montage, Doppelstabmattenzäune
www.stankotodic.de

64560 Riedstadt    06158-6004967    AS@Todic-Gartenbau.com

Außenanlagen
Gartenbauer Stanko Todic

Photovoltaikanlagen
zu super Preisen

WW-Wärmepumpen

Klimaanlagen

Meisterbetrieb - Elektrotechnik 
Elektroinstallation - Kältetechnik

MIT ERFOLG  
durchs Schulleben

• Lerntherapie (Einzel- und Gruppenangebote)
• Nachhilfe (in allen Fächern)
• Sprachkurse in Deutsch
• Legasthenie und Dyskalkulie
• Individuelle Beratung, bedarfsorientierte   

Entwicklungs- und Therapiepläne
• Prüfungsvorbereitung
• Ferienkurse

Lese-Rechtschreib-Schule (LRS) Biebsheim
Bahnhofstraße 12 · 64584 Biebesheim 
Telefon: 06258 – 559 20 55 
lrs.biebesheim@jugendhilfe-elbtal.de

Unser Angebot

durch erfahrene und pädagogische Fachkräfte in 
unseren Räumen in Biebesheim oder auch online. 
Nachhilfe, die wirklich hilft. Jetzt kostenfreien  

Beratungstermin  
vereinbaren!Sprechen Sie uns an!

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

sos-kinderdoerfer.de
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Friedliche Feier, zufriedene Eulen
Gernsheimer Straßenfastnacht zieht positive Bilanz – Jubiläum in 2026
Gernsheim (red). „Das war 
ein perfekter Tag“. So lautete 
die Zusammenfassung des 
zurückliegenden Fastnachts-
samstags für den Verein der 
Gernsheimer Straßenfast-
nacht (GSF). 
„Einige Steine sind uns vom 
Herzen gefallen, dass nichts 
passiert ist. Nach wochen- 
und monatelanger Planung, 
inklusive der Erstellung des 
Sicherheitskonzepts mit 
Ordnungsamt, Polizei, Bau-
hof und Rettungsdienst, sind 
jetzt alle froh darüber, dass 
in Gernsheim friedlich ge-
feiert werden konnte“, sagt 
Alexander Wehrum, der 
Präsident der Gernsheimer 
Straßenfastnacht. Das Wetter 
habe gepasst, die Wagen und 
Fußgruppen waren schön 
geschmückt und es gab laut 
Aussage von Polizei und Mal-
teser Hilfsdienst keine nen-
nenswerten Vorfälle.
Gut 12.000 Menschen säum-
ten den Umzugsweg durch 
die Schöfferstadt, um den 52 
Zugnummern zuzujubeln. 
Vor allem die große Anzahl 
an Musikkapellen, es waren 
dieses Jahr sieben, begeistere 
immer wieder die Menschen; 

da hebe sich der Gerns-
heimer Umzug durchaus von 
anderen Umzügen der Re-
gion ab, so die Straßenfast-
nacht.
Die Party auf dem Stadthaus-
platz verlief laut den Ver-
anstaltern auch weitgehend 
friedlich. Angeheizt von der 
von allen Seiten gelobten 
Musik der „Bergstreet Boys“, 

feierten rund 5000 bunt kos-
tümierte Menschen eine gro-
ße Party, die dann zum Teil in 
den örtlichen Kneipen fort-
gesetzt wurde.
„Auch finanziell sieht es so 
aus, als könnten wir zufrieden 
sein“, so Alexander Wehrum, 
der Präsident der Straßenfast-
nacht. „Dank der vielen Spon-
soren, dem Verkauf der PINs 

und dem guten Umsatz sollte 
das schon passen.“
Nach dem Umzug ist vor dem 
Umzug. Im nächsten Jahr 
feiert die Straßenfastnacht 
ihren Jubiläumszug mit vier 
mal elf Jahren. „Der soll was 
besonderes werden“, so Weh-
rum. Die Planungen und Ide-
ensammlung beginne bereits 
jetzt.

Ganz in rot die Gernsheimer Eulengarde bei der Straßenfastnacht. � haza-fotos (2)

Ganz in neon die TGRW Gernsheim auf der Umzugsstrecke.

Gedenken, Theater, Nachtwächter
Blick in den Veranstaltungskalender der Schöfferstadt
Gernsheim (red). In Gerns-
heim stehen in den kom-
menden Wochen zahlreiche 
Events an. Die Stadtverwal-
tung gibt in einer Presse-
mitteilung einen Einblick 
in den Veranstaltungskalen-
der:
• �Am 17. März findet ein El-

tern-Informationsabend: 
zum Thema „Gemeinsam 
gegen Sucht – Prävention 
und Unterstützung für un-
sere Jugendlichen“ statt. 
Beginn ist um 19 Uhr im 
Gymnasium Gernsheim.  
Weitere Infos: eltern-
schulen-eltern.de

• �Der Bücherzwergen-Treff 
für Kinder ab fünf Jah-
ren findet am 24. März 
ab 15.30 Uhr im Museum 
statt. Die Anmeldung ist 
in der Stadtbücherei unter 
(06258) 9418690 möglich; 
Thema: „Da drüben sitzt 
ein Osterhase“ von Helga 
Fell mit anschließender 
Bastelaktion

• �Am 26. März findet eine 
Gedenkveranstaltung an-
lässlich des diesjährigen 
80. Erinnerungstags des 
Beschusses von Gerns-
heim um 12 Uhr an der 
Michaelskapelle auf dem 

Friedhof statt.
• �Vom 28. bis zum 30. März 

präsentieren die Gerns-
heimer Orgelpfeifen in 
der Stadthalle das Thea-
terstück „Drei Geister für 
Charlène“. Tickets sind in 
der Buchhandlung Born-
hofen, La Blümerie oder 
online (gernsheimer-or-
gelpfeifen.de) erhältlich.

• �Am 30. März lädt der Floh-
markt am Gernsheimer 
Hafen zum Stöbern ein. 
Weitere Informationen: 
gernsheim.de

• �Am 30. März gibt es von 
13 bis 16 Uhr ein Früh-

lingsfest im Tierheim 
Gernsheim mit Kaffee 
und Kuchen, Bücher- und 
Spieleflohmarkt sowie 
Produkten von „Second-
Hand-for-Dogs“ und den 
„Stricklieseln“

• �Am 13. April findet von 10 
bis 16 Uhr in der Stadthal-
le eine Modellbahn- und 
Modellautobörse statt

• �Der Gernsheimer Nacht-
wächterrundgang mit 
Harald Hoppe ist am 19. 
April, los geht es um 19.30 
Uhr am Eulenbrunnen.  
Anmeldung: hoppe053@
gmx.de
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KFZ verkaufen! Schnell und bequem
ANKAUF ALLER FAHRZEUGE

AUTOPARK GERNSHEIM
Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile

* Firmenfahrzeuge * Nutzfahrzeuge *
Unfall-, Motor- oder Getriebeschaden

* Seriöse Abwicklung * Sofortige Abmeldung *
Tel. 0 62 58 / 37 73, Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! Whatsapp/SMS möglich
Robert-Bunsen-Str. 5a, 64579 Gernsheim

Mehr Informationen
und Anmeldung:

ReIsebüRoWAgneR gMbH
Darmstädter Str. 45,
65474 Bischofsheim

Tel.:06144-334822

Duftende Lavendelfelder, riesige Weingärten, grüne Hügel, tiefe
Schluchten,Wildpferde, Flamingos und dazu zahlreiche kulturelle Hö-
hepunkte mit charmanten Städten wie Lyon und Avignon erwarten
Sie bei diesen traumhaften Reisen durch die Provence,Camargue und
die Region Burgund.Genießen Sie eineWoche französische Lebensart
und freuen Sie sich über die vielen unvergesslichen Eindrücke sowie
die entspannte Atmosphäre an Bord der luxuriösen „MS Annabel-
le“. Unser bequemer Reisebus bringt Sie direkt nach Lyon, wo Ihre
Flusskreuzfahrt auf Saône und Rhône startet und endet.

Premium-schiff „Ms Annabelle“
Die 2021 erbaute elegante „MS Annabel-
le“ setzt neue Maßstäbe in der Premium-
Klasse. Das Flaggschiff bietet Ihnen ein
geschmackvolles Ambiente im luxuriösen
Stil. Lassen Sie sich von der aufmerksamen
Crew verwöhnen und genießen Sie die
kulinarischen Köstlichkeiten. Zu den Ein-
richtungen gehören ein großes Sonnen-
deck mit kl. Pool, Panorama-Restaurant,

Lido-Heckbar, Bibliothek, Sauna, Dampf-
bad, kl. Fitnessbereich, Lift (zwischen Nep-
tun- und Oriondeck) u.v.m. Alle Kabinen
sind sehr komfortabel und luxuriös ein-
gerichtet. Sie verfügen über DU/WC,SAT-
TV, Safe, Fön, Minibar, Klimaanlage u.v.m.
Die ca. 17m² großen 2-Bett-Kabinen auf
Saturn- und Oriondeck haben franz. Bal-
kon, auf dem Neptundeck kleinere, nicht
zu öffnende Fenster.

Leistungen:
• 7 Übern. Schiffsreise in der gebuchten Kabinen-
kategorie auf „MS Annabelle“

• Vollpension - Verpflegung an Bord
• 1x Kapitänsdinner
• Deutschsprachige Bord-Reiseleitung
• Alle Ein- und Ausschiffungs-, Hafen- und
Schleusengebühren

Sonderleistung des Reisebüros Wagner:
• Inkl. Busan-/abreise nach Lyon ab/bis Wiesbaden,
Mainz, Rüsselsheim, Darmstadt

ab

€ 1.629,-
p. p. in 2-bett-

Kabine

Zauberhaftes Südfrankreich
mit dem Premium-Schiff „Ms Annabelle“

8-tägige Flusskreuzfahrten
auf Rhône und Saône
Reise 1: 01.05. – 08.05.25, Reise 2: 22.09. – 29.09.25

Kat. Außenkabine/Deck Reise 1+ 2
B 2-Bett/Neptundeck achtern 1.629,-
C 2-Bett/Neptundeck 1.729,-
D 2-Bett/Saturndeck frz. Balkon 1.929,-
E 2-Bett/Oriondeck frz. Balkon 2.029,-
Reisepreis pro Person in euro.
2-bett-Kabine zur Alleinbenutzung auf Anfrage.

Tag Hafen Ankunft Abfahrt Ausflugsangebot (optional)*
1 Busanreise aus dem Rhein-Main-Gebiet

Lyon - Einschiffung ab ca.
16:00 Uhr 19:00

2 Tournus 04:00 11:30 Schloss Cormatin

Chalon-sur-Saône 14:00 20:30 Beaune und Hôtel Dieu,
Weinkostprobe, Dijon

3 Trévoux 05:30 17:00 Pierres Dorées mit
Weinprobe,Abtei Cluny

4 LaVoulte 08:30 09:00 Schluchten der Ardèche

Viviers 13:00 19:00 Grignan mit kl.Trüffelprobe,
Kathedrale Saint-Vincent

5 Avignon 02:00 12:00 Papstpalast,Altstadt mit
Bimmelbahn

Arles 15:00 - Rundgang mit Arenabesuch

6 Arles - 13:30 Pont du Gard und Uzès,
Camargue

7 Tournon 02:30 08:30
Vienne 14:30 15:00 Lyon

Lyon 18:30 - Kulinarische Höhepunkte
bei Paul Bocuse

8 Lyon - Ausschiffung ab ca. 09:00 Uhr
Busrückreise ins Rhein-Main-Gebiet
*Die Ausflüge sind nicht im Preis enthalten und können optional gegen
Aufpreis gebucht werden.

Reiseveranstalter: Phoenix Reisen GmbH, Pfälzer Str.13, 53111 Bonn.
Änderungen im Programmablauf/Fahrzeiten vorbehalten. Fotos: © Phoenix
Reisen, Bonn.
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- Anzeige -

Alles echt
Markt mit allerlei Selbstgefertigtem
Seeheim-Jugenheim (red). 
Die Kunsthandwerker See-
heim-Jugenheim laden zum 
Frühlingsmarkt der Kunst-
handwerker in die Bürgerhal-
le Jugenheim in der Bahnhof-
straße ein.
Am Samstag und Sonntag, 
22. und 23. März, bieten 
die 30 Ausstellerinnen und 
Aussteller ihre selbstgefer-
tigten Unikate, die mit viel 
Geschick, Liebe, Geduld 
und Zeit aus verschiedenen 
Materialien gefertigt wur-
den, zum Verkauf an. Das 
breitgefächerte Angebot für 
Damen und Herren bietet 
Unikatschmuck, handge-
malte Mandalas, kreative 
Näharbeiten, Ledertaschen, 

Bilder aus Rheinsteinen, 
handmodellierte Perlen, 
Holzdrechselarbeiten, Glas-
kunst aus Flaschen, Seiden-
malerei, Grobstricktaschen, 
Window-Color-Bilder, De-
kotorten, österlich florale 
Kränze, Gartendeko, Tiffa-
ny, handgedrehte Keramik, 
Pailettenkunst, Grußkarten, 
G eschenkverpackungen, 
Papierketten, Kerzen, Aqua-
relle, Hänger aus Treibholz 
und Edelstahl, Taschen aus 
Kaffeesäcken und LKW Pla-
ne und vieles mehr. 
Der Markt ist bei freiem Ein-
tritt am Samstag von 14 bis 18 
und am Sonntag von 11 bis 18 
Uhr geöffnet. Die Pfadfinder 
bieten Kaffee und Kuchen an.

Biebesheim (red). Hoch ging es her beim närrischen Fa-
schingstreiben der Musik- und Gesangsgruppe des BdV-Kreis-
verbands Groß-Gerau im Biebesheimer Anglervereinsheim. 
Bei Faschingsliedern, Büttenreden und Schunkelmelodien 
kamen die zahlrieichen kostümierten Besucherinnen und Be-
sucher voll auf ihre Kosten, so der BdV. � Foto: BdV

Die Spaßgaranten
BdV ließ es närrisch werden

Grimms Spuren
Kirche lädt zu Seniorenfahrt ein
Riedstadt (red). Am Mitt-
woch, 19. März, bietet der Se-
niorenkreis der katholischen 
Kirchengemeinde Riedstadt 
eine Tagesfahrt nach Steinau 
an der Straße auf den Spuren 
der Gebrüder Grimm an.
Geplantes Programm: Mit-
tagstisch in Lieblos im Res-
taurant „Asia Palast“, dann 
weiter nach Steinau zum 
Brüder-Grimm-Museum, 
kurzer Aufenthalt dort und 
wieder zurück nach Bad Orb 
zum Café Waldfriede. An-
schließend führt der Weg zu-
rück nach Riedstadt.
Der Fahrpreis beinhaltet 
die Fahrt mit dem Bus, das 

Mittagessen und den Ein-
tritt ins Museum. Abfahrts-
zeiten: 9.30 Uhr Crumstadt 
Haltestelle Friedhof; 9.40 
Uhr Goddelau Kerweplatz; 
9.50 Uhr Erfelden Haltestel-
le Sparkasse und Evange-
lische Kirche; 10 Uhr Lee-
heim Haltestellen Erfelder 
Straße, Hauptstraße; 10.15 
Uhr Wolfskehlen Haltestelle 
Friedhof; 10.25 Uhr Dorn-
heim Haltestelle Evangeli-
sche Kirche.
Preise, Anmeldung und 
weitere Infos: Franz Gruber, 
(06158) 6828; Öffnungszei-
ten des Pfarrbüros, (06158) 
2564

Könner der Saftwaage
Winterschnittlehrgang bei Leeheimer OGV
Leeheim (red). Am vergan-
genen Samstag hatte der 
OGV-Leeheim zu seinem 
diesjährigen Winterschnitt-
lehrgang mit dem Obstbaum-
spezialisten vom OGV-Lan-
desverband Wetzlar, Rudolf 
Schäfer, eingeladen, teilt der 
Verein mit. Bei sonniger und 
warmer Witterung fanden 33 
Teilnehmende den Weg in 
den Vereinsgarten des OGV, 
darunter auch Gäste aus dem 
entfernten Roßdorf und aus 
Groß-Rohrheim. 
Schäfer begann mit der Ver-
mittlung der Theorie zum 
naturgemäßen Baumschnitt. 
Es wurde über die wesentli-

chen Gesetzmäßigkeiten bei 
Schnitt und Wuchs informiert 
und wie der Baum mit sei-
nen drei bis vier Leitästen in 
„Saftwaage“ geschnitten wer-
den sollte. Auch über Baum-
krankheiten wurde berichtet, 
deren Ausbreitung man etwa 
durch das Reinigen der Ast-
schere nach jedem Baum-
wechsel beim Schneiden ver-
hindern kann. Generell wird 
durch den Baumschnitt die 
Baumkrone lichtdurchlässi-
ger und Pilzkrankheiten kön-
nen sich nicht mehr so leicht 
ausbreiten.
Im praktischen Teil des Lehr-
gangs erlebten die Teilneh-

menden die Schnitte an ei-
nem Birnen- und Apfelbaum. 
Schäfer erklärte jeden Schnitt 
und ließ auch die Zuschau-
enden Schnittvorschläge 
machen. Das Ausführen der 
Schnitte erfolgte gemeinsam, 
jeder konnte sich einbringen. 
Zur Stärkung während des 
Lehrgangs wurden vom OGV 
Fettbrote und Nussecken an-
geboten.
Nach rund drei Stunden war 
der Lehrgang beendet und 
der Lehrgangsleiter war für 
alle Fragen aus dem privaten 
Gartenbereich offen und half 
mit seinem großen Wissen 
weiter.

Großes Interesse fand der von Rudolf Schäfer geleitete Winterschnittlehrgang beim OGV Lee-
heim, hier an einem Birnenbaum der Sorte Williams. � haza-foto

Gernsheim (haza). Das Bilderbuchkino des Kinderschutzbunds in Kooperation mit der Buch-
handlung Bornhofen findet alle drei Monate, immer am ersten Mittwochnachmittag, im Bewe-
gungsraum des Kinderschutzbunds in Gernsheim statt. Die Kinder lauschen Lucia Bornhofen 
(im Bild) aufmerksam und konzentriert, wenn sie die Geschichten zu den Bildern auf Lein-
wand vorliest. „Durch das gemeinsame Erleben von Bildern und Texten wird das Interesse an 
Büchern geweckt und die Leseförderung nachhaltig unterstützt“, so Bornhofen. In der Pause 
sind alle Kinder eingeladen, an einem kleinen Bastelangebot teilzunehmen. Sie schätzten die 
immer wiederkehrende Struktur des Nachmittags, so die Organisierenden. Das nächste Bilder-
buchkino findet am 3.Juni statt und ist kostenfrei. � haza-foto

Zwei Sinne im Einklang
Drei Jahre Bilderbuchkino beim Kinderschutzbund
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www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN
JEDES

FAHRZEUG
ZUM BESTEN

PREIS!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

ALLES ANBIETEN
SOFORT BEZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo. - So.

0176/11199111
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

!

Frühlingsmarkt 
der Kunsthandwerker
22. + 23. März 2025
Bürgerhalle Jugenheim

Sehenswertes
Duftendes
Klangvolles
Schmackhaftes

Kaffee und Kuchen 
angeboten von den Pfadfindern

Samstag 14.00 - 18.00 Uhr
Sonntag 11.00 - 18.00 Uhr

Eintritt frei !
Kunsthandwerk in Seeheim-Jugenheim
Anna-Maria Berres/Claudia Nickels

Rico  Hoffmann  · Griesheim
Telefon  0151 / 28 14 89 63
info@rico-dienstleistungen.de
www.rico-dienstleistungen.de

Dienstleistungen
in 

Haus 
und 

Garten

AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

!
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An Ostern – das Gelbe vom Ei!
Anzeigenschluss ist am Freitag, 
den 11. April 2025.

Sichern Sie sich Ihr 
Anzeigen format in unseren 
Osterausgaben am 19. April 2025!Osterausgaben am 19. April 2025!

Denken Sie 
jetzt an Ihre 
Ostergrüße!

24 Std Telefon: 
0 62 58 / 62 13
Keine Lust anzurufen?
Bestellen Sie Ihr Taxi bequem 
per Whats-App: 

  0171 / 3151800

SAS Taxi
ehemalig Taxi Schäfer

Für Sie:
· Flughafentransfer zu FESTPREISEN 
· Kranken-, Dialyse-, Bestrahlungsfahrten 
· Fahrten aller Art
· Großraum Fahrten bis zu 8 Personen

Jetzt neu ab dem 18.03.25, feste Bürosprechzeiten: Di. & Do.: 10 - 12 Uhr
Unser Team empfängt Sie gerne! Gernsheimer Straße 22 · Biebesheim

Friedrich-Wöhler-Str. 12 | 64579 Gernsheim 

www.reisemobil-caravan-service.de

Reisemobil & Caravan 

Reparatur -  Vermietung - Zubehör

WINTER ADE!
Wir machen deinen Wohnwagen oder

Wohnmobil � t für den nächsten Urlaub.

 Vereinbare ab sofort dein Frühlingscheck 
in unserer Fachwerkstatt unter 

TEL 06258 - 941 542
Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf.

Burk
AUSVERKAUF

Wegen Krankheit schließen wir zum 31. März 25
Kinder u. Elektrofahrräder, Fahrradzubehör, Autozubehör

Geöffnet: Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag 
von 14 bis 18 Uhr.

Profile Burk | Darmstädter Straße 150 | 68647 Biblis
Tel. 0 62 45  / 75 00 | www.fahrradspezialisten.de | burk-biblis@web.de

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile, 

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

Weltweit tatkräftig.
Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention. Jeden Tag. Weltweit.

Goddelau (haza). Zur Jahreshauptversammlung kamen die Mitglieder vom Geflügelzuchtverein Goddelau (GZV) am vergan-
genen Samstag im Vereinsheim zusammen. Vorsitzender Joachim Schwäch hatte gleich nach der Eröffnung und dem Gedenken 
an die verstorbenen Vereinsmitglieder die Aufgabe, langjährige Mitglieder zu würdigen. Bereits seit 50 Jahren im GZV sind Karl 
Kalmes, Erwin Rückert, Paul Friedrich, Heinrich Schaffner, Maria und Salvatore Aragona sowie Claudia Ecker und Ralf Wel-
ler, die beide nicht anwesend sein konnten. Weiterhin wurden Inge Weller und Karl Kalmes zu Ehrenmitgliedern ernannt. Als 
Ausstellungsleiter für die Jungtierschau und die Lokalschau wurde Herbert Schlappner bestimmt. Für Florian Ulsperger über-
nimmt Ursula Sorhagen das Amt des zweiten Rechners. Ramona Marzinek wurde als Nachfolgerin von Leonhard Schmitt in 
den Vorstand gewählt. Im Anschluss an die harmonische Versammlung gab es für die 40 Teilnehmerrinnen und Teilnehmer ein 
gemütliches Beisammensein mit Kaffee und Kuchen. Von links: Karl Kalmes, Erwin Rückert, Paul Friedrich, Heinrich Schaffner, 
Salvatore Aragona, Inge Weller, Maria Aragona, Joachim Schwäch. � haza-foto

Wahre Züchterlegenden
GZV Goddelau ehrte langjährige Vereinsmitglieder und zog Bilanz

Stabilität in der Führungsriege
DLRG bestätigt seinen Vorstand bei Neuwahlen – Ausbildung im Fokus
Stockstadt (red). Im Mittel-
punkt der Jahreshauptver-
sammlung der DLRG Stock-
stadt am Freitag vergangener 
Woche standen die Neuwah-
len des gesamten Vorstands, 
die Ehrung langjähriger Mit-
glieder sowie ein Ausblick auf 
die Aktivitäten und Pläne für 
das kommende Jahr, berich-
ten die Lebensrettenden.
Die Mitgliederversammlung 
bestätigte den bestehenden 
Vorstand in seinen Ämtern 
und wählte diesen für die 
kommenden Jahre erneut. 
Erster Vorsitzender bleibt 
Dr. Stefan Guthe, Zweiter 
Vorsitzender ist weiterhin 
Thomas Metzger, Schriftfüh-
rerin Kerstin Krämer, Schatz-
meisterin Sara Bender, Leiter 
Einsatz Jan Schmidt, Leiterin 
Ausbildung Tina Tröstrum. 
Außerdem wurde der Vor-
stand um das Amt des Tauch-
wartes durch Hugo Palletsch-
ka ergänzt. Zusätzlich wählte 
die Versammlung sechs Bei-
sitzer, die das Team tatkräftig 
unterstützen sollen: Senta 
Schneider, Kai Zimmermann, 
Anke Gils, Kevin Gils, Sven 
Bubenzer und Robert Simon.
Ein Höhepunkt der Ver-
sammlung war die Ehrung 
von Schriftführerin Kers-
tin Krämer für ihre 40 Jahre 
Mitgliedschaft in der DLRG. 
Darüber hinaus wurde der 
vierte Platz beim Willibald-
Görg-Preis für den kontinu-
ierlichen Mitgliederzuwachs 
verliehen. Die feierliche 
Übergabe dieses Preises er-
folgte aus den Händen von 

Jens Hunsche, Vizepräsident 
des Landesverbands Hessen 
der DLRG. Der Erste Vor-
sitzende des Kreisverbands 
Groß Gerau, Jens Förster, 
bedankte sich ebenfalls bei 
allen Anwesenden für das 
ehrenamtliche Engagement 
und die geleistete Arbeit. 
Die DLRG Ortsgruppe Stock-
stadt/Rhein blickt auf ein er-
folgreiches Jahr 2024 zurück, 
heißt es von dort. Besonders 
erfreulich sei die hohe Re-
sonanz auf die angebote-
nen Trainingseinheiten und 
Schwimmkurse, die von den 
Teilnehmenden sehr gut an-
genommen worden seien. 
Auch für das Jahr 2025 plant 

die DLRG ein abwechs-
lungsreiches Programm mit 
Schwimmkursen und Trai-
ningseinheiten für Schwim-
merinnen, Schwimmer und 
Rettungsschwimmer. Zudem 
soll es erneut einen Tag des 
Schwimmabzeichens ge-
ben, der allen Interessierten 
die Möglichkeit bietet, ihre 
Schwimmfähigkeiten unter 
Beweis zu stellen.
Ein weiterer Erfolg im Janu-
ar 2025 war die Beschaffung 
von Containern, die nun als 
Schulungsräume sowie als 
Umkleideräume für die Ein-
satzkräfte genutzt werden 
können. Dieser Schritt wurde 
mit dem Ziel unternommen, 

die infrastrukturellen Bedin-
gungen zu verbessern und 
den ehrenamtlichen Einsatz-
kräften einen besseren Rah-
men zu bieten, so die Orts-
gruppe.
Außerdem wurde der Haus-
haltsplan für das kommende 
Jahr verabschiedet, welcher 
die finanziellen Grundlagen 
für die geplanten Aktivitäten 
sichert. „Besonders wichtig 
bleibt die kontinuierliche 
Aus- und Weiterbildung von 
Schwimmern, Rettungs-
schwimmern und Einsatz-
kräften – ein Kernziel der 
DLRG“, sagen die Verant-
wortlichen im Hinblick auf 
die Zukunft.

Seit vier Jahrzehnten ist Kerstin Krämer bei der DLRG, dafür wurde sie geehrt, von links: Jens 
Förster, Erster Vorsitzender DLRG Kreisverband Groß-Gerau, Dr. Stefan Guthe, Erster Vorsit-
zender DLRG Ortsgruppe Stockstadt, Kerstin Krämer, Jens Hunsche, Vizepräsident DLRG Lan-
desverband Hessen. � Fotos (2): Hauptmann

Der neue Vorstand der DLRG Stockstadt, von links: Robert Simon, Hugo Palletschka, Kevin Gils, Sven Bubenzer, Senta Schnei-
der, Travis Guthe, Kerstin Krämer, Stefan Guthe, Tina Tröstrum, Jan Schmidt, Sara Bender, Thomas Metzger, Anke Gils. Es fehlt: 
Kai Zimmermann



Amtliche Bekanntmachungen 
der Schöfferstadt Gernsheim 
mit den Ortsteilen KleinRohrheim und Allmendfeld
Internet: www.gernsheim.de
Email: stadtverwaltung@gernsheim.de

Nr. 11/2025 45. Jahrgang

ALLMENDFELDER ECKE
Evangelische Kirchengemeinde Allmendfeld
So. 16.03. 09:00 Uhr Gottesdienst / Kirche
So. 30.03. 09:00 Uhr Gottesdienst / Kirche

JHV der Kultur- und Sportvereinigung 1947 
Allmendfeld e.V. 
Am Montag, den 24.03.2025 um 19:00 Uhr findet, im Feuer-
wehr Gerätehaus Allmendfeld, die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung statt. Anträge müssen bis Donnerstag, 20.03.2025 
bei der 2. Vorsitzenden Sarah Hillerich eingegangen sein. Die 
Tagesordnung kann vorab bei Sarah Hillerich oder im Schau-
kasten vor der Sporthalle eingesehen werden.
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Rohrheim hofft auf Zustimmung
Bauausschuss aktuell: Diskussionen um die alte St. Michaelskapelle
Gernsheim (mic). Den Auf-
takt der Tagesordnung bei 
der Sitzung des Gernsheimer 
Bauausschusses am Montag-
abend machte Besuch aus 
Groß-Rohrheim. Gekommen 
waren der Bürgermeister 
aus der Nachbargemeinde, 
Karsten Krug, sowie Michael 
Schweiger vom gleichnami-
gen Planungsbüro aus Bens-
heim. Groß-Rohrheim plant 
die Entwicklung eines klei-
nen, lediglich sechs Hektar 
großen Gewerbegebiets an 
der Bundesstraße 44. Das 
Vorhaben betrifft die Stadt 
Gernsheim insofern, dass 
Rohrheim für die Umsetzung 
des Vorhabens die Anbin-
dung von der Schöfferstadt 
aus benötigt.
Das zukünftige Gewerbege-
biet grenzt direkt an die süd-
liche Gemarkungsgrenze von 
Klein-Rohrheim. Die Zufahrt 
soll von dort aus, genauer ge-
sagt vom bestehenden Krei-
sel an der B44, erfolgen. Die 
etwa 260 Meter lange Straße 
hat die Form eines oben ge-
bogenen Spazierstocks und 
soll genau dort verlaufen, wo 
sich jetzt ein Feldweg befin-
det. Eigentlich gibt es für das 
Gebiet bereits Baurecht. Um-
gesetzt werden konnte es aber 
nicht, da die Straßenführung 
der Ortsumgehung (B44) ge-
ändert wurde und das frühe-
re Gelände durchschneidet. 
So ist ein etwa dreiwinkliges 
Reststück vom Gewerbege-
biet übriggeblieben, welches 
Rohrheim aber nicht un-
genutzt lassen möchte. Das 
Rohrheimer Gemeindeparla-
ment hat für das Vorhaben im 
vergangenen Jahr bereits grü-
nes Licht gegeben. Es ist aber 
in Gernsheim vor allem bei 
der SPD aufgefallen, dass der 
Beschluss hierzu nicht ein-
stimmig war. So wollte Achim 
Jirele (SPD) wissen, welches 
denn die Gegenargumente 
für eine Erschließung waren.
„Kritisiert wurde die weite-
re Versieglung von Flächen 
sowie die allgemeine Frage, 
ob man sich denn überhaupt 
noch weiter entwickeln soll“, 
antwortete Bürgermeister 
Krug. Mögliche Kosten, das 
wurde von Michael Schwei-
ger noch ergänzt, gehen üb-
rigens sämtlich zu Lasten der 
Gemeinde Groß-Rohrheim. 
Das gilt auch für mögliche 
Au s g l e i c h s m a ß n a h m e n . 
Vom Ortsbeirat Klein-Rohr-
heim kam noch die Frage, 
was dort möglicherweise an 
Gewerbe hinkommen wird. 
„Wir wissen das noch nicht 
genau, mit Sicherheit aber 
keine großen Logistikunter-

nehmen mit ganz hohen Hal-
len“, versprach Krug. Auch an 
die Radfahrer, die die aktuel-
len Feldwege nutzen, soll ge-
dacht werden.
Beim nächsten Tagesord-
nungspunkt wurde es auch 
ein wenig emotional. Disku-
tiert wurde über einen mög-
lichen Erwerb der alten Ka-
pelle auf dem Friedhof durch 
die Stadt Gernsheim. Die 
St. Michaelskapelle, erbaut 
1862, wird praktisch nicht 
mehr genutzt. „Wir haben 
hier das Phänomen, dass der 
Friedhof in städtischem Be-
sitz ist, sich die Kapelle mit 
dem kleinen Grundstück, auf 
dem sie steht, aber im Eigen-
tum der Kirche befindet“, hat-
te Gernsheims Bürgermeister 
Peter Burger zum Sachstand 
erklärt. Früher wurde die Ka-
pelle als Trauerraum genutzt, 
bis dann vor 45 Jahren die 
Trauerhalle gebaut wurde. 
Seitdem  steht die Kapelle 
ungenutzt an ihrem Standort 
und fristet ein fast vergesse-
nes Dasein. Zudem ist das in 
die Jahre gekommene Bau-
werk dringend sanierungs-
bedürftig.
Das Gebäude soll, so stellt es 
sich die CDU in ihrem Prüf-
antrag vor, kein Mausoleum 
werden, wie es die SPD in ih-
rer Kritik kolportiert, sondern 
vielleicht eine Urnengrab-
stätte. Auch könnte die Ka-
pelle wieder für Trauerfeiern 
genutzt werden – mit einem 
kleinen Personenkreis. „Ak-
tuell ist dieses Gebäude kein 
Aushängeschild für unseren 
Friedhof“, sagte Burger wei-
ter, der den Erwerb der Ka-
pelle befürwortet, allerdings 
nicht ohne vorherige bauli-
che Prüfung. Man werde hier 

nicht die Katze im Sack kau-
fen. Auch nicht dann, wenn 
das Gebäude für den sym-
bolischen Wert von einem 
Euro in städtischen Besitz 
übergehen sollte. Diskutiert 
und von den Freien Wählern 
in einem Zusatzantrag gefor-
dert wurde auch über mögli-
che Zuschüsse aus verschie-
denen Fördertöpfen, wenn 
die Kapelle gekauft und sa-
niert werde. Die Freien Wäh-
ler möchten hier auch die 
Kirche bei den Sanierungs-
kosten mit ins Boot holen. 
Doch das scheint wohl eher 
unrealistisch. Alle Fraktionen 
machten in ihren Statements 
deutlich, dass nicht die Stadt, 
sondern die katholische Kir-
che verantwortlich sei für 
den jahrelangen Sanierungs-
stau am Gebäude. Der Er-
werb der Kapelle sei vor eini-
gen Jahren schon mal Thema 
gewesen. Da wurde ein mitt-
lerer sechsstelliger Betrag für 
die Sanierung genannt und 
es gab auch einen privaten 
Spender, der 15.000 Euro zur 
Verfügung gestellt hatte. Das 
Geld ist noch da, sei aber 
zweckgebunden, sagte Bur-
ger. Das Förderprogramm 
„Wachstum und nachhaltige 
Erneuerung“ laufe 2026 aus, 
daher sei schon Eile geboten.
„Es geht hier heute nicht da-
rum, das Gebäude zu kaufen, 
sondern nur darum, ob wir 
prüfen lassen, was uns eine 
mögliche Sanierung letztlich 
kostet“, ergänzte der Bürger-
meister. Die SPD sieht das 
Ganze kritisch. Die katholi-
sche Kirche und speziell das 
Bistum Mainz mit seinem 
aktuellen Haushalt von 250 
Millionen Euro hätten aus-
reichend finanzielle Mittel, 

um das Gebäude zu erhalten. 
Daher stimme man gegen 
den Prüfauftrag. Der Prüfan-
trag wurde jedoch letztlich 
mit Mehrheit empfohlen.
Keine Mehrheit bekam ein 
Antrag des fraktionslosen To-
bias Fetsch, das Aufhübschen 
der neuen Hafenspitze betref-
fend. Ein Teil seines Antrags 
war ohnehin bereits erledigt, 
ein anderer (Pflasterung vor 
dem Wasser- und Schiff-
fahrtsamt) werde demnächst 
angegangen. Keine Mehr-
heit gab es für das von ihm 
geforderte verstärkte Pflege-
pensum eines bestimmten 
Bereichs der Hafenspitze. Die 
SPD bezeichnete das Ganze 
als „Pipifax-Antrag“, welcher 
Fetsch wieder nur dazu die-
ne, die Arbeit des Bauhofs in 
ein schlechtes Licht zu rü-
cken. Ein Hinweis über das 
Beschwerdemanagement der 
Stadt hätte doch genügt.
Der Prüfantrag der SPD zum 
schnellen Glasfaserausbau 
hatte sich am Ende auch er-
ledigt. Die Genossen wollten 
den Stand der Dinge wissen. 
Wie Bürgermeister Burger 
erklärte, gibt es bereits eine 
feste Vereinbarung mit der 
Deutschen Telekom. Die 
versprach den Ausbau des 
Breitbandnetzes flächende-
ckend für Gernsheim, inklu-
sive Allmendfeld, bis 2026 zu 
realisieren. „Zum 1. Januar 
wird das wohl nicht umge-
setzt, aber er wird kommen“, 
versprach Burger. Nach An-
gaben der Telekom gab es 
Verzögerungen bei der Aus-
schreibung der Tiefbauarbei-
ten. Immerhin habe die Tele-
kom schon die Standorte der 
37 Kabelverzweigungskästen 
beantragt.

Sie ist ein Kleinod und Schmuckstück, die St. Michaelskapelle auf dem Gernsheimer Friedhof. 
Die Stadt überlegt, diese zu erwerben. � haza-foto

Gernsheim (red). Die Schöfferstadt Gernsheim hat sich über 
aktuelle Förderprogramme der Wirtschafts- und Infrastruktur-
bank Hessen (WIBank) informiert, heißt es in einer Pressemit-
teilung aus dem Stadthaus. Zu diesem Zweck war Kommunal-
berater Thies Puttnins-von Trotha (links) kürzlich zu Gast im 
Stadthaus und stellte verschiedene Unterstützungsmöglichkei-
ten vor. Im Mittelpunkt des Gesprächs standen insbesondere 
Fördermöglichkeiten für spezifische Projekte der Schöfferstadt 
Gernsheim, den sozialen Wohnungsbau und Sanierung sowie 
Förderoptionen für Privatpersonen und Unternehmen. „Ein 
Beispiel für die vielen Fördermöglichkeiten, die wir bereits ge-
nutzt haben, ist die Aufnahme der Schöfferstadt Gernsheim in 
das Förderprogramm ‚Wachstum und Nachhaltige Erneue-
rung‘ im Jahr 2016, das bis 2026 läuft. Trotz dieser Bemühun-
gen ist es jedoch wichtig, sich regelmäßig über neue Optionen 
zu informieren und beraten zu lassen“, sagte Bürgermeister Pe-
ter Burger. � Foto: Stadt

Reger Austausch
WIBank stellt Unterstützungen vor

Anmeldung 
für Aussteller
Gernsheim (red). Die Stadt 
veranstaltet am Samstag, 
14. Juni, von 11 bis 17 Uhr 
einen Bauernmarkt auf dem 
Schöfferplatz. Regionale Aus-
stellerinnen und Aussteller 
präsentieren ihr Angebot 
von frischen Lebensmitteln, 
Handwerk, Dekoration und 
Leckereien und laden bei 
Live-Musik und Kinderpro-
gramm zum Einkaufen und 
Verweilen ein. Interessierte 
Ausstellende können sich 
noch bis 25. April anmelden. 
Bewerbungsunterlagen und 
weitere Infos: gernsheim.
de/sport-kultur-freizeit/
veranstaltungen/bauern-
maerkte-und-marktplatz

Spaß in den 
Osterferien
Gernsheim (red). In diesem 
Jahr bietet die Jugendpflege 
Gernsheim in der zweiten 
Osterferienwoche, 14. bis 
17. APril, ein Kinderkino, ein 
Osterbasteln und abwechs-
lungsreiche Ausflüge an, wie 
aus einer Pressemitteilung 
hervorgeht. Die Angebote 
richten sich an Kinder und 
Jugendliche aus Gernsheim. 
Die Anmeldung ist ab Mon-
tag, 17. März, für zwei Wo-
chen möglich, Zahlung per 
„Pay-Pal“ möglich.
Kontakt und weitere Infos: 
gernsheim.feripro.de

Osterkerze 
selbst machen
Gernsheim (red). Die kfd-
Gernsheim ermöglicht unter 
Anleitung von Astrid Adams, 
eine eigene Osterkerze zu 
gestalten. Der Kurs dazu fin-
det laut Pressemitteilung am 
Dienstag, 1. April, um 19 Uhr 
im Kettelerhaus, Magdale-
nenstraße 51, in Gernsheim 
statt. Das Material wird ge-
stellt, ein Kostenbeitrag ist 
am Abend zu entrichten. 
Die Teilnehmenden wer-
den gebeten, ein Brettchen 
als Unterlage und ein klei-
nes spitzes Messer oder eine 
Prickelnadel mitzubringen. 
Auch Nichtmitglieder sind 
willkommen.
Preise, Anmeldung und 
weitere Infos: Hildegard 
Reis, (06258) 4163

Spukiger Spaß
Theater mit den Orgelpfeifen
Gernsheim (red). Die Thea-
tergruppe „Gernsheimer Or-
gelpfeifen“ lädt zu einer geist-
reichen Theaterkomödie ein: 
„Drei Geister für Charlène“, 
geschrieben von Joel Müller, 
wird an drei Abenden in der 
Gernsheimer Stadthalle auf-
geführt. Die Vorstellungen 
finden am Freitag, Samstag 
und Sonntag, 28., 29. und 30. 
März, statt und versprechen 
humorvolle Unterhaltung 
mit einer Prise übernatürli-
cher Spannung, heißt es im 
Pressetext der Theaterman-
chenden. Wenn Spuk zur 
Lebensaufgabe werde, dann 
verspreche das einen unter-
haltsamen Abend.
Zur Handlung: Seit Jahren 
lebt Charlène Meier in einer 
alten Villa, die sie dringend 
verkaufen will – doch drei 
ungebetene Mitbewohner 
haben ganz andere Pläne. 
Die Geister Franky, der Feld-
marschall und Anna lassen 
nichts unversucht, potenziel-
le Käufer zu vergraulen. Ob 

durch polternde Erscheinun-
gen, flackernde Lichter oder 
unheimliche Geräusche – die 
Spukbewohner verteidigen 
ihr Zuhause mit allen Tricks. 
Doch Charlène hat genug: Sie 
engagiert zwei selbsternann-
te Geisterjäger, um dem Spuk 
ein Ende zu setzen.
Doch was als simpler Auf-
trag beginnt, entwickelt sich 
schnell zu einem chaoti-
schen Abenteuer. Plötzlich 
kommen verborgene Ge-
heimnisse ans Licht und die 
Geister müssen sich ihrer 
Vergangenheit stellen. Wird 
es Charlène gelingen, die Vil-
la endlich zu verkaufen oder 
hat das Trio noch ein Ass im 
Ärmel?
Für das leibliche Wohl der 
Gäste ist gesorgt, gespielt 
wird freitags um 20 Uhr, 
samstags um 19 Uhr und am 
Sonntag um 17 Uhr.
Preise, Karten und weitere 
Infos: Buchhandlung Born-
hofen; La Blümerie; gerns-
heimer-orgelpfeifen.de

Die Orgelpfeifen freuen sich auf ihre übernatürlichen Auftritte 
in der Gernsheimer Stadthalle. � Foto: Verein

Die Bedeutung historischer Tage
Sudendeutsche erinnerten einmal mehr an ihre Selbstbestimmung
Gernsheim (red). Der 4. 
März 1919 ist für die Su-
detendeutschen von be-
sonderer Bedeutung: die 
Deutschen begehrten auf. 
Denn der sudetendeut-
schen Bevölkerung wurde 
die Teilnahme an den Par-
lamentswahlen zur neuen 
Republik Deutsch-Öster-
reich nach dem Zusammen-
bruch der Donaumonar-
chie verwehrt. Als am Tag 
der Eröffnungssitzung der 
konstituierenden National-
versammlung am 4. März 
1919 die Sudetendeutschen 
an mehreren Orten fried-
lich gegen ihren Ausschluss 
demonstrierten, feuerten 
tschechische Soldaten wahl-
los in die Mengen und töte-
ten insgesamt 54 Menschen.
Helmut Brandl, Obmann der 
Sudetendeutschen Lands-
mannschaft im Kreis Groß-
Gerau, sagte bei einer Ge-
denkfeier in Maria Einsiedel: 
„Es war eine Demonstration 
für die Verwirklichung des 
Selbstbestimmungsrechts.“ 
Mit der Gedenkveranstal-
tung wolle man nicht nur 

an einen bedeutenden Teil 
der Geschichte der Sudeten-
deutschen erinnern, son-
dern auch an einen Teil der 
gemeinsamen gesamtdeut-
schen und europäischen Ge-
schichte. Unter den Gästen 
befand sich eine Trachten-

abordnung der Egerländer 
Gemeinde aus Kelsterbach. 
Die musikalische Gestaltung 
lag bei der BdV-Musik- und 
Singgruppe.
Es sei wichtig, so Brandl wei-
ter, sich die Bedeutung von 
historischen Tagen wie dem 

4. März 1919 immer wieder 
ins Bewusstsein zu rufen. 
„Auf diese Weise kann man 
die Vergangenheit und das 
Geschehene verstehen und 
dadurch die Zukunft verant-
wortlich gestalten.“ Tsche-
chen und Deutsche verbinde 

eine gemeinsame und teils 
sehr leidvolle Geschichte, 
die viele Wunden hinterlas-
sen habe. „Die Heimatver-
triebenen haben beispielhaft 
vorgelebt, dass Verständi-
gung mit unseren östlichen 
Nachbarn möglich ist.“

Helmut Brandl (Zweiter von links), Obmann der Sudetendeutschen Landsmannschaft im Kreis Groß-Gerau, sagte bei einer Ge-
denkfeier in Maria Einsiedel: „Es war eine Demonstration für die Verwirklichung des Selbstbestimmungsrechts.“ � haza-foto

Jetzt helfen!
wwf.de
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Kontakte in Groß-Rohrheim
Öffnungszeiten der Verwaltung
Montag, Dienstag 8 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr 
Freitag    8 - 12 Uhr
Mittwochs ist das Rathaus geschlossen!
Gemeindebücherei donnerstags von 16 Uhr bis 18 Uhr 
Kontakt Verwaltung (Vorwahl 06245)
Bürgermeister Karsten Krug 9 07 77-17
Vorzimmer Bürgermeister Frau Fries 9 07 77-17
Telefonzentrale/Einwohnermeldeamt
Frau Szameit/Frau Schikor-Rothenhäuser/Frau Faatz 9 07 77-11 
 oder 9 07 77-0
Bau- und Hauptamt Herr Dinges  9 07 77-23
Finanzabteilung Herr Krombholz 9 07 77-14
Kasse Frau Seemann/Herr Olf 9 07 77-16/9 07 77-19
Liegenschaften Herr Benjamin Raphael-Zeitz   90777- 15
Kulturamt Frau Baumann  90777-26
Gewerbe- und Ordnungsamt Frau Riesle 90777-21
Ordnungsamt Herr Denner 90777-20
Lohnbuchhaltung Frau Henzel 9 07 77-30
Standesamt Frau Reiher 9 07 77-13
Ortsgericht Herr Menger 9 07 77-17
Schiedsamt Frau Doris Öhlenschläger  9 07 77-17
Email: schiedsamt@gross-rohrheim.de
Gemeindebücherei 9 07 77-11
Jugendrat  E-Mail: Jugendrat@gross-rohrheim.de
Kommunale Kindertagesstätte  Mozartstraße 3
Leiterin: Frau Sonja Luley  29 09 02
Email: kita@gross-rohrheim.de
Evangelische Kindertagesstätte Jahnstraße 5
Leiterin: Frau Birgit Gerats 31 52
Email: Kita.Gross-Rohrheim@ekhn.de 
Lindenhofschule Beinstraße 22
Schulleiterin: Frau Ritzert 88 46
Schulkindbetreuung
Frau Kalem 2 90 69 67
Ev. Pfarr- und Gemeindebüro: Silke Kilb  (06245) 9662110
Pfarrer: Dr. Dominik Weyl
Kath. Pfarr- und Gemeindebüro: 
Frau Werner/Frau Pein (06245) 7003
Pfarrer: Christian Rauch

Gemarkungsrundgang (Rundfahrt) am Sonntag, 
den 23. März 2025
Der diesjährige Gemarkungsrundgang wird wieder als Rundfahrt 
mit dem Fahrrad durchgeführt. Treffpunkt ist um 10:00 Uhr in der 
Riedstraße 13 (Glas Creativ Werkstatt).
Folgender Ablauf ist geplant:
10 Uhr  Besichtigung der Glas Creativ Werkstatt in der Ried-

straße
10.20 Uhr  Besichtigung der Fa. Mehari in der Riedstraße
11 Uhr   Vorstellung der Spielplatzplanung im Neubaugebiet 

„Am Bibliser Weg III“, Am Langhaus
11.30 Uhr   Besichtigung der Fa. Coatinc Rhein-Main mit Führung 

und Vorstellung der aktuellen Erweiterungspläne mit 
Abschluss vor Ort

Ende ca. 12.30 Uhr. Anmeldungen nimmt ab sofort und bis 
spätestens Donnerstag, 20. März 2025 die Gemeindeverwal-
tung, Frau Fries, E-Mail: vorzimmer@gross-rohrheim.de, Tel.: 
06245/90777-17, entgegen.
Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Groß-Rohrheim
gez. Karsten Krug
Bürgermeister

32/XIX. Sitzung der Gemeindevertretung 
Sehr geehrte Damen und Herren, zu der am Mittwoch, den 
19.03.2025, um 19:30 Uhr, im großen Sitzungssaal des Rathauses, 
Rheinstraße 14, Groß-Rohrheim stattfindenden Gemeindevertre-
tersitzung lade ich hiermit herzlich ein

Tagesordnung
A) Behandlung ohne Aussprache
 1. Eröffnung der Sitzung 
 2. Bericht aus dem Gemeindevorstand 
B) Behandlung mit Aussprache
 3. Mitteilungen und Anfragen 
 4.  Feststellung des Bedarfs- und Entwicklungsplans für die 

Feuerwehr Groß-Rohrheim VL-351/2025
 5.  Wirtschaftsförderung Bergstraße GmbH (WFB); hier: Be-

trauungsakt durch den Kreis Bergstraße VL-353/2025
 6. Umgestaltung Kirschgelände VL-344/2025 1. Ergänzung
 7.  Haushaltssatzung 2025; hier: Genehmigung der Haushalts-

satzung durch die Kommunalaufsicht des Kreises Bergstra-
ße VL-357/2025

 8. Vorstellung der Planungsstudie „Neubau einer Sporthalle“ 
 VL-352/2025
 9. Vorstellung Umfrage Jugendliche VL-356/2025
 10.  Grundstücksangelegenheiten;hier: Anwendung der Vor-

kaufsrechtssatzung VL-354/2025
Mit freundlichen Grüßen

gez. Torsten Henzel
Gemeindevertretervorsteher
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Pergola, Sitzbänke und Urnengräber
Arbeitsgemeinschaft Friedhof traf sich kürzlich zu Lokaltermin
Groß-Rohrheim (mic). Seit 
kurzem gibt es in Groß-Rohr-
heim einige Arbeitsgruppen. 
Mitmachen kann hier jede(r) 
interessierte Bürgerin oder 
Bürger. Daneben sind dann 
auch jeweils Fachleute aus 
der Gemeinde sowie der Bür-
germeister mit dabei. In den 
kommenden Wochen werden 
sich also die Arbeitsgruppen 
Familie, Umwelt, Flüchtlinbe 
und Senioren treffen. Vergan-
genen Mittwoch traf sich die 
AG Friedhof. Natürlich genau 
dort, wo es wichtige Themen 
zu besprechen gibt, auf dem 
Rohrheimer Gottesacker.
Bei sonnigem Frühlingswet-
ter gab es eine Begehung zu 
den neuralgischen Punkten. 
Es soll sich das eine oder an-
dere ändern. Geplant ist die 
Instandsetzung des kleinen 
Brunnens am Westeingang. 
Wie Bürgermeister Karsten 
Krug erläuterte, soll die neue 
Brunnenpumpe mit Solar be-
trieben werden. „Alles, was 
wir heute ansprechen und 
das mit Kosten verbunden 
ist, kann noch nicht sofort 
umgesetzt werden, da wir 
noch auf die Genehmigung 
des neuen Haushalts warten 
müssen“, sagte Krug zu Be-
ginn des Treffens in lockerer 
Atmosphäre. Die in die Jah-
re gekommene Holzpergo-
la gegenüber dem Brunnen 
wird demnächst einen neu-
en Anstrich erhalten. Auch 
soll das große Pflanzbeet, in 
dem sich lediglich ein kleiner 
Baum befindet, mit saisona-
len Blühpflanzen gestaltet 
werden; das gilt auch für die 
gegenüber liegende kleine 
Grünfläche. Hierzu gibt es 
noch keine konkreten Vor-
schläge.

Der Weg führte die Gruppe 
anschließend zu den Baum-
urnengräbern. Auf dem 
Rohrheimer Friedhof gibt 
es insgesamt vier. Diese Art 
der Bestattung ist derzeit 
sehr beliebt und man erwägt 
möglicherweise eine fünfte 
Namensstele eventuell an 
andere Stelle aufzustellen. 
Außerdem soll dort außer-
halb der Umrandung eine 
Ablagestelle (Tisch?) für klei-
nen Grabschmuck aufgestellt 
werden. Aktuell stellen die 
Trauernden kleine Kränze 
oder Blumenschmuck direkt 
neben die Namensplatten in 
das Rondell hinein. Das sei 
so aber nicht gedacht. Die 

Innenfläche sollte hier mög-
lichst frei gehalten werden. 
Ausnahme: Nach einer aktu-
ellen Beisetzung.
Kleine Veränderungen (neue 
Einfassung) sind für die Ur-
nenreihengräber sowie die 
Rasenurnenreihengräber 
geplant. Auch plant Rohr-
heim die Einrichtung einer 
Gedenk- oder Erinnerungs-
stelle für Totgeburten, also 
sogenannte Sternenkinder. 
Genaue Vorstellungen wie 
das gestaltet werden soll und 
über den Standort selbst, gibt 
es noch keine. Das werde 
noch beraten, so Krug. Er er-
hoffe sich hier noch weitere 
Vorschläge über dieses The-

ma. Angesprochen wurden 
noch die Wasserstellen (eine 
defekte wurde repariert), die 
demnächst wieder angestellt 
würden. Außerdem wurden 
defekte Sitzbänke ausge-
tauscht. 
„Ich werde ja immer wieder 
auf das Thema Friedhof an-
gesprochen und bekomme 
oft viel Lob zu hören, in welch 
sehr guten Zustand dieser 
sich befindet“, fügte Krug ab-
schließend an. Die AG Fried-
hof trifft sich dann im Herbst 
wieder (Termin steht noch 
nicht fest). Als nächstes tref-
fen sich die AGs „Umwelt“ 
am 20. März sowie „Flücht-
linge“ am 24. April.

Die Arbeitsgemeinschaft „Friedhof“ an den derzeit als letzte Ruhestätte beliebten Baumurnen-
gräbern, von denen es derzeit vier in Groß-Rohrheim gibt. � Foto: Burmeister

Der Nachwuchs mag seinen Ort
Jugendrat Groß-Rohrheim präsentierte Ergebnisse einer Umfrage
Groß-Rohrheim (mic). Die 
Jugendlichen aus Groß-Rohr-
heim mögen ihr Dorf bezie-
hungsweise ihren Heimatort. 
Das ist Teil des Ergebnisses 
einer Umfrage unter Rohr-
heims Jugend, die unlängst 
durchgeführt und vergan-
gene Woche vom Jugendrat 
in einer öffentlichen Sitzung 
erstmals präsentiert wurde. 
Es wurden 316 Briefe/ Fra-
gebögen an alle Kinder und 
Jugendlichen im Alter von 12 
bis 21 Jahren verschickt. Da-
bei gab es einen Rücklauf von 
111.
Teilgenommen haben hier 
vor allem die Altersgruppen 
von 12 bis 17 Jahren; danach 
nimmt die Zahl der Rück-
läufer stark ab. 86 Prozent 
derer, die den ausgefüllten 
Fragebogen zurückschick-
ten, erklärten, dass sie ger-
ne in Groß-Rohrheim leben. 
Als nächstes wurde die Fra-
ge nach der Zufriedenheit 
der Angebote speziell für 
Jugendliche im Ort gestellt. 
Sehr zufrieden sind 14 (von 
106 Beantwortungen). Aber 
immer noch zufrieden zeig-
te sich letztlich die Mehrheit 
(76). Unzufrieden mit den 
Angeboten sind lediglich sie-
ben Befragte. Dann wurde es 
konkret. So wurde die Frage 
gestellt, wie der ehemalige 
Skaterplatz am neuen Be-
wegungsparcours attraktiver 
gestaltet werden könnte. Hier 
gab es zahlreiche Vorschläge 
aus der Rohrheimer Jugend. 
Am häufigsten genannt (18) 
wurden neue Rampen, ge-
folgt von einem Basketball-
feld mit Körben sowie Sitz-
möglichkeiten. Es wurden 
aber noch weitere Verbes-
serungsvorschläge gemacht 
wie etwa eine Umzäunung, 
Pflanzen, ein neuer Boden-
belag, ein Unterstellplatz 
oder sogar eine Kameraüber-
wachung des Areals.
Bei den Veranstaltungen, 
die sich Jugendliche gerne 
wünschen stehen Partys zu 

Fasching oder Halloween an 
erster Stelle, gefolgt von Kino, 
Workshops, Sport-Events, 
Ausflügen, einer Skifreizeit 
oder einem Schwimmbad. 
Immer wieder genannt wird 
auch ein Jugendtreff. „Da 
zeigt sich, dass einige Ju-
gendliche noch nichts von 
dem bereits bestehenden An-
gebot bei der evangelischen 
Kirchengemeinde gehört 
haben“, wie Bürgermeister 
Karsten Krug hier anmerkte. 
Das Ganze wird nicht von der 
Kirche selbst durchgeführt, 
sie stellt aber die Räumlich-
keiten an der Speyerstraße.
Das eine oder andere Ange-
bot im Ort ist der Jugend aber 
durchaus bekannt wie etwa 
das RARA-Bosselturnier oder 
die Ferienspiele, beide aber 
nur auf den hinteren Plätzen. 
An erster Stelle im Bekannt-
heitsgrad sind die Angebote 
der Sportvereine, gefolgt vom 
Jugendtreff. 16 Befragte ga-
ben aber auch an, sie wüss-
ten von keinem Angebot im 
Ort. Interessant wurde es 
dann bei den Wünschen be-

ziehungsweise den Angebo-
ten, die fehlen oder vermisst 
werden. Auf Platz Eins steht 
ein Eiscafé oder ein Jugend-
cafe, gefolgt vom eigentlich 
schon existierenden Jugend-
treff und einem einfachen 
Platz zum Treffen. Auch ein 
Badesee sowie ein Minisport-
platz (Bolzplatz) werden un-
ter anderem gewünscht. Dass 
so viele von den Vereinsan-
geboten wissen mag auch 
damit zusammenhängen, 
dass von den Befragten (51 
Prozent) die Mehrzahl selbst 
Mitglied in einem Verein ist. 
So ist auch klar, dass bei den 
genutzten Freizeitangeboten 
der Jugendlichen die Mehr-
zahl in ihrer Freizeit Sport 
im oder auch ohne Verein 
betreibt. Allerdings gaben 32 
Befragte an, dass sie gar keine 
Angebote nutzen. 18 gehen 
auf Spielplätze und immer-
hin acht engagieren sich eh-
renamtlich im Verein.
„Wie kann man die Teilneh-
menden an der Umfrage am 
besten erreichen?“ lautete 
die nächste Frage und das Er-

gebnis ist hier eigentlich vor-
hersehbar: Über die sozialen 
Medien, gefolgt von Familie 
und Freunden. Website, Zei-
tungen oder E-Mail rangieren 
hier unter ferner liefen. Bei 
den den Rohrheimer Jugend-
lichen besonders am Herzen 
liegenden Freizeitthemen 
rangieren der Sport sowie 
die dazugehörigen Angebote 
an erster Stelle, gefolgt vom 
Treffen mit Freunden. Dabei 
ist das eigene Zuhause der 
von den Kindern und Jugend-
lichen im Ort präferierte Ort, 
um sich zu treffen. Es folgen 
das Treffen in benachbarten 
Orten auf Platz Zwei sowie 
Treffpunkte in Groß-Rohr-
heim selbst. Der Jugendrat 
selbst ist übrigens auch direkt 
über Instagram zu erreichen 
unter „jugendrat_gross_rohr-
heim“.
Zum Abschluss der Sitzung 
hieß es noch vom Jugend-
rat, dass man über mögliche 
Veranstaltungen speziell für 
Kinder und Jugendliche in 
diesem Jahr noch informie-
ren werde.

Der Jugendrat präsentierte unter anderem Bürgermeister Karsten Krug die Ergebnisse einer 
Umfrage unter den 12- bis 21-jährigen im Ort. � Foto: Burmeister

Basar in der 
Bürgerhalle
Groß-Rohrheim (red). Am 
Sonntag, 16. März, findet von 
14 bis 16 Uhr der nächste sor-
tierte Kindersachenbasar in 
der Bürgerhalle Groß-Rohr-
heim, Jahnstraße 9, statt. 
Zum Verkauf angeboten wer-
den Kinder- und Babybeklei-
dung, sowie Umstandsmode 
für die Frühlings- und Som-
mersaison, sonstiger Baby-
bedarf und Spielzeuge aller 
Art, wie aus einer Pressemit-
teilung hervorgeht.
Interessierte Verkäuferin-
nen, Verkäufer und Helfende 
melden sich über die Basar-
lino-App unter basarlino.de 
für die Teilnahme an. Aktuell 
stehen noch wenige Verkäu-
fernummern zur Verfügung, 
so die Veranstaltenden.
Der Helfereinkauf findet 
zwischen 12.30 und 13 Uhr 
statt. Ab 13.30 Uhr können 
Schwangere und Einkäufer 
mit Säuglingen bis sechs Mo-
nate inklusive einer Begleit-
person in Ruhe stöbern und 
einkaufen.
Angenommen werden gut 
erhaltene und unbeschädig-
te Waren. Vom Verkaufserlös 
werden 16 Prozent einbehal-
ten. Ein Prozent für „Basarli-
no“, die restlichen 15 Prozent 
werden je zur Hälfte an die 
kommunale Kita Groß-Rohr-
heim und den Schulförder-
verein der Lindenhofschule 
Groß-Rohrheim gespendet.
Wer sich nach dem erfolg-
reichen Einkauf mit fri-
schen Waffeln und Kuchen 
zum Mitnehmen versorgen 
möchte, ist am Basartag an 
der Kuchentheke willkom-
men.

Die Kraft  
der Stimmen
Groß-Rohrheim (red). Das 
Groß-Rohrheimer FC-Quar-
tett lädt sangesfreudige Män-
ner und Frauen zu seinem 
nächsten offenen Singen für 
Donnerstag, 27. März, in den 
Treff 21 ein. Neue Interessen-
ten sind willkommen, Beginn 
ist um 19.30 Uhr. Der Jahres-
zeit angepasst heißt das Mot-
to: „Es tönen die Lieder, der 
Frühling kehrt wieder.“

Rote  
Rausschmeißerei
Groß-Rohrheim (red). Die 
SPD Groß-Rohrheim veran-
staltet am Sonntag, 23. März, 
ab 13.30 Uhr im Sänger-
heim das zweite Rohrheimer 
Mensch-ärgere-Dich-nicht-
Turnier, wie die Genossen 
mitteilen. Starten können 
alle ab dem Grundschulalter.
Gespielt werden in der Vor-
runde drei Mal 25 Minuten 
– die Gruppengewinner spie-
len dann ein Halbfinale und 
Finale. Für jede Altersklas-
se werde es Gewinne geben 
und für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls gesorgt, unterstützt 
vom Schulförderverein.
Anmeldung und weitere In-
fos: spd-gross-rohrheim.de 

Unabhängige  
Beratung
Groß-Rohrheim (red). Mi-
chaela Weber, „Psychoso-
ziale Fachkraft auf dem Land 
(Paula)“ im Kreis Bergstraße 
bietet am Dienstag, 25. März, 
von 9 bis 11.30 Uhr im Sit-
zungszimmer des Rathauses, 
Rheinstraße 14, Erdgeschoss, 
eine Sprechstunde an, wie 
die Gemeinde mitteilt. „Pau-
las“ beraten Menschen, die 
noch keine Pflegestufe ha-
ben, wie möglichst lange ein 
Verbleib in den eigenen vier 
Wänden möglich bleibt. Um 
Anmeldung bei der Sprech-
stunde wird gebeten.
Kontakt und weitere Infos: 
(06206) 909487

Auf Zeitreise gehen
Daniel Wolf liest aus neuem Buch
Groß-Rohrheim (red). 
Schriftsteller Daniel Wolf ist 
am Samstag, 15. März, um 
19.30 Uhr in der Rathaus-
scheune, Rheinstraße 14, zu 
Gast und stellt dort sein neu-
es Buch „Die Templer, Rose 
und Kreuz“ vor. Der Eintritt 
ist frei, wie die Gemeindever-
waltung mitteilt. „Daniel Wolf, 
bekannt durch seine erfolgrei-
chen historischen Romane, 
zählt zu den bedeutendsten 
deutschsprachigen Autoren 
dieses Genres. Mit akribischer 

Recherche und erzähleri-
schem Feingefühl verbindet er 
geschichtliche Fakten mit fes-
selnden Erzählungen und le-
bendigen Charakteren“, heißt 
es wörtlich im Ankündigungs-
text. „Die Templer, Rose und 
Kreuz“ entführe die Leserin-
nen und Leser ins Europa des 
13. Jahrhunderts, eine Zeit vol-
ler Umbrüche, Machtkämpfe 
und geheimer Bündnisse. Im 
Anschluss an die Lesung ste-
he Wolf zudem für Gespräche 
und Signierwünsche bereit.
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Amtliche Bekanntmachungen der  
Gemeinde Stockstadt am Rhein
Internet: www.stockstadt.de 
E-Mail: kontakt@stockstadt.de

Einladung zur 29. Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses der Gemeinde Stockstadt 
am Rhein, am Dienstag, dem 18. März 2025, 
19:30 Uhr, im Sitzungssaal der „Alten Hofreite“,
Oberstraße 6, 64589 Stockstadt am Rhein
Tagesordnung
 1.  Kenntnisnahme des ungeprüften Jahresabschlusses 2023, 

einschl. Anhang und Rechenschaftsbericht
 2. Kläranlage der Gemeinde Stockstadt am Rhein
   Baumaßnahme Instandsetzung Zulaufgerinne in der Re-

chenhalle
   Nachtragsangebot Nr. 11 „Längervorhaltung Pumpenpro-

visorium“
 3. Feuerwehr der Gemeinde Stockstadt am Rhein
  Umrüstung der Sektionaltore
  Auftragserteilung
 4. Altrheinhalle der Gemeinde Stockstadt am Rhein
  Anschaffung Notstromaggregat 60 KVA
 5.  Satzung über die Unterbringung von Obdachlosen in Un-

terkünften der Gemeinde Stockstadt am Rhein (Obdach-
losensatzung)

 6.  Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für die 
Grund- und Gewerbesteuer der Gemeinde Stockstadt am 
Rhein -Hebesatzsatzung-

 7. 2. Finanzstatusbericht 2024
 8. Anfragen
Stockstadt am Rhein, den 11.03.2025

gez. Horst Wenner
Vorsitzender Haupt- und Finanzausschuss

Einladung zur 28. Sitzung der Gemeinde- 
vertretung der Gemeinde Stockstadt am Rhein,
am Dienstag, dem 25. März 2025, 19:30 Uhr,
im Sitzungssaal des Feuerwehrgerätehauses,
Königsberger Straße 23, 64589 Stockstadt am 
Rhein
Tagesordnung
 1. Verwaltungsbericht
 2.  Kenntnisnahme des ungeprüften Jahresabschlusses 2023, 

einschl. Anhang und Rechenschaftsbericht
 3.  Kläranlage der Gemeinde Stockstadt am Rhein
   Baumaßnahme Instandsetzung Zulaufgerinne in der Re-

chenhalle
   Nachtragsangebot Nr. 11 „Längervorhaltung Pumpenpro-

visorium“
 4. Feuerwehr der Gemeinde Stockstadt am Rhein
  Umrüstung der Sektionaltore
  Auftragserteilung
 5. Altrheinhalle der Gemeinde Stockstadt am Rhein
  Anschaffung Notstromaggregat 60 KVA
 6.  Satzung über die Unterbringung von Obdachlosen in Un-

terkünften der Gemeinde
  Stockstadt am Rhein (Obdachlosensatzung)
 7.  Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für die 

Grund- und Gewerbesteuer der Gemeinde Stockstadt am 
Rhein -Hebesatzsatzung-

 8. 2. Finanzstatusbericht 2024
 9. Anfragen
Stockstadt am Rhein, den 11.03.2025

gez. Michael Barth
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Bekanntmachung über die Eintragung von 
Auskunfts- und Übermittlungssperren 
personenbezogener Daten
Das Bundesmeldegesetz (BMG) in der derzeit gültigen Fassung 
ermöglicht Einwohnerinnen und Einwohnern eine oder mehre-
re Sperren im Melderegister einrichten zu lassen.
Mit einer Übermittlungssperre kann jede/r Einwohner/in oh-
ne Angaben von Gründen mit einem formlosen, schriftlichen 
Antrag beim hiesigen Einwohnermeldeamt der Weitergabe der 
personenbezogenen Daten an folgende Stellen widersprechen:
-  Öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften von Familien-

angehörigen, die nicht derselben oder keiner öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft angehören (§ 42 Abs. 3 Satz 2 
BMG).

-  Mandatsträger, Presse oder Rundfunk über Alters- oder Ehe-
jubiläen (§ 50 Abs. 5 BMG in Verbindung mit § 50 Abs. 2 BMG).

-  Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen 
auf staatlicher und kommunaler Ebene  (§ 50 Abs. 5 BMG in 
Verbindung mit § 50 Abs. 1 BMG).

-  Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 5 BMG in Verbindung mit § 50 
Abs. 3 BMG)

-  Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr (§ 36 
Abs. 2 BMG)

Übermittlungssperren haben solange Bestand im Melderegister, 
bis sie widerrufen werden.
Eine Auskunftssperre (§ 51 Abs. 1 BMG) wird nur auf schrift-
lichen Antrag eingetragen, wenn Betroffene glaubhaft machen, 
„dass Tatsachen vorliegen, die die Annahme rechtfertigen, dass 
der oder dem Betroffenen durch eine Melderegisterauskunft 
eine Gefahr für Leben, Gesundheit, persönliche Freiheit oder 
ähnliche schutzwürdige Interessen erwachsen kann“. Die Aus-
kunftssperre muss besonders begründet und in jedem Einzelfall 
vom Einwohnermeldeamt geprüft werden.
Die Auskunftssperre gilt nicht gegenüber Behörden und kann 
im Einzelfall auch gegenüber Privatpersonen aufgehoben 
werden, wenn ein rechtliches Interesse nachgewiesen wird. 
Die Auskunftssperre wird auf zwei Jahre befristet; sie kann auf 
Antrag verlängert werden.
Für die Beantragung der Eintragung der Sperren können Sie das 
Angebot für unsere Onlinedienste über das digitale Rathaus un-
serer Homepage nutzen.

Der Gemeindevorstand der
Gemeinde Stockstadt am Rhein
gez. Raschel, Bürgermeister

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
• Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Nähmaschinen
• Silberschmuck

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Zinn
• Uhren
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Lederjacken/Mäntel

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos! Gliederarmbänder

Edeluhren aller Art

Wir zahlen bis zu 9.000,- €* für Ihren Pelz**
**Pelz & Lederwarenankauf nur in Verbindung mit Gold

68,-68,- 9090 €Wir zahlen

 zur Zeit bis zu

Ankauf von Lederjacken, 
Ledermäntel und

Lederhosen
aus Glatt- und Wildleder,
 auch Lammfellmäntel **
zum Höchstpreis 

bis zu 2.500 €

2024 202 4 4
April April

Die Experten  sind 4 Tage für Sie vor Ort!

98€Freitag Sonntag

Persönliche Beratung

Altgold & defektes Gold

Gold und Silber Taschenuhr aller Art

Zahngold (auch mit Zähnen)

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag

2025 2025 2025 2025

10 - 18 Uhr 10 - 18 Uhr 10 - 18 Uhr 10 - 18 Uhr

Ankauftag Ankauftag Ankauftag Ankauftag

17.
März

18.
März

19.
März

20.
März

Wir  übernehmen
 Ihre Spritkosten 

 25€
bei Verkauf.

Lammertsgasse 4, 64625 Bensheim
Tel. 06251 / 7086116, Mobil 0163 / 2212404 

Inh. Antonio Ciureja

Lammertsgasse 4, 64625 Bensheim
Inh.Bares für Wahres

Die Nachfrage nach 
Antiquitäten ist sehr hoch 

wir zahlen Höchstpreise

Taschen aller Art

Standuhren Porzellan namhafter Hersteller Modeschmuck

Wir prüfen

kostenlos

Ihren Schmuck

auf Echtheit! 

Gemälde aller ArtKristallglas aller Art

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

Ihre Vorteile:

Silberservice

Lammertsgasse 4, 64625 Bensheim Tel. 06251 / 7086116, Mobil 0163 / 2212404
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 18.00 Uhr · Sa. 10.00 - 16.00 Uhr und nach Vereinbarung

5034774_Meister.indd   2

Wir zahlen bis zu 600 € 

Wein aller Art

Geigen aller Art

Cognac aller Art

Porzellanpuppen bis zu 1000€

Antiquitäten & Gold An- und Verkauf
Lammertsgasse 4, 64625 Bensheim

Nähmaschinen aller Art

Lokalzeitung für smarte Leser 
www.plegge-medien.de/e-paper-service

ZUR ANKÜNDIGUNG VON VORARBEITEN NACH § 44 ENWG ABS. 2 DER AMPRION  
FÜR DEN RHEIN-MAIN-LINK ÜBER DIE DURCHFÜHRUNG VON VERMESSUNGS- UND  
KARTIERUNGSARBEITEN SOWIE ORTSBESICHTIGUNGEN UND DOKUMENTATION  
ZUR TRASSENPLANUNG IN DER GEMEINDE BIEBESHEIM AM RHEIN.

Amprion GmbH · Robert-Schuman-Straße 7 · 44263 Dortmund

 NACHRICHTLICHER HINWEIS 

Die Vermessungs- und Kartierungsarbeiten, Ortsbesichtigungen und Dokumentation erstrecken sich über einen  
Gesamtzeitraum von April 2025 bis Mai 2026. Die Ankündigung erfolgt über die Internetseite der Gemeinde  
Biebesheim am Rhein:

    
 

Dort finden Sie Details zum Vorhaben, die genaue Beschreibung von Art und Umfang der Vorarbeiten und den  
betroffenen Flurstücken.

Wir bedanken uns vorab für Ihr Verständnis. 

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Ihr Ansprechpartner für die Bundesländer Hessen und Rheinland-
Pfalz sowie Baden-Württemberg:
 

biebesheim-am-rhein.de

JONAS KNOOP

Projektsprecher
E-MAIL

jonas.knoop@amprion.net

TELEFON

0152 54540968

OGV wählt 
Vorstands
Biebesheim (red). Der Obst- 
und Gartenbauverein Bie-
besheim lädt seine Mitglie-
der für Samstag, 29. März, um 
15 Uhr zur Jahreshauptver-
sammlung ins Vereinsheim, 
Anglerweg 40, ein. Auf der 
Tagesordnung stehen unter 
anderem Vorstandswahlen 
und Berichte. Anträge zur 
Vorstandswahl sind bis 21. 
März schriftlich beim Ersten 
Vorsitzenden Horst Naab ein-
zureichen.

Landfrauen 
resümieren
Crumstadt (red). Die Land-
frauen Crumstadt veran-
stalten ihre Jahreshauptver-
sammlung am Mittwoch, 
16. April, um 18 Uhr in der 
Gaststätte Turnhalle. Anträ-
ge müssen bis 5. April bei der 
Ersten Vorsitzenden Margret 
Jung eingegangen sein. Alle 
Tagesordnungspunkte sind im 
Schaukasten in der Friedrich-
Ebert-Straße 30 nachzulesen.
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Gernsheim
16.03.
Alim Erten, Stadthausstraße 7, 
 80 Jahre17.03.
Werner Blauth, Pfarrer-Dahl-
Straße 6 70 Jahre
18.03.
Renate Becker, Wilhelm-
Leuschner-Straße 3 75 Jahre
22.03.
Stojance Pesov, Eisenacher 
Straße 27 80 Jahre

Riedstadt
21.03.
Anna Luise Jung, Große Sack-
gasse 5 85 Jahre
22.03.
Kadriye Dök, Emil-von-Beh-
ring-Straße 11 70 Jahre

Biebesheim
16.03.
Francesco Delle Camelie, 
Heinrichstr. 24A 75 Jahre
Marlies Volz, An der Beune 12
 70 Jahre18.03.
Maria Sawatzky, Freiherr-
vom-Stein-Str. 12 70 Jahre
19.03.
Johanna Becker, Heidelberger 
Straße 26 90 Jahre
Antonio Perrone, Sudenstraße 
31 70 Jahre
22.03.
Gerda Dahlheimer, Schieß-
mauerstraße 42 85 Jahre

Herzlichen 
Glückwunsch

Freymadl
Grabmale
Robert-Bunsen-Straße 2
64579 Gernsheim

Tel. 06258-51547
www.freymadl.de

Wir trauern um unsere Mitarbeiterin und geschätzte Kollegin

Frau Elisabeth Iskam
die am 06.03.2025 verstorben ist.

Frau Iskam war seit dem 21.01.2013 als Kinderpflegerin  
bei der Gemeinde Biebesheim am Rhein beschäftigt.

Wir erinnern uns an eine pflichtbewusste, zuverlässige, hilfsbereite und allseits beliebte 
Mitarbeiterin und Kollegin.

Mit Dank und Anteilnahme bewahren wir ihr ein ehrendes Gedenken.

Unser großes Mitgefühl gilt ihrer Familie.

 Der Gemeindevorstand der Der Personalrat der 
 Gemeinde Biebesheim am Rhein Gemeinde Biebesheim am Rhein
 Marcus Rahner Michael Henkes
 Bürgermeister Vorsitzender

Das schönste Geschenk ist Zeit!  
Zeit zum Reden, Zuhören, Weinen und Lachen!  
Danke für die gemeinsame Zeit und die schönen Erinnerungen.

Heinrich Schaffner
* 2.9.1941    † 3.3.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Olga
Nicole
Matthias und Sonja mit Fine und Lia
sowie alle Angehörigen

64560 Riedstadt-Goddelau

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Mittwoch, dem 19. März 2025, um 14.00 Uhr auf 
dem Friedhof in Goddelau statt. 

Wir möchten uns bei allen, die 

René Burger 
auf seinem letzten Weg begleitet haben, 
herzlich für ihr Kommen zur Trauerfeier 

bedanken. Die Anteilnahme von euch allen 
hat uns sehr berührt.

Ilka und Ralf Schwob 

Das Schönste was ein Mensch hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,  
die an ihn denken.

Liebe Eli
mit deinem Gesang und deinem Lachen 
hast du allen Kindern und Erwachsenen sehr 
viel Freude geschenkt.

So wirst du uns immer in Erinnerung bleiben.

Deine Kolleginnen aus der  
„Kita Im Langwatt“

Wolfskehlen
1949/50
Der Jahrgang trifft sich zu ei-
ner gemütlichen Kaffeerunde 
am Dienstag, 25. März, um 
14.30 Uhr bei Bäcker Schäfer 
(neben „Action“-Filiale).

Crumstadt
1959/60
Der Jahrgang trifft sich am 
Freitag, 21. März, um 18.30 
Uhr in der Turnhalle im „Ris-
torante Lo Stretto“ zu einem 
gemütlichen Beisammensein.

Erfelden
Schuljahrgang 1946/47
Die Schulkameradinnen und 
-kameraden treffen sich am 
Mittwoch, 19. März, um 18 
Uhr in der Altrheinschänke.

Jahrgänge
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied. 

Miroslav „Miro“ Balek 
* 11.08.1956   † 06.03.2025

In stiller Trauer 
Marta
Petar
Aleks & Jenni 
Mischo, Anja, Timo, Lisa 
Carlo & Jana

Die Trauerfeier fi ndet am Mittwoch, den 19.03.2025, um 
14:15 Uhr auf dem Friedhof in Weiterstadt statt. 

Miroslav „Miro“ Balek 
* 11.08.1956   

Volle Halle trotz Prachtwetter
Buchmesse im Ried zieht Publikum an / Programm für Kinder und Erwachsene
Stockstadt (red). Über eine 
gelungene Buchmesse im 
Ried freuten sich am Wo-
chenende die Organisieren-
den, Ausstellenden und Gäs-
te der Veranstaltung in der 
Altrheinhalle. Auch in der 
28. Runde war die Messe gut 
besucht, besonders an den 
Nachmittagen gab es trotz 
des prächtigen Frühlingswet-
ters viel Andrang. Bis zu 50 
Zuhörende kamen zu einigen 
der Autorenlesungen und 
Vorträgen, besonders beliebt 
waren Krimis und die Werke 
regionaler Autoren.
In der Halle freuten sich Ver-
lage sowie Autorinnen und 
Autoren über viel Interesse 
der Besuchenden, die bei 
freiem Eintritt die zahlrei-
chen Angebote nutzten. Um 
möglichst wenige Anbieter 
ablehnen zu müssen, hatte 
das Messeteam zusätzliche 
Plätze im Foyer der Halle 
ermöglicht. Für die „Stock-
städter Wohlfühltage“, der 
der Buchmesse angeschlos-
sen sind, wurde ein eigener 
Raum im Bereich der Gast-
stätte eingerichtet. Das Kin-
derprogramm umfasste etwa 
Vorlesestunden, Bilderbuch-
kino und das immer beliebte 
Messesuchspiel.
Viel Interesse fanden auch 
die Sonderveranstaltungen, 
so der im vergangenen Jahr 
eingeführte Poetry Slam am 
Samstagabend, der von der 
Groß-Gerauer Agentur „Slam 
Jam“ betreut wird. Diese 
Dichterschlacht mit originel-
len Vorträgen und Bewertung 
durch das Publikum sorgte 
für Begeisterung im voll be-
setzten Filmpalast. Der Raum 
hat seinen Namen daher, dass 
dort immer am Messesonn-
tag literarische Filme in Ki-
noatmosphäre und auf Groß-
leinwand zu sehen sind, in 
Kooperation mit dem Deut-
schen Filminstitut Frankfurt. 
Am größten war der Andrang 
bei Kinderfilmen wie diesmal 
dem „Räuber Hotzenplotz“ in 
der aktuellen Kinofassung.
Wer es ruhiger mochte, hatte 
beim Literarischen Gottes-
dienst am Sonntagmorgen 
die Möglichkeit, von dem 
rheinhessischen Autor Fried-
rich Stock seine preisgekrön-
te Mundartgeschichte „De 
Speckes“ zu hören. Anschlie-
ßend ging es in einem Pre-
digtgespräch um die Hinter-
gründe der Erzählung.
Bei der Eröffnungsfeier der 
Messe erfuhren die Teilneh-
mer des Literaturwettbe-
werbs zur Messe mit großer 
Spannung die Preisträger 
der aktuellen Runde. Gesam-
melt sind ihre Geschichten in 
dem neuen Siegerbuch, das 
wie das Wettbewerbsthema 
„Schutzgebiet“ heißt. Ers-
te Preise gab es diesmal für 
„Des werdd nix“ von Joachim 

Schönig aus Fischbachtal und 
„Grenzfall“ von Katja Bohlan-
der-Sahner aus Illingen. Den 
Ehrenpreis „Riedschreiber“ 
für den besten Text eines Vor-
jahressiegers vergab die Jury 
diesmal für „Otto“ von Tho-
mas Fuhlbrügge aus Müns-
ter-Altheim.
Zweite Preise erhielten Silke 
Stend aus Ingelheim, Robin 
Dietz aus Darmstadt und 
Gerd Henze aus Weinheim. 
Mit dritten Preisen ausge-
zeichnet wurden Maren Ap-
pel aus Birkenau, Anette Dodt 
aus Bacharach und Yvonne 
Jasmin Görlach aus Darm-
stadt. Förderpreise vergab die 
Jury an Paul Mardirian aus 
Mörfelden-Walldorf und Jut-
ta Sybille Schütz aus Darm-
stadt. Im Jugendwettbewerb 
ging der erste Preis an Mads 
Christanz (14) aus Erfelden 
für „Nichts als die Wahrheit“, 
die weiteren Preise bekamen 
Charlotte Stein (15) aus Groß-
Gerau und Polina Venikova 
(14) aus Mörfelden-Walldorf.
Weitere Infos: 
riedbuchmesse.de

Thomas Fuhlbrügge (Zweiter von rechts) aus Münster-Altheim wurde mit dem Ehrenpreis 
„Riedschreiber“ ausgezeichnet. Weiterhin sind von links die Jurymitglieder René Granacher, 
Ralf Schwob, Edna Dimitriou, Ingo Wintermeyer, Roman Spieker als Vertreter der Kreisspar-
kasse Groß-Gerau und Bürgermeister Thomas Raschel zu sehen. � haza-fotos (3)

Mads Christanz (15) aus Erfelden gewann den Jugendwettbe-
werb mit seiner Geschichte „Nichts als die Wahrheit“.

Gut besucht waren nicht nur die Messestände in der Altrheinhalle, sondern auch die zahlrei-
chen Lesungen der Autorinnen und Autoren.

Doppelte Spende
Kreativmarktteam bedenkt Auszeit und Hospizstiftung
Leeheim (red). Der Kreativ-
markt im Bensheimerhof ist 
zur Adventszeit immer ein 
Besuch wert. Seit vielen Jah-
ren findet auf dem Gut zwi-
schen Leeheim und Erfelden 
ein Hobbykünstlermarkt 
statt, bei dem zahlreiche Aus-
stellerinnen und Austeller 
persönlich ihre Werke den 
Gästen vorstellen und anbie-
ten. 
Die Einnahmen aus dem 
Jahr 2024 spendeten die Ver-
anstalterinnen nun erneut 
an zwei gemeinnützige Or-
ganisationen aus der Region. 
Jeweils 1300 Euro gingen an 
den Verein Auszeit und an 
die Hospizstiftung Groß-
Gerau. „Wir haben dieses 
Mal unsere Einnahmen ge-
splittet, weil beide Vereine 
wichtig für unsere Region 
sind“, betonte Helga Molda-
ner als eine der Veranstalte-
rinnen. 

Darüber hinaus gaben die 
Verantwortlichen preis, dass 
die Hospizstiftung erneut be-
dacht wurde, weil ein statio-
näres Hospiz für alle Bürge-
rinnen und Bürger im Kreis 

Groß-Gerau sehr wichtig sei. 
„Ich kenne so viele Men-
schen, die mit einer unheil-
baren Krankheit wie Krebs 
leben müssen und weiß da-
her, wie wichtig für die Hos-

pizarbeit sein kann. Es ist gut, 
dass wir im Kreis Groß-Gerau 
nun bald ein Hospiz haben 
werden“, betonte Gertrud Ul-
brich vom Vorstand des Krea-
tivmarkts zum Abschluss.

Von links: Helga Moldaner vom Kreativmarktteam, Petra Boulannouar, Hospizstiftung Groß-
Gerau, Dr. Karin Kraft vom Bensheimerhof, Dr. Harald Braun, Hospizstiftung, Heiko Wambold 
vom Verein Auszeit und Elke Melchior vom Kreativmarktteam. � haza-foto
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Die Sport- und Kulturgemeinschaft Stockstadt e.V. 1945 nimmt Abschied von ihrem

Ehrenmitglied

Ernst Graulich 
1936 – 2025

Ernst Graulich war 73 Jahre lang treu der Sport- und Kulturgemeinschaft  
als Mitglied, Förderer und Freund verbunden.

Er war 16 Jahre Vorsitzender der Gesamt SKG, Vorsitzender der Fußballabteilung,
lange Jahre aktiver Sänger und aktiver Angler. Für seine Verdienste für den Verein  

wurde ihm 1995 die Ehrenmitgliedschaft verliehen. Mit seinem Sachverstand,  
seiner ruhigen ausgleichenden Art hat er die Sport- und Kulturgemeinschaft  

maßgeblich geprägt und auch in schwierigen Zeiten mit großem  
Engagement für den Verein gewirkt. 

Mit Dankbarkeit werden wir ihm ein ehrendes Andenken bewahren.  

Sport- und Kulturgemeinschaft Stockstadt am Rhein e.V. 1945

Claudia Jochem   Walter Götz    Andreas Egert   Ursula Kraft

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind unsere Erinnerungen,
die niemand nehmen kann.

Danke
all denen, die gemeinsam mit uns Abschied nahmen, 
für die überaus zahlreichen Beweise der Anteilnahme 
in Wort und Schrift, für Zuwendungen, für Zeichen der 
Freundschaft und Verbundenheit.

Besonderen Dank dem Praxisteam Dr. Nerger / Tsague, 
Herrn Pfarrer Herwig für die trostreichen Worte und dem 
Bestattungsinstitut Stork für die freundschaftliche Hilfe.

Im Namen aller Angehörigen:
Elke, Ute und Klaus mit Familien

64560 Riedstadt-Leeheim, im März 2025

Johanna
Vatter
† 16.02.2025

Danke
sagen wir allen, die sich in Trauer 
mit uns verbunden fühlten, ihre 
Anteilnahme in so vielfältiger und 
liebevoller Weise bekundeten und 
gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Einen besonderen Dank gilt Herrn  
Pfarrer Herwig für die tröstenden 
Worte, der Praxis Dr. Schubert, der  
Stiftung Soziale Gemeinschaft Erfelden 
und dem Team von Bestattungen  
BeKuDe.

Im Namen der Angehörigen
Jürgen und Ruth Groß

Herma Groß
† 15.02.2025

Wir trauern um meine geliebte Frau, Mutter, Schwiegermutter, 
Oma und Uroma

Edith Pommeranz
* 25.02.1934   † 06.03.2025

In stiller Trauer
dein Wolfgang
Ilona und Detlef
Jörg und Renate
Timo und Chrissi mit Pauline und Maxi
Jonas und Paula
Die Trauerfeier findet am Montag, den 17.03.2025, 14:00 Uhr, 
auf dem Friedhof in Riedstadt/Crumstadt statt.

Der letzte Wurf ist hier getan 
und solltet ihr mich missen, 
seid nicht traurig, sagt euch dann:
„Der Werner ist beim Fischen“.

Werner Machate
* 23.07.1949   † 09.03.2025

In stiller Trauer 
Lore-Marie Meyer, 
Angehörige und 
alle Freunde

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt. 
Wir bitten von Kränzen und Blumenschmuck abzusehen.

„Der Weggang eines lieben Menschen ruft in uns eine große Traurigkeit hervor. 
Dennoch wissen wir aus unserm Glauben heraus, dass es ein Wiedersehen

ohne Traurigkeit und Schmerzen bei unserem Herrn geben wird.“ 
Franz Adler 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem Vater, 
Schwiegervater, Großvater und Bruder

Franz Ludwig Maria Adler
* 22. Juni 1932    † 06. März 2025

In stiller Trauer und dankbarer Erinnerung 
Dr. Klaudia Adler

Holger Adler 
Johanne Adler 

Ruth Diehlmann 

Die Trauerfeier mit anschließender Bestattung findet am Freitag, den 21.03.2025, um 10:30 Uhr  
auf dem Friedhof Bockenheim in Frankfurt am Main statt.

Sterben ist nur ein Umziehen 
in ein schöneres Haus. 

Roland Roßkopf
* 23.11.1935         † 06.03.2025

Traueradresse: 
Riedstraße 15, 64560 Riedstadt

Auf Wunsch des Verstorbenen 
fand die Beisetzung im 
engsten Kreis statt.

In stiller Erinnerung
Heike
Saskia, Sebastian und Hanna
Sven und Carmen
Lydia
sowie alle Angehörigen

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, Freunden,  
Nachbarn und Bekannten, die sich in stiller  
Trauer mit uns verbunden fühlten, ihre  
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten und gemeinsam mit 
uns Abschied nahmen.

Im Namen der Angehörigen
Marita BörnerGertraud Wedel

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die ihre liebevolle Anteilnahme auf vielfältige Weise zum  
Ausdruck gebracht haben und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Anna Schäfer 
geb. Todisco

* 30.07.44    † 18.02.25

Besonderen Dank sagen wir Pfarrer Harald Todisco für die wunderbare und 
persönliche Trauerfeier und die trostreichen Worte. Danken möchten wir auch 
der Praxis Dr. Weber, den beiden ambulanten Pflegediensten und Fr. Adler, 
die sie mit viel Geduld über viele Jahre betreut haben.

Im Namen der Angehörigen
Michel, Carmen und Stella Schäfer

Riedstadt, im März 2025

Wir sagen Danke
für die aufrichtige Anteilnahme in der schweren Zeit des Abschiednehmens von 
unserem geliebten Mann, Vater, Opa und Uropa.

Willi Mölbert
Ein besonderer Dank geht an die Stiftung Soziale Gemeinschaft Riedstadt 
und an das Beerdigungsinstitut BeKuDe, die uns in diesen schweren Tagen 
besonders geholfen haben.

In stiller Dankbarkeit

Elfriede Mölbert und Familie 
Erfelden, im März 2025

Wir können nicht den Rest unseres Lebens mit ihm verbringen, 
aber er konnte den Rest seines Lebens mit uns verbringen.

Volker Kumpf
1949-2025

In tiefer Trauer
Dein Sohn Rene
Werner mit Melina
Ralf und Familie
Lars und Nina mit Mira und Maja
Deine Elke mit Pascal, Fabian und Anne
Claudia und Lars mit Aki und Nila
Uschi und Peter mit Christian

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Dienstag, 
den 18.03.2025, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Crumstadt statt.

Infos zum  
Thema Demenz
Biebesheim (red). Das Fami-
lienzentrum Biebesheim lädt 
für Donnerstag, 27. März, 
von 18 bis 20 Uhr zu einer 
kostenfreien Infoveranstal-
tung zum Thema Demenz in 
die eigenen Räumlichkeiten, 
Rathausgasse 9, ein. Die Alz-
heimer- und Demenzkran-
ken Gesellschaft Rüsselsheim 
informiert vor Ort über die 
Krankheit, den Umgang mit 
Betroffenen und Unterstüt-
zungsangebote für Angehö-
rige, so die Pressemitteilung. 
Anmeldung und weitere In-
fos: (06258) 8331921, 
familienzentrum@
biebesheim.de

Ein letztes 
Mal Vollgas
Leeheim (red). Am Samstag, 
22. März, findet ab 19 Uhr in 
der Heinrich-Bonn-Halle die 
15. und letzte Benefiz-Rock-
nacht mit der „Rockerpen-
sion“ statt. Auf der Bühne 
spielen die Bands „AB/CD“ 
und „Dougie & the Blind 
Brothers“. Wie die Organi-
sierenden mitteilen, habe 
die Bereitschaft etwa bei 
Ab- und Aufbau zu helfen in 
den letzten Jahren stetig ab-
genommen, so dass die Ver-
anstaltung mit dem aktuellen 
Personal kein weiteres Mal 
mehr zu stemmen sei. Erst-
mals gibt es einen Eintritts-
preis, um die beiden Bands 
zu finanzieren.
Preise, Karten und weitere 
Infos: rockerpension.de

Ostern mit  
den Landfrauen
Wolfskehlen (red). Die 
Wolfskehler Landfrauen 
laden für Mittwoch, 9. Ap-
ril, um 15 Uhr zum Oster-
nachmittag mit Kaffee und 
Kuchen ins Rathaus Wolfs-
kehlen ein, heißt es in einer 
Pressemitteilung. Gäste sind 
willkommen.
Anmeldung und weite-
re Infos: Anneliese Quick, 
(06158) 975433, (0172) 
6975436, anneliese@quick-
power.de

Bilanz und  
Reinemachen
Crumstadt (red). Die Ten-
nisgemeinschaft Crumstadt 
lädt für Donnerstag, 20.März, 
um 19 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung alle Mitglieder 
ein. Es stehen keine Neu-
wahlen an, aber die Bildung 
einer Arbeitsgruppe für das 
Kindeswohl und die Berichte 
des Vorstands zur letzten Sai-
son sowie ein Ausblick auf die 
kommende Sommersaison, 
so der Verein. Zuvor am heuti-
gen Samstag, 15. März, findet 
der erste Arbeitseinsatz ab 9 
Uhr auf der Tennisanlage in 
Crumstadt statt, um die Plät-
ze und Außenanlagen wieder 
auf Vordermann zu bringen.

Für künftige  
Konfis
Wolfskehlen (red). Die An-
meldung der neuen Konfir-
mandinnen und Konfirman-
den (Jahrgang 2011/2012, 
alle, die nach den Sommer-
ferien in die achte Klasse 
kommen) findet am Diens-
tag, 1. April, um 17.30 Uhr 
im Gemeindezentrum Pfarr-
scheune, Eingang Raiffeisen-
straße, statt. Mitzubringen 
sind die Taufbescheinigung 
aus dem Stammbuch. Kinder, 
die noch nicht getauft sind, 
können auch am Konfirman-
denunterricht teilnehmen 
und sich während des Unter-
richtsjahres entscheiden, ob 
sie sich taufen lassen wollen, 
so die Kirchengemeinde.
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Die Esche steht unter Druck
Ein Pilz macht dem Laubbaum in Europa schwer zu schaffen

Eine vom Pilz „Hymeno-
scyphus fraxineus“ befal-

lene Esche. Die Erkrankung 
zeigt sich an den kahlen 

Ästen in der Baumkrone.

Foto: NW-FVA

(ps). Die Esche ist einer der prägenden Laubbäume Europas. 
Mit einer Höhe von bis zu 40 Metern zählt sie dort zu den 
höchsten Baumarten. Die Verbreitungszone reicht von Spanien 
im Westen über Italien, der Türkei und den nördlichen Iran im 
Süden bis weit ins europäische Russland im Osten. Die skan-
dinavischen Länder bilden die nördliche Verbreitungsgrenze. 
Neben Eiche und Buche ist die Esche eine der am weitesten 
verbreiteten Laubbaumarten in Mitteleuropa. Das harte Holz 
der Esche wird unter anderem für die Herstellung von Möbeln 
oder Parkettböden verwendet. Aber auch kulturgeschichtlich 
spielt der Laubbaum eine Rolle, etwa in der nordisch-germa-
nischen Mythologie. Die Esche „Yggdrasil“ ist darin der Wel-
tenbaum, die den gesamten Kosmos verkörpert. Während ihre 
Wurzeln bis in die Unterwelt reichen, erstrecken sich die Äste 
sich über den gesamten Himmel. Wenn sie erbebt, kündigt 
dies „Ragnarök“, das Weltende an. 
Die Verbreitung der Esche in Mitteleuropa war in den ver-
gangenen Jahrhunderten stark von der Nutzung durch den 
Menschen abhängig. Seit einigen Jahrzehnten macht dem 
charakteristischen Laubbaum jedoch der Pilz „Hymenoscy-
phus fraxineus“ oder „Falsches Weißes Stängelbecherchen“ 
zu schaffen, der die Ursache für das Eschentriebsterben (ETS) 
darstellt. Ursprünglich in Ostasien beheimatet, wo er die Man-
dschurische Esche befiel, wurde der parasitäre Pilz laut der 
Nordwestdeutschen Forstlichen Versuchsanstalt erstmals 2002 
in Deutschland beobachtet, wo er sich seit seitdem rasant ver-
breitet hat. Bereits in den 1990er-Jah- ren wurde der Pilz in 
Polen und den baltischen Staa- ten beobachtet.
Der Pilz befällt zunächst 
die Blätter und versursacht 
bräunliche nekrotische 
Flecken an der Mittel-
rippe. Von den Blättern 
aber breitet sich der 
Pilz weiter auf 
die Triebe aus, 
an der 
Rinde wer-
den gelblich-
ockerfarbene oder 
rostrote Flecken 
sichtbar, schließ-
lich verursacht 
er Stamm- und 
Wurzelnekrosen, 
die zum Abster-
ben des Baumes 
führen. Vielerorts 
sind die infolge des 
Pilzbefalls schütteren 
Baumkronen der 

Esche mit ihren kahlen Ästen sichtbares Zeichen des ETS. 
Anders als der ursprüngliche Wirtsbaum, haben die europäi-
schen Eschen-Arten, so darunter die hauptsächlich in Deutsch-
land verbreitete Gemeine Esche – keine Abwehrmechanismen 
gegen diesen Pilz entwickelt. Die Folgen sind verheerend. Wie 
die Tagesschau berichtet, gibt es mittlerweile kaum noch einen 
Baum hierzulande, der nicht von dem Pilz befallen ist. „In Hessen 
wird man sich künftig von der Baumart Esche weitgehend ver-
abschieden müssen“, erklärte das Landwirtschaftliche Wochen-
blatt, früher auch als „Hessenbauer“ bekannt, im Jahr 2017. In 
Hessen wurde der Pilz zum ersten Mal im Oktober 2008 in Weh-
retal im Werra-Meißner-Kreis beobachtet, erklärt Hessen-Forst 
auf Anfrage. In Südhessen beobachtete man das Eschentrieb-
sterben erstmals im September 2009 durch das Forstamt Ober-
Ramstadt, in Bensheim im Jahr 2012. 
Habe man ganz am Anfang noch versucht, die Verbreitung des 
Pilzes durch die Entfernung erkrankter Bäume zu unterbinden, 
setze man mittlerweile auf Naturverjüngung. Diese soll laut 
Hesse-Forst natürliche Anpassungsprozesse ermöglichen. Neue 
Pflanzungen des Baums mit häufig anfälligen und teils auch 
schon infizierten Baumschulpflanzen empfiehlt Hessen-Forst da-
gegen nicht mehr. „Die Erkrankung kann aktuell nicht bekämpft 
werden, da es keine zugelassenen Pflanzenschutzmittel gibt und 
der Erreger über die Luft weit verbreitet wird.“ 
Einfluss auf das ETS hat auch der Klimawandel, da dessen Aus-
wirkungen die Esche zusätzlich schwächen, so Hessen-Forst. Da 
aber auch der ETS-Erreger kühle- und feuchteliebend ist, haben 

die Dürre- und Hitzejahre ab 2018 der Esche sogar etwas Erho-
lung verschafft, gesunden konnten sie jedoch 

nicht. Der Verlust der Esche wäre sowohl 
aus ökologischer wie ökonomischer 

Perspektive schwer-
wiegend, betont 

die Behörde. So 
seien 50 heimi-

sche Arten 
wirbelloser 
Tiere unmit-

telbar an die 
Esche gebunden. 

Mit fortschreitendem 
Schadverlauf dringen Fäule-

pilze, aber auch Insekten in 
das Holz ein und schränken die Ver-
wendung als Nutzholz stark ein.

Betroffen seien vor allem feuchte 
Standorte, während trockene Stand-
orte von dem ETS hervorrufenden Pilz 
weniger stark befallen sind. „Sie kann 
sich auch noch verjüngen und es gibt 
einen Anteil weniger anfälliger Indivi-
duen“, erklärt die Behörde. Zum Erhalt 
der Esche als Forstbaum sollten jedoch 

möglichst viele Individuen und Bestände – 
auch erkrankte – erhalten werden, bis weni-

ger anfälliges Pflanz- und Saatgut durch 
züchterische Maßnahmen oder auch im 

Zuge der Naturverjüngung zur Verfügung 
stehe. Trotz aller Folgen des ETS ist die Ge-
meine Esche laut Hessen-Forst im Land nicht 
vom Aussterben bedroht.

	 GartenGestaltunG
	 Pflaster	&	stein
	 Mauern	&	Zäune
	 HolZterrassen
	 BewässerunGstecHnik
	 GartenPfleGe
	 HeckenscHnitt
	 BauMfällunGen	&	-scHnitt
	 rollrasen
	 teicHe
	 MäHroBoter
	 DacHBeGrünunG

Rosenhof 12 | 64560 Riedstadt

Tel. 0 61 58 / 91 54 51
info@schaffrin-galabau.de
www.schaffrin-galabau.de

Meisterbetrieb

schaffrin	Garten	und	landschaftsbau	–	ihr	kompetenter	ansprechpartner	für	
Gartengestaltung,	Pflasterarbeiten,	Holzterrassen,	Bewässerungsanlagen	und	vieles	mehr

Der Familienbetrieb gegründet 1993, seit 2009 unter der Leitung von Patrick Leo Schaffrin, welcher vom Fachverband Garten 
und Landschaftsbau im Jahre 2017 zum besten Meister in Hessen geehrt wurde. Seinen Ausbildungs- und Meisterbetrieb hat 
er mit viel Engagement zu einem Unternehmen gemacht, welches mit Qualität und Zuverlässigkeit zu überzeugen weiß. Ihre 
Wünsche und Vorstellungen realisiert er mit seinem Team auf exakte Weise. Eine genaue Planung sorgt für eine reibungslos und 
termingerechte Fertigstellung. Das Team Schaffrin schafft moderne, klassisch-elegante, naturnahe und traditionelle Gärten. 
Selbst schwierige Baumfällungen und Baumschnitte können sicher und präzise umgesetzt werden. Dank der regelmäßigen 
Gartendauerpflege freuen Sie sich über gut betreute Pflanzen. Durch die Installation von Bewässerungsanlagen sind Ihre 
Pflanzen zudem optimal mit Flüssigkeit versorgt. Wir verwenden ausschließlich hochwertige Materialien von renommierten 
Herstellern. Selbst anspruchsvolle Aufgaben erfüllen wir zu Ihrer vollsten Zufriedenheit.

Zäune | Tore | Sichtschutz
Zaunteam Bergstraße-Ried
64404 Bickenbach
T 06257 9194222

Mit Zufriedenheitsgarantie

Jetzt 

Gratis-
Katalog 
anfordern! Darmstädter Straße 55 · 68647 Biblis

Tel. 0 62 45 / 90 66 02 
Fax 0 62 46 / 90 66 03
eMail: info@muellermotorgeraete.de

www.muellermotorgeraete.de
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Schnipp, schnapp – Ast ab
Pflanzen mit dem richtigen Werkzeug schneiden

Rosen sind in der 
Regel auf einen 
radikalen Verjün-
gungsschnitt 
angewiesen.

(akz-o). Egal ob Gehölze, Hecken oder Rosen, die meisten Gar-
tenpflanzen brauchen einen regelmäßigen Rückschnitt. Er fördert 
nicht nur das Austreiben neuer, gesunder Triebe, sondern sorgt 
auch für ein dauerhaftes Wachstum. Außerdem begünstigt der 
Schnitt die Blühfreude und trägt bei Obstbäumen zu besseren 
Ernteerträgen bei.

Wann ist der richtige Zeitpunkt?

Der richtige Zeitpunkt zum Schneiden ist 
außerordentlich wichtig. Denn schneidet 
man zur falschen Zeit, können die Pflan-
zen zu Schaden kommen oder gar im 
nächsten Winter erfrieren. Frühjahr 
und Herbst sind am geeignetsten 
für den Rückschnitt. Ohnehin 
sind umfangreiche Schnittmaß-
nahmen an Gehölzen durch das 
Bundesnaturschutzgesetz auf 
die Zeit vom 1. Oktober bis 1. 
März beschränkt. Allerdings 
sollten Pflanzen zum Schutz 
vor Frost im Herbst nicht ganz 
so stark zurückgeschnitten wer-
den. Bei der Art des Rückschnitts 
gibt es ebenfalls Unterschiede. 
Während einigen Pflanzen, wie zum 
Beispiel Apfelbaum und Zierkirsche, 
ein Auslichtungsschnitt reicht, sind früh-
jahrs- und sommerblühende Ziersträucher, 
wie Rosen oder Clematis, in der Regel auf ei-
nen radikalen Verjüngungsschnitt angewiesen.

Werkzeuge zum Pflanzen 
schneiden

Um Sträucher und Obst-
bäume zu stutzen oder 
schmale Äste zurückzu-
schneiden, reicht in der 
Regel eine gute Schere.  
Besonders leicht geht 
die Arbeit mit einer 

Akku-Gartenschere. Für 
dickere Äste von bis zu 45 

Millimetern braucht es aber 
eine leistungsstärkere Garten-

schere, die das Schneiden auch 
an engen Stellen unabhängig vom Ar-

beitswinkel erlaubt.

Sauber und scharf

Damit keine Krankheiten übertragen werden, müssen 
die Gartenscheren immer sauber sein. Wurde mit dem 
Werkzeug an einer kranken Pflanze geschnitten, muss 

die Schere unbedingt mit kochendem Wasser, Spiritus 
oder Reinigungsalkohol desinfiziert werden. Außerdem 

sollte sie immer scharf sein, weil glatte Schnittstellen die 
Pflanze so wenig wie möglich verletzen.

Für dickere Äste von bis zu 45 Millimetern sind  
leistungsstarke Gartenscheren  notwendig.

Fotos (2): akz-o 

Vitalkur für altes Gehölz
So gewinnen Baum-Methusalems neue Lebenskraft

Üppiger Austrieb, Blüten- und Fruchtansatz und die Gesund-
heit schöner alter Bäume lassen sich mit biologischen Vitalkuren 

stärken.  Foto: djd

(djd). Große alte Bäume vermitteln ein Gefühl der Sicherheit und 
Dauerhaftigkeit, stehen sie doch oft schon Jahrzehnte oder 
Jahrhunderte lang an ihrem Standort. Doch der Klima-
wandel, die Kapriolen der Witterung und weitere Um-
welteinflüsse können den Methusalems unter den 
Pflanzen zu schaffen machen. Typische Zeichen 
von Schwäche sind beispielsweise zu später und 
spärlicher Blattaustrieb oder zu früh einsetzen-
de Laubverfärbung. Beobachtet man solche 
Symptome an den Bäumen im eigenen Gar-
ten, dann wird es Zeit zu handeln. Denn ge-
schwächte Pflanzen werden anfälliger für den 
Befall mit Schädlingen, Pilzen und anderen 
Baumkrankheiten. Schlimmstenfalls kann das 
Absterben die Folge sein.
Geringe Niederschläge wirken sich auf größere 
Bäume nicht unmittelbar aus, da ihre Wurzeln 
tief reichen. Eine dauerhafte Unterversorgung mit 
Wasser ist aber zu vermeiden. Eine ausreichende, 
gut dosierte Bewässerung muss daher sichergestellt 
werden. Hierzu eignen sich bei kleineren Bäumen auch die 
Bewässerungsbeutel, die man häufiger in öffentlichen Park-
anlagen sieht. Zusätzliche Lebenskraft und mehr Widerstands-
fähigkeit gegen Baumkrankheiten geben zudem biologische 
Vitalkuren. Die biologisch wirksamen, natürlichen Inhaltsstoffe 

verbessern das Bodenleben und fördern das Wurzelwachstum 
und die sogenannten Mykorrhiza – das sind symbiotisch mit 

den Wurzeln verbundene Pilze. Die Präparate können nicht 
nur auf den Boden, sondern auch auf die verholzten Tei-

le des Baums aufgebracht werden, wo sie direkt auf-
genommen werden und Spross- und Blattwachstum 

sowie Knospen-, Blüten- und Fruchtansatz stärken.
Der Aufwand für den Erhalt alter Bäume lohnt 
sich, denn laut Studien der TU Dresden sind die 
Umweltleistungen von „Methusalem-Bäumen“ 
enorm. Um ebenso viel Luft zu filtern, Schat-
ten zu spenden, zu kühlen und Kohlendioxid zu 
speichern wie ein jahrhundertealter Baumriese, 
müssten 400 Jungbäume gesetzt werden. Doch 

auch Bäume, die seit ein paar Jahrzehnten im 
Garten oder im Park stehen, leisten bereits einen 

wichtigen Beitrag zur Erhaltung einer gesunden, 
lebenswerten Umwelt - der Erhalt ist vor diesem 

Hintergrund einer Neuanpflanzung vorzuziehen, wo 
immer dies möglich ist.

Primeln inkl. 12-er
Keramiktopf in
versch. Farben

Stiefmütterchen
Im 9-er Topf, ohne Pflanzgefäß,
ideal für Außenbereich

ab 0,79

Gartenschere der
Fa. Wolf/Stanley

Bistro-Set „Lido“
3-teilig, auch in eisen-
grau verfügbar, klappbar,
Belastung je Sitzplatz
bis max. 110 kg

119,–

Blumenerde
Aqua Control
Im 40 Liter Sack, speichert
doppelt so viel Wasser, ideal
für anspruchsvolle Balkon-
und Kübelpflanzen

(0,23€/l)
8,99

14,99

Hersteller-
Beratungstage
28. & 29. März – Fa. Husqvarna
Automover- und Gartenmaschinenberatung

29. März – Fa. Neudorf
Bodenprobe Analyse

29. März – Fa. Manna (Wuxal)
Düngerberatung (Pflanzen
ernähren wie die Profis)

grau verfügbar, klappbar, 

Darmstadt-Bessungen | Heidelberger Str. 195
Tel: 06151 96890 | www.farbenkrauth.de
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bei farbenkrauth

Keramiktopf in 
versch. Farben Frühlin

gs-

Primeln
ohne Topf
1,29€

2,78

Stiefmütterchen
Im 9-er Topf, ohne Pfl anzgefäß,
ideal für Außenbereich

ab 0,79

Gartenschere der 

bei farbenkrauth

Gartenschere der 
Fa. Wolf / Stanley
Gartenschere der 
Fa. Wolf / Stanley

8,99
12,99

S C H W I M M B A D T E C H N I K  
NOLD 

ALLES WIRD VON UNS UMGESETZT UND KOORDINIERT

Von der Planung über den Poolbau, Abdeckung, Technik, Wartung,
Instandhaltung, Bodenplatte bis hin zur Wandhinterfüllung

I N F R A R O T  &  S A U N A B A U

S C H W I M M B A D T E C H N I KS C H W I M M B A D T E C H N I K
NOLD

Von der Planung über den Poolbau, Abdeckung, Technik, Wartung,
Instandhaltung, Bodenplatte bis hin zur Wandhinterfüllung

I N F R A R O T  &  S A U N A B A U

015125254865

•  Rollrasen aus eigener Produktion
•    Verkauf, Verlegung, Gartenbewässerung,

Mähroboter und Rasendünger
•    Verlegung vom Meisterbetrieb
Familie Werr • Landwirtschaftsbetrieb • Erlenhof • 68647 Biblis

Telefon: 06245 / 99 53 800 • E-Mail: info@rollrasen-werr.de
www.rollrasen-werr.de

LEISTUNGEN

Gartenbau
Außenanlagen
Zaunarbeiten

Kellerisolationen
Straßenbauarbeiten

Janine Bau GmbH
Darmstädter Str. 59 A
64572 Büttelborn

Tel.: 0 61 52 / 80 63 991
Fax: 0 61 52 / 80 63 993
Mail: info@janine-bau.de

STeinmetzbetrieb Büchsel
Inh. Benjamin Traband 

Treppen, Bodenbeläge, 
Bäder, Küchenarbeitsplatten, 
Podeste, Fensterbänke, 
Tischplatten, Blockstufen, 
Abdeckplatten, Fliesen, 
Schwimmbadumrandung, 
Eingangsmattensysteme, 
Designfl iese mit Firmenlogo,
Terrassenbeläge, Service, 
Verlegung und Montage, 
Pfl egemittel etc. 

Naturstein ist frei von Schadstoffen, CO2-neutral, überzeugt durch 
seine hervorragende Umweltbilanz. Energiesparende Gewinnung und 
leichte Entsorgung. Naturstein ist hart und widerstandsfähig und frei 
von gesundheitsgefährdenden Schadstoffen. Auch hinsichtlich der 
Energieeffi zienz sind Natursteine wahre Alleskönner und hervorragende 
Wärmeleiter, wie z.B. der ideale Bodenbelag für eine Fußbodenheizung. 
Einzigartigkeit, Nachhaltigkeit und grenzenloses Design. Zeitlos – über 
Jahrzehnte hinaus. Für jeden Wohn- und Lebensstil.

Schlossgasse 7 | 64331 Weiterstadt | Tel. 0 61 50 – 5 19 84  
b.traband@gmx.de | www.steinmetzbetrieb-buechsel.de

RUFEN SIE AN, WIR BERATEN SIE UNVERBINDLICH UND KOSTENLOS 

Bauen und sanieren mit Naturstein 
In Zeiten von Klimawandel und Ressourcenknappheit 

zurück zur „Natur“
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Für besten Boden
Vorteile von Kompost im Frühjahr

Biebesheim (red). Der Frühling steht vor der Tür. Jetzt ist die ideale Zeit, um im Garten aktiv zu werden und die Anwendung 
von Kompost bietet zahlreiche Vorteile, weiß die Kompostierungsanlage Brunnenhof in Biebesheim, Außerhalb 15. Kompost 
ist ein natürlicher Dünger, der aus zersetzten organischen Materialien wie Küchenabfällen, Gartenabfällen und Laub besteht. 
Seine Verwendung im Frühjahr fördert das gesunde Wachstum von Pflanzen und verbessert die Bodenqualität.
Ein wesentlicher Vorteil von Kompost ist die Verbesserung der Bodenstruktur. Er erhöht die Fähigkeit des Bodens, Wasser zu 
speichern, was besonders in trockenen Perioden von Vorteil ist. Zudem fördert Kompost die Belüftung des Bodens, was das 
Wurzelwachstum unterstützt, und die Nährstoffaufnahme der Pflanzen verbessert.
Darüber hinaus enthält Kompost eine Vielzahl von Nährstoffen, die für das Wachstum von Pflanzen unerlässlich sind. Diese 
Nährstoffe werden langsam freigesetzt, was eine nachhaltige Versorgung der Pflanzen über die gesamte Wachstumsperiode 
gewährleistet. Zudem trägt die Anwendung von Kompost zur Förderung der biologischen Vielfalt im Boden bei, indem nütz-
liche Mikroorganismen und Regenwürmer angezogen werden.
Insgesamt ist die Anwendung von Kompost im Frühjahr eine umweltfreundliche und effektive Methode, um die Gesundheit und 
Fruchtbarkeit des heimischen Gartens zu steigern.

TIPP

Kleiner Garten ganz groß
Wie aus kleinen Gärten richtige Freizeitoasen werden

(akz-o). Größe ist nicht alles – auch kleine Gärten lassen sich mit ein paar Tipps 
zur traumhaften Oase gestalten. Planung ist dabei gerade bei wenigen 
Quadratmetern wichtig, um vorhandenen Platz optimal zu nutzen und 
optische Highlights zu setzen.
Soll es ein Kinderparadies mit Spielfläche und ungiftigen Pflanzen 
werden? Wird ein Gemüsebeet für die Zucht eigener Tomaten und 
eine Kräuter-Ecke gewünscht? Oder soll das eigene Grün mög-
lichst pflegeleicht sein? Wer genaue Vorstellungen hat, kann diese 
in einer Skizze festhalten. Gibt es vorhandene Bäume und Pflan-
zen, die in das Wunschbild passen? Was muss weichen?

Vielfalt erzeugt Spannung

Viele kleine Hingucker bringen Spannung: Hier 
eine Spielfläche, dort ein überdachter Sitz-
platz mit Staudenbeeten, eine Pergola 
neben dem leise plätschernden Quell-
stein. Wenn das Auge auf immer 
wieder neue Entdeckungen stößt, 
wirkt die Fläche abwechslungs-
reicher und größer. Auch Un-
tergliederungen durch hohe 
Gräser, eine kleine Natur-
mauer oder Rankwände mit 
Clematis oder Wildem Wein 
setzen attraktive Akzente. 
Oder wie wäre es mit einem 

Formgehölz wie Buchsbaum, Eibe oder 
Hainbuche, die mit ihrer Form echte 
Hingucker im Garten sind.
Das Auge erfreut sich auch an Höhen-
unterschieden. Mal eine Hangböschung 
mit hübschem Kugel-Ahorn, ein paar 

Meter entfernt vielleicht ein erhöhter Mi-
niatur-Naturstein-Garten oder eine Trep-

pe, die zum Teich führt. Bei aller Vielfalt sind 
verbindende Elemente wichtig. So empfiehlt 

sich die Konzentration auf wenige ausgewählte 
Materialien für Bodenbelag und Steinplatten für Gar-

tenwege, um den harmonischen Zusammenhang zu wahren.

Den Blick weiten

Von Sträuchern umsäumte Sichtachsen, zum Beispiel 
auf einen idyllischen Springbrunnen, schaffen Tiefe. 
Geschwungene Pfade entlang an Rosenstöcken oder 
einem Hochbeet lassen die vorhandene Fläche größer 
erscheinen. Liegen neben dem eigenen Grundstück ein 
Park oder eine Wiese mit Blick auf den nahe gelegenen 
Wald? Dann sollte diese Weite mit  eingeplant und der 

Garten an einer Stelle für diese Perspektive geöffnet wer-
den. Mit hellem Blattwerk, beispielsweise des Japanischen 

Gold-Ahorns, lässt sich zudem in dunkle Ecken Licht und 
damit eine optische Tiefenwirkung zaubern.

Mit den richtigen Pflanzen lässt sich auch in 
dunkle Ecken Licht zaubern. 

Fotos (2): akz-o

Aus langweiligen Gärten lassen sich 
mit einem guten Plan spektakuläre 

Oasen der Erholung zaubern. 

Garten- und Landschaftsbau
ALIJA

Telefon 06150 / 8 30 94 79 · Fax 8 30 94 61 
Mobil 01 77/3 08 10 72 · na-galabau@hotmail.de

Wir gestalten 
Ihren Hof

Professionell
Preiswert

Wir machen aus Ihrem  
Garten ein Paradies!

•	Individuelle	
Gartengestaltung

•	Erd-	Pflaster-	und		
	 Tief	bauarbeiten

•	Poolbau

•	Schwimmbäder

Mobil 01 73/3 88 38 04 | www.vt-galabau.de | 64347 Griesheim

JETZT IST 
LASURENZEIT!

W
aldstraße 22 | 64347 Griesheim

 | Tel. 06155-797961

FACHM
ARKT FÜR RAUM

GESTALTUNG

Wir beraten Sie in allen Fragen „rund ums Haus“.

Für Terrassen- und  
Gartengestaltung

Schillerstraße 78 
64625 Bensheim 
Tel.: 06251 / 25 69

Betonplatten • Blumenkübel
Palisadenstellsteine • Böschungssteine
u.v.m.

Besuchen Sie uns. Täglich geöffnet: 
Mo. - Fr. 7.30 - 17.00 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

64584 Biebesheim ● Am Winkelgraben 11 ● Tel. 0 62 58 / 98 02 0 ● www.lidoe.de

- Gartenbewässerung

- Planung der Bewässerung

- Brunnenbohrgerät

- Brunnen - Filterrohre

- Regenwassernutzung

Profi-Bewässerung

- Gartenpumpen

- Tauchpumpen

- Saug- / Druckschläuche

ORGINAL TRICOFLEX
Qualitäts-Schlauch
Gärtnerqualität
mit 20 Jahre Garantie

Profi - Bewässerungsanlagen
zur Selbstmontage

Mieten statt kaufen!
• Minibagger • Kleingeräte 
• Rüttelplatten • Stemmhämmer
• Verdichter • Stampfer 
• Gartenfräsen  • Radlader 

Vermietung auch an Privat

0 61 57 - 98 96 94
info@glaesmann-baumaschinen.de 

www.glaesmann-baumaschinen.de

Pfungstadt | Gottlieb-Daimler-Str. 13

www.plegge-medien.de



Das Sonderthema für alle  
mit und ohne grünen Daumen
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Grüne Oase für das Klima
Die passenden Zukunftsbäume für den eigenen Garten

Die Hainbuche ist ein idealer 
Baum für kleine bis mittel-
große Gärten. 

Fotos (2): akz-o

Die Edelkastanie liebt sonnige, warme Standorte und ist 
ein wahrer Klimakünstler.  

(akz-o). Der Klimawandel ist mittlerweile in vielen Regionen 
der Welt bereits spürbar geworden. Längere Hitzewellen, 
häufigere Starkregenereignisse und mildere Winter sind 
nur einige der Veränderungen, die wir auch hier in Europa 
erleben. Für viele Gartenliebhaber stellt sich daher die 
Frage: Wie können wir unsere grünen Oasen an die-
se neuen Bedingungen anpassen und gleichzeitig ein 
Stück Natur direkt vor der Haustür bewahren?
Ganz einfach: Indem Pflanzen gewählt werden, die 
robust gegenüber den sich ändernden Bedingun-
gen sind. So lässt sich auch für die Zukunft ein 
grünes Paradies gestalten, das nicht nur den Men-
schen Freude bereitet, sondern auch heimischen 
Tieren wie Vögeln, Insekten und Kleintieren Nah-
rung und Schutz bietet.

Bäume für das veränderte Klima

Gerade Bäume spielen in Gärten eine wichtige Rolle. Sie 
spenden Schatten, verbessern die Luftqualität und schaf-
fen ein angenehmes Mikroklima. Aber welche Bäume sind 
geeignet, um den Anforderungen des Klimawandels standzu-
halten? Umfassende Beratung dazu finden Gartenbesitzende 
in den Baumschulen vor Ort. Hier einige ‚Zukunftsbäume‘ – 
also Arten, die besonders robust sind und auch bei extremer 
Hitze und längeren Trockenperioden gut gedeihen.
•  Edelkastanie: Sie ist ein wahrer Klimakünstler, liebt sonnige, 

warme Standorte und kann mit Hitze und Trockenheit sehr 
gut umgehen. Im Herbst schenkt sie zudem köstliche Maro-
nen und zieht Vögel und Eichhörnchen an. Mit ihrer kräfti-
gen Wuchsform und den großen, glänzenden Blättern sorgt 
sie für angenehmen Schatten.

•  Feldahorn: Er ist ein echter Allrounder für den Garten und 
ist robust und pflegeleicht. Selbst an kargen Böden wächst 
der Feldahorn gut und zeigt sich unempfindlich gegenüber 

Trockenheit. Mit seinem dichten Blätterkleid bietet er vie-
len Vogelarten ein Zuhause.

•  Rot-Eiche: Diese Eiche ist besonders widerstands-
fähig gegenüber Hitze und Trockenheit. Sie wächst 

schneller als die heimische Stiel-Eiche und sorgt 
mit ihrem farbenfrohen Laub für eindrucksvolle 
Herbststimmungen im Garten.
•  Hainbuche: Sie ist ein idealer Baum für klei-

ne bis mittelgroße Gärten und kann gut mit 
Hitze und kurzen Trockenphasen zurecht-

kommen. Mit ihren schmalen, dichten 
Blättern bildet sie eine attraktive Kro-

ne und eignet sich auch als Hecken-
pflanze.
•  Silberlinde: Die Silberlinde ist für 

ihre duftenden Blüten bekannt, 
die im Sommer eine Vielzahl von 

Bienen anlocken. Sie verträgt 
Hitze gut und ist wenig an-

fällig gegenüber Schädlin-
gen. Durch ihre zähe Wi-
derstandsfähigkeit eignet 
sich die Silberlinde ideal 

für Stadtgärten und 
trockene Sommer.

 Stefan Henseleit
•	�Landschaftsgärtner�

Gartenpflege 
Gartengestaltung

•		Hausmeisterservice�
kl. Reparaturarbeiten 
Kehrdienst

Ostendstraße 10 • 64319 Pfungstadt
Tel.�0�61�55�/�83�11�720�•�Mobil�01�74�/�6�66�55�19
e-mail: landschaftsgaertner.da@gmail.com

WIR BRINGEN IHREN RASEN VON 
DER ROLLE IN DIE BAHN:

DIE RASENMACHER
KOMPETENZ IN MONTAGE VON 

BEWÄSSERUNGEN UND MÄHROBOTERN

Tel.: +49 6256 859800
info@buechner-rasen.de

Tel.: +49 6256 859800Tel.: +49 6256 859800

STEINWERK
Gernsheim GmbH

Ihr Ansprechpartner für individuelle 
NATURSTEINGESTALTUNG

Theodor-Heuss-Straße 52
64579 Gernsheim
Telefon 0 62 58 98 94 52
Mobil 0163 4 59 67 23
info@steinwerk-gernsheim.de
www.steinwerk-gernsheim.de
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des WCR 81 e.V.
Diese � ndet am Samstag, dem 05.04 2025, um 17 Uhr 
in unserem Vereinsheim am Riedsee statt.
Die Tagesordnungspunkte sind:
TOP   1:  Begrüßung
TOP   2:  Bericht der ersten Vorsitzenden
TOP   3:  Aussprache zu TOP 2
TOP   4:  Bericht des Kassenwartes
TOP   5:  Bericht der Kassenprüfer
TOP   6:  Aussprache zu den Berichten
TOP   7:  Entlastung des Kassenwartes
TOP   8:  Entlastung des Vorstandes
TOP   9:  Wahl des Vorstandes
TOP 10:  Wahl der Kassenprüfer
TOP 11:  Wahl der Beisitzer
TOP 12:  Verschiedenes 
TOP 13:  Verabschiedung
Anträge können bis zum 21.03.2025 beim Vorstand eingereicht 
werden.

Der Vorstand freut sich auf zahlreiche Erscheinung.

Jahreshauptversammlung des 
Tennisclub tc91 Biebesheim
Einladung zur Jahreshauptversammlung
am 03.04.2035 um 19:30 Uhr, im Vereinsheim, 
Am Schüttengrund 1, 64584 Biebesheim
Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Gedenken verstorbener Mitglieder
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht der Ausschüsse
5. Aussprache über die Berichte
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahl des Vorstandes
9. Wahl eines Kassenprüfers

10. Ehrung von Mitgliedern
11. Behandlung von Anträgen
12. Verschiedenes
Mitglieder können Ihre Themen/Anträge zur Jahreshaupt-
versammlung 2025 bis zum 28. März 2025 per E-Mail an 
info@tc91-biebesheim.de oder direkt an den Vorstand 
Jürgen Herweck, Posener Str. 16, 64584 Biebesheim 
einreichen.

Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung der

Ried-Information
in Crumstadt. 

Die Verteilung findet jeden Samstag-Mittag  
für 2 - 4 Stunden (bis 18 Uhr) statt.

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 
Einfach anrufen - 0176/14497001

MOTORRAD-ANKAUF
WIR KAUFEN ALLE MOTORRÄDER

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8018572 o. 0171/8181110
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

ROLLERMOTORRADQUAD

E-BIKESREISEENDUROCHOPPER

Im Jahr des Jubiläums
TV Biebesheim zog Bilanz – viele Veranstaltungen
Biebesheim (red). Am Vor-
mittag des 9. März hatte der 
TV 1895 Biebesheim seine 
Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung in die Kultur-
halle eingeladen. Auf dem 
Programm standen neben 
den Berichten des Vorstands, 
des Vergnügungsausschus-
ses und der Abteilungen 
auch ein Beschluss über die 
Anpassung der Mitglieds-
beiträge. Zuvor aber wurden 
langjährige Mitglieder (25, 

50 und mehr Jahre) sowie 
erfolgreiche Sportler Ü18 mit 
einer Urkunde und einem 
Präsent geehrt. 
Ulrike Vettermann berichte-
te für den im letzten Jahr neu 
gewählten Vorstand. Dieser 
habe sich effektiv und mit 
viel Motivation zusammen-
gefunden. Veranstaltungen 
wie der Weihnachtsmarkt 
und Kinderfasching wur-
den erfolgreich realisiert; 
hier gehe ein Dank an alle 

Helfenden, die zum Gelin-
gen beigetragen hätten. Be-
züglich des Neubaus einer 
Sporthalle in Biebesheim gab 
es eine Info an die Mitglieder, 
dass der Vorstand stets ein-
gebunden gewesen sei und 
die sportlichen Bedarfe des 
TVB dargestellt habe, nun 
aber die Entscheidung der 
Gemeinde obliege. Außer-
dem wurde intensiv über die 
Erhöhung der Mitgliedsbei-
träge diskutiert und letztend-

lich von den versammelten 
Mitgliedern beschlossen, so 
der Verein. 
Im diesjährigen Jubiläums-
jahr 2025 werden der „Tag 
der offenen Sporthalle“ am 
24./25. Mai und eine Jubilä-
umsfeier in der Kulturhalle 
am 20. September angekün-
digt. An der diesjährigen 
Kerb am 17. Mai will der TVB 
am Samstagabend ebenfalls 
schmackhafte Getränke an-
bieten.

Erfolgreiche Leichtathleten und Turnerinnen vom TV Biebesheim wurden für Podestplatzierungen gewürdigt, von links: Si-
mone Dörsam, Vorstand, Julia Neumann, Lea Krausser, Frieda Wilkens, Heinz Wondra, Hans Sammet, Jana Sandner, Inge 
Lück, Vorstand. � haza-fotos (2)

Die Geehrten vom TV Biebesheim mit Vereinsoffiziellen, von links: Simone Dörsam, Vorstand, Tatjana Pochmann (50 Jahre), 
Eckhard Deflize, Ehrenmitglied, Ulrike Buschinger (50),  Claus Rothernel, Ulla Maul, beide zu Ehrenmitgliedern ernannt, Mark 
Warren, Lea Bierhals, Jacqueline Neeb, Lena Knöbel, alle seit 25 Jahren im Verein, und Inge Lück, Vorstand, und  Marina Michel 
für zehn Jahre Vorstandsarbeit.

Doppelnummer 
zum Abschied
Wolfskehlen (red). „Capric-
cioso“ ist ein junges, zwölf-
köpfiges Damenensem-
ble der Sängervereinigung 
Wolfskehlen mit Sängerrin-
nen aus Riedstadt, Darmstadt 
und Frankfurt. In den letzten 
neun Jahren haben sie unter 
der Leitung von Renata Bue-
no-Tavares gesungen, die den 
Chor mit Engagement und 
Leidenschaft vorangebracht 
habe, so der Verein, sei es 
über Konzerte, Musikvideos 
oder ganz neue Auftrittser-
fahrungen. Von Bueno-Ta-
vares verabschiedet sich 
„Capriccioso“ mit zwei Kon-
zerten namend „Die Nacht“ 
am Samstag, 29. März, im 
Darmstädter „Vortex-Garten“ 
und am Sonntag, 30. März, 
in der evangelischen Kirche 
Wolfskehlen.“ Diese begin-
nen jeweils um 19 Uhr. 

Singen und  
bilanzieren
Gernsheim (red). Am Sonn-
tag, 16. März, singt der 
Gesangverein Sängerlust 
Gernsheim zu Ehren seiner 
Verstorbenen bei der Mes-
se um 11 Uhr in der katholi-
schen Kirche. Am Dienstag, 
18. März, findet um 18 Uhr 
die Mitgliederversammlung 
im Kettelerhaus Gernsheim 
statt, teilt der Verein mit.

Versammlung 
der Turner
Stockstadt (red). Die Abtei-
lung Turnen der SKG Stock-
stadt lädt für Donnerstag, 
27. März, um 19.30 Uhr zur 
Jahreshauptversammlung in 
den Gymnastikraum/Tanz-
raum im SKG-Treff ein. Auf 
der Tagesordnung stehen 
neben den üblichen Regula-
rien auch Vorstandswahlen. 
Anträge müssen schriftlich 
bis Dienstag, 25. März, bei 
Gabriele Weimer-Hoffmann, 
Hintergasse 22, g.j.weimer@
gmx.de, eingereicht werden.

Stabile Lage in Leeheim
Obst- und Gartenbauer ziehen Bilanz – Vorstand bleibt
Leeheim (red). Am vergan-
genen Montag fand die Jah-
reshauptversammlung des 
Obst- und Gartenbauvereins 
Leeheim statt. 35 Vereinsmit-
glieder  trafen sich zu diesem 
Termin im Gasthaus „Zum 
Rheintal“, berichtet der Ver-
ein.
Um 19.17 Uhr wurde die Ver-
sammlung vom Ersten Vorsit-
zenden Peter Steiner mit der 
Bekanntgabe der Tagesord-
nung eröffnet. Danach folgte 
die Totenehrung der im Jahr 
2024 verstorbenen Vereins-
mitglieder. Weiter ging es mit 
dem Geschäftsbericht über 
die Aktivitäten des Gartenjah-
res 2024. Es folgten der Proto-

kollbericht des Schriftführers 
und der Kassenbericht des 
Rechners. Die Kassenprüfer 
bescheinigten dem Rechner 
einwandfreie und vorbildliche 
Arbeit, so dass der Vorstand 
entlastet werden konnte. Bei 
den anschließenden Wahlen 
wurde Peter Steiner als Erster 
Vorsitzender bestätigt. Zum 
Zweiten Vorsitzenden wurde 
Peter Philipp vorgeschlagen 
und gewählt. Als Rechner fun-
giert weiterhin Jürgen Koller, 
als Schriftführer Lutz Becker. 
Die Beisitzer Stephanie Boller, 
Sabine und Andreas Burhold 
bleiben ebenfalls im Amt. Jörg 
Simon scheidet als Beisitzer 
aus beruflichen Gründen aus. 

Als neue Beisitzer wurden 
Siegmund Buscher, Judith 
Mosandl und Jörg Mosandl 
in den Vorstand gewählt. Kas-
senprüfer sind Anke Jentsch 
und Jens Menden.
Im Anschluss erfolgten die 
Hinweise auf die Veranstal-
tungen im Jahre 2025. Die 
Gartenrunden finden jeweils 
jeden zweiten Montag im 
Monat im Vereinsgarten statt. 
Das Gartenfest im Vereins-
garten folgt am 15. Juni, der 
Sommerschnittlehrgang im 
Vereinsgarten am 16. August, 
der Gartentag am 6. Septem-
ber. Das Baumbinden mit 
dem Heimat und Geschichts-
verein Leeheim am 31. De-

zember. Die Termine für die 
Arbeitseinsätze würden noch 
festgelegt.
Unter dem Punkt Verschiede-
nes informierte Peter Steiner 
über die laufenden Aktivitä-
ten in der Gartenanlage. Um 
20.27 Uhr wurde die Sitzung 
mit dem Schlusswort des Ers-
ten Vorsitzenden beendet. Er 
bedankte sich für die geleis-
tete Arbeit der Mitglieder im 
Verein und bei den Sitzungs-
teilnehmenden für die Teil-
nahme und Unterstützung 
bei der Versammlung und 
wünschte allen weiterhin 
eine gute Gesundheit.
Weitere Infos: 
ogv-leeheim.de

Der neue Vorstand beim OGV Leeheim, hintere Reihe von links: Beisitzer Judith Mosandl, Jörg Mosandl, Sabine Burhold, Ro-
bert Macus, Stephanie Boller, Andreas Burhold, Werner Steinmetz Siegmund Buscher. Reihe vorn, von links: Schriftführer Lutz 
Becker, Rechner Hans-Jürgen Koller, Erster Vorsitzender Peter Steiner, Zweiter Vorsitzender Peter Philipp. � Foto: Verein



Gewerbeverein 
Riedstadt e.V.
FachFirmen empFehlen sich!   

Anzeigensonderveröffentlichung

Geprüfter Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090 – ISO 9001 zertifiziert 

Ihr zuverlässiger PartnerIhr zuverlässiger Partner
für individuelle und  für individuelle und  
preiswerte Lösungenpreiswerte Lösungen

• Türen und Tore
• Metallbauarbeiten
•  Dach- und Wand- 

sanierung mit Iso-Platten,
• Überdachungen
• Carport
• Vordächer
• Ziergitter
• Treppen
• Balkone
• Geländer 

KANO  
Stahl- und Metallbau GmbH
Ziegeleistraße 13
64560 Riedstadt-Erfelden
Tel. 06158 – 91836-0
Fax 91836-20
mail@kano-stahlbau.de
www.kano-stahlbau.de

die richtige Entscheidung!die richtige Entscheidung!

Sangeweg 19 /  
Eingang Odenwaldring  
64589 Stockstadt am Rhein  

Tel. 0 61 58 - 97 52 96 
info@ecr-feyh.de 
www.tp-ecr.de 

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschl.
Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

Elektronik Center Ried
TV · HIFI · VIDEO · SAT · HAUS- u. ELEKTROGERÄTE

über 30 Jahre Qualität vor Ort!
	 Fachberatung

	 Lieferservice
	 Reparaturservice

	 Photovoltaik
	 Elektroinstallationen 

Sie möchten mehr erfahren? Wir beraten Sie gerne

Wir sind 
jetzt in 
Stockstadt!

1. Markttag – sei dabei!

 Ab Donnerstag, den 03.04.2025, 

 von 8.30 - 13.00 Uhr in Crumstadt

     Wir stehen auf dem alten Sparkassenparkplatz.

Bauernhof Metzgerei Roth

     Wir stehen auf dem alten Sparkassenparkplatz.
     Wir stehen auf dem alten Sparkassenparkplatz.

www.zumhoflaedchen.de • Tel. 0 61 58 / 97 54 93

Steuern SPAren
iSt gAr nicht So Schwer   !
Sie haben Einkünfte aus nichtselbstständiger Arbeit, Rente oder 
Versorgungsbezügen? 
Dann können Sie mit Ihrer Einkommensteuererklärung Geld sparen.
Im Rahmen einer Mitgliedschaft beraten wir Arbeitnehmer, Beamte, Rentner und  
(Klein-) Vermieter gemäß der gesetzlichen Beratungsbefugnis nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Sprechen Sie uns an, wir machen das für Sie!
Die Beratungsstelle in Ihrer Nähe:
Heinrich A. Wilhelm
Beratungsstellenleiter
Lessingstraße 9, 64560 Riedstadt
Tel. 0 61 58 / 91 62 45, Fax 0 61 58 / 91 62 38
heinrich-albert.wilhelm@vlh.de

Kfz-Reparaturen 
aller Fabrikate
Reifenservice
HU/AU-Service 
jeden Mo., Mi., Fr. im Haus Mo. - Do. 7.00 - 17.30 Uhr 

Römerstr. 20
(Nähe McDonald’s)
64560 Riedstadt-Goddelau
Telefon 0 6158/9158 96
Telefax  0 6158/9158 97

Fr. 7.00 - 16.00 Uhr 

Kälte - Klima - Wärmepumpen GmbH
Horst Fabritius & Christian Kürschner

kontakt@hermesdorf-klima.de
www.hermesdorf-klima.de

Am
5. April 2025
erscheint die nächste 

Ausgabe der 
„Gewerbeverein 

Riedstadt e.V.“ - Seite.

Ihre Ansprechpartnerin:
Frigga Mange
Telefon:  0 62 58 / 93 36 -16 
f.mange@plegge-medien.de

Heute Themenführung zu Büchners „Lenz“
Museumsleiter Peter Brunner erläutert eines der Hauptwerke des berühmten Dichters

Riedstadt (red). Seit Jahres-
beginn gibt es unterschied-
liche Arten von öffentlichen 
Führungen durch das Ge-
burtshaus Georg Büchners, 
Weidstraße 9, in Goddelau. 
Am heutigen Samstag, 15. 
März, ab 14 Uhr bietet Muse-
umsleiter Peter Brunner wie-
der eine spezielle Führung 
zum „literarischen Büchner“ 
an und konzentriert sich da-
bei auf eines der Hauptwerke 
des berühmten Dichters, der 
Erzählung „Lenz“. Die Teil-
nahme an der Führung ist 
kostenlos, sollte aber über 
das Ticketsystem auf buech-
nerfindetstatt.de oder über 
die Website von reservix.de 

online gebucht werden.
Das Büchner-Werk bezieht 
sich auf den deutschen Dich-
ter Jakob Michael Reinhold 
Lenz, der sich vom 20. Januar 
bis 8. Februar 1778 im elsäs-
sischen Waldersbach als Gast 
des dortigen Pfarrers Johann 
Friedrich Oberlin aufhielt. 
Lenz war als Dichter am 
Weimarer Musenhof zu eini-
ger Prominenz gekommen, 
musste aber von dort aus bis 
heute ungeklärtem Grund 
flüchten. Das Tagebuch des 
Aufklärers und Sozialrefor-
mers Oberlin, der der Ver-
wirrung des Lenz nicht Herr 
werden konnte und der ihn 
schließlich mit einiger Ge-

walt nach Straßburg abschob, 
kam Georg Büchner zupass, 
als er im Straßburger Exil von 
dem deutschen Publizisten 
Gutzkow aufgefordert wurde, 
einen literarischen Beitrag 
zu der von diesem geplanten 
„Deutschen Revue“ zu lie-
fern.
Neben der entstandenen 
Novelle „Lenz“, gebe es laut 
Prof. Ariane Martin (in ihrem 
Nachwort zur „Studienaus-
gabe“ des „Lenz“ bei Reclam) 
kaum einen: „… deutsch-
sprachige(n) Prosatext, dem 
so viele enthusiastische, 
überschwängliche, superla-
tivistische Urteile von bedeu-
tenden Schriftstellern und 

Literaturwissenschaftlern zu-
teil geworden sind, wie Büch-
ners „Lenz“. Er sei – zitiert sie 
– „zu einem jener sakrosank-
ten Vorzeigetexte geworden, 
mit denen man die deutsche 
Literatur in der Weltliteratur 
verankert.“
Bei der Themenführung im 
Büchnerhaus soll den Gästen 
der Text selbst nahe gebracht 
werden. Darüber hinaus wer-
den die Beweggründe Büch-
ners, gerade diese Geschich-
te auszuwählen, anhand 
seiner Biografie und seiner 
Arbeit erläutert. 
Die Führung dauert etwa 
eine Stunde. Der Leiter des 
Büchnerhauses macht dabei 

mit dem Text sowie mit des-
sen Entstehungs- und Wir-
kungsgeschichte bis heute 
vertraut. Themenführungen 
vertiefen einmal im Mo-
nat besondere Aspekte aus 
Büchners Leben und Werk. 
Die nächste Themenführung 
zu „Lenz“ ist für Samstag, 26. 
April, um 14 Uhr vorgesehen. 
Themenführungen werden 
zusätzlich einmal im Viertel-
jahr durch Rezitationen und 
schauspielerische Szenen 
der BüchnerBühne ergänzt. 
Die erste derartige Veran-
staltung wird am Samstag, 
23. März, um 15 Uhr im Hof 
des Büchnerhauses stattfin-
den.

Aufstieg im Auto und Aufnahme in Pool
Saison für Riedstädter Rennfahrer Niklas Koch beginnt bald auf dem Nürburgring

Riedstadt (red). Motorsport: 
Nachdem der Riedstädter 
Nachwuchsrennfahrer Niklas 
Koch im letzten Jahr sein De-
but auf der Nordschleife im 
Rahmen der „Porsche End-
urance Trophy Nürburgring“ 
(PETN), auf einem Porsche 
Cayman GT4 CS in der Cup3-
Klasse gab, steigt der 23-jäh-
rige 2025 in die Cup2-Klas-
se auf und steuert – wie im 
Vorjahr – für das Maintaler 
„Smyrlis Racing Team“ nun 
einen Porsche 911 GT3 Cup 
(992).
Zusammen mit Klaus und 
Alex Koch (alle drei Kochs 
sind weder verwandt noch 
verschwägert) wird Niklas 
Koch in der Amateurwertung 
die Rennen in der diesjähri-
gen NLS in Angriff nehmen.
Eine erfreuliche Nachricht er-
reichte den jungen Südhessen 
kurz vor Saisonbeginn. Das 
Auswahlkomitee der PETN 
hat Koch in den neu geschaf-
fenen „PETN Talent Pool“ be-

rufen. Zusammen mit sieben 
weiteren Nachwuchspiloten 
wird der auch vom ADAC 
Hessen-Thüringen geförderte 
Rookie bereits am Mittwoch 

vor dem ersten Lauf zur NLS 
anreisen, wo ihn in Meuspath 
bei Manthey Racing eine Fah-
rer- sowie Fahrzeugschulung 
mit den Ingenieuren, Simu-

latorsessions im Manthey 
GT3-Simulator, eine Firmen-
führung durch die Manthey-
Hallen sowie ein Fotoshoo-
ting erwartet.

„Am Anfang musste natürlich 
auch die Finanzierung der 
neuen Saison in trockenen 
Tüchern sein. Ich bin daher 
sehr froh, dass zum Schluss 
alles geklappt hat und ich 
wieder für Smyrlis Racing ins 
Lenkrad greifen darf. Die Be-
rufung in den PETN Talent 
Pool ist natürlich jetzt das 

Sahnehäubchen. An-
dererseits sind da-

durch natürlich 
die Erwartun-

gen an mich 
noch weiter 
g e s t i e g e n . 
Doch nach 
der schwieri-

gen und vom 
Pech verfolg-

ten letztjährigen 
Saison, schaue ich 

nun voller Vorfreude 
auf den Saisonstart“, so das 
Statement des Riedstädters.
Die PETN umfasst in diesem 
Jahr acht Läufe der NLS und 
startet am 22. März.

Bilanzieren und ausblicken
Hauptversammlung und Terminvorstellung beim GV Riedstadt

Riedstadt (red). Der Gewer-
beverein Riedstadt lädt seine 
Mitglieder für Dienstag, 1. 
April, um 19 Uhr zur Mitglie-
derversammlung in die Gast-
stätte „Schmucker-Stube“, 
Hospitalstraße 5, in Godde-
lau ein. Anträge zur Tagesord-
nung können schriftlich bis 
17. März dem Vorsitzenden 

Andrew Bojarski übermittelt 
werden, neben Berichten 
gibt es auf der Versammlung 
auch einen Ausblick auf das 
laufende Geschäftsjahr.
Folgende Veranstaltungen 
hat der GV Riedstadt in 2025 
geplant:
• 28. Juni: Weinrundfahrt 
• �30. August: Floßbau-Event, 

Teamwork und Spaß auf 
dem Wasser

• �13. November: Unterneh-
merabend, Netzwerken und 
neue Impulse

• �17. Dezember: Weihnachts-
tombola

„Unsere Treffen sind eine 
Gelegenheit, sich kennenzu-
lernen, Erfahrungen zu teilen 

und Kontakte zu knüpfen. 
Denn gerade in Zeiten des 
Wandels ist es umso wichti-
ger, dass wir uns gegenseitig 
unterstützen und gemeinsam 
für ein starkes Unternehmer-
tum in Riedstadt einstehen“, 
sagt Bojarski. 
Anmeldungen: per Mail; 
WhatsApp, (0177) 7111245

Steuert in diesem 
Jahr einen Porsche 911 
GT3 Cup über die grü-

ne Hölle in der Eifel: Der 
Riedstädter Rennfahrer Ni-

klas Koch steigt bald ins 
Renngeschehen ein.

Foto: ATX-Group
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-  Einladung zur Bürgerversammlung am 20.03.2025 um  
20:00 Uhr, in der Kulturhalle Biebesheim.

- Bericht des Gemeindevorstandes vom 06.03.2025

Hinweisbekanntmachung
Die Gemeinde Biebesheim am Rhein veröffentlicht ihre Bekannt-
machungen gem. § 5 der Hauptsatzung im Internet unter  
www.biebesheim.de

Amtliche Bekanntmachungen der  
Gemeinde Biebesheim am Rhein

Das Vaginalmikrobiom, auch
als Scheidenf lora bekannt,
rückt zunehmend in den Fokus
der Wissenschaft. Die normale
Scheidenflora wird hauptsächlich
von Laktobazillen dominiert –
anders jedoch bei Frauen, welche
häufigunterInfektionenimIntim-
bereich leiden. Wissenschaftler
konnten nachweisen, dass bei
ihnen die Scheide durch eine zu
geringe Vielzahl und Vielfalt an
Laktobazillen bevölkert wird.1

Sogenannte Mikrokulturen-
präparate versprechen Abhilfe
und könnten die Anzahl und
Vielfalt von Laktobazillen im
Vaginalmikrobiom erhöhen.2

Experten empfehlen, auf diese
3 Qualitätskriterien zu achten:
1.1Eine hohe Anzahl an Lacto-

bacillusstämmen unterschied-
licher Gattungen.
2.1Eine hohe Dosierung der

koloniebildenden Einheiten
(KBE).
3.1Die parallele Stärkung der

Vaginalschleimhaut in ihrer
Struktur und Funktion, z.B. durch
Vitamin B2.3

1Machado, A., Foschi, C., & Marangoni, A. (2022). Editorial: Vaginal dysbiosis and biofilms. Frontiers in Cellular and Infection, Microbiology, 12. https://doi.org/10.3389/
fcimb.2022.976057 • 2de Vrese, M., Laue, C., Papazova, E., Petricevic, L., & Schrezenmeir, J. (2019). Impact of oral administration of four Lactobacillus strains on Nugent
score – systematic review and meta-analysis. Beneficial microbes, 10(5), 483-496. https://doi.org/10.3920/BM2018.0129 • 3Vitamin B2 trägt zur Erhaltung normaler
Schleimhäute bei.

Gesundheitsexperten
sind überzeugt
Ein neues Mikrokulturenpräparat
aus dem in wissenschaftlichen
Kreisen hoch angesehenen Hause
Kijimea begeistert Anwender und
Ärzte gleichermaßen. Es erfüllt
alle drei Qualitätskriterien auf
außerordentliche Weise. In
Kijimea FloraCare sind ganze
33 Laktobazillenstämme ent-
halten, in einer besonders hohen
Dosierung: Jede Kapsel enthält
nicht weniger als 10 Milliarden
sogenannte koloniebildende Ein-
heiten, also vermehrungsfähige
Bakterien.

Für Ihre Apotheke:

Kijimea FloraCare
(PZN 19249311)

www.kijimea.de

Kijimea FloraCare 
(PZN 19249311)

www.kijimea.de

NEU

Intimbereich in Balance
Warum die Bakterien in der Scheide für Frauen so entscheidend sind

Außerdem enthält Kijimea
FloraCare weitere wertvolle
Mikronährstoffe wie Vitamin B2,
das zur Erhaltung normaler
Schleimhäute (z.B. der Vaginal-
schleimhaut) beiträgt.und kann auch bei wiederkeh-

renden Schmerzen, etwa bei
chronischen Verlaufsformen,
angewendet werden. Das Gel
wird ein- bis zweimal täglich
auf den zu behandelnden Stellen
aufgetragen und ist rezeptfrei in
jeder Apotheke erhältlich.

Mit zunehmendem Alter häu-
fen sich auch die Gelenkbe-
schwerden und Bewegungen
können schnell zur Qual wer-
den. Damit sich Betroffene
bestmöglich bewegen können,
empfehlen unsere Experten
ein natürliches Schmerzgel,
das hilft!

Was meist mit einem leich-
ten Ziehen z. B. im Knie be-
ginnt, kann sich bald zu einem
anhaltenden Schmerz weiter-
entwickeln – vor allem bei Be-
lastung der Gelenke. Die Fol-
ge: Schmerzgeplagte bewegen
sich aus Angst weniger. Doch
genau das ist falsch. Denn Be-

Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen
und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

wegung ist wichtig für die Ge-
lenkgesundheit. Schmerzexper-
ten empfehlen ein natürliches
Schmerzgel der Qualitätsmarke
Rubaxx, mit dem Betroffene ihre
rheumatischen Schmerzen lin-
dern können.

Natürlich wirksam und gut
verträglich

Der natürliche Arzneistoff in
Rubaxx Schmerzgel mit dem
Namen Rhus toxicodendron
wirkt schmerzlindernd. So be-
kämpft das Gel rheumatische
Schmerzen und Folgen von
Verletzungen oder Überanstren-
gungen. Das Rubaxx Schmerzgel
ist außerdem gut verträglich

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Für Ihre Apotheke: 

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Hilfe bei
Gelenkschmerzen!

Rheumatische Schmerzen
Gesundheit ANZEIGEANZEIGE

Risiken trotz Legalität
Breit angelegter Infoabend zu Suchtprävention in Gernsheim
Gernsheim (red). Un-
ter dem Motto „Legal?! 
– Scheißegal!!“ lädt die 
Initiative „Eltern-Schu-
len-Eltern“ in Zusammen-
arbeit mit dem Gymnasium 
Gernsheim, der Martin-Nie-
möller-Schule Riedstadt, 
der Peter-Schöffer-Schule 
Gernsheim und der Johan-
nes-Gutenberg-Schule zu 
einem aufklärenden Infor-
mationsabend ein. Die Ver-
anstaltung findet am Mon-
tag, 17. März, um 19 Uhr in 
der Aula des Gymnasiums 
Gernsheim statt und rich-
tet sich an Eltern, Lehr- und 
pädagogische Fachkräf-
te, Vereinsvertreter sowie 
Großeltern, heißt es in einer 
Pressemitteilung.
Im Mittelpunkt steht die 
Frage: Wie gefährlich sind 
vermeintlich harmlose oder 

legale Substanzen für Ju-
gendliche? Von E-Zigaret-
ten über Cannabis bis hin 
zu Lachgas – immer mehr 
junge Menschen griffen zu 
solchen Mitteln, oft ohne 
sich der Risiken bewusst zu 
sein, so die Veranstalten-
den. Der Abend solle auf-
klären, informieren und 
wertvolle Handlungsmög-
lichkeiten aufzeigen.
Als Referent gibt Timo Git-
tel, Suchttherapeut und 
Mitarbeiter im Suchthilfe-
zentrum der Caritas Darm-
stadt, einen Überblick über 
die gesundheitlichen und 
sozialen Folgen des Kon-
sums. Besonders themati-
siert wird, warum gerade 
Jugendliche besonders an-
fällig für Substanzen wie 
Cannabis, E-Zigaretten oder 
Lachgas seien – die teilwei-

se legal oder aufgrund der 
Entkriminalisierung von 
Cannabis leichter als früher 
verfügbar sind.
Der Experte gebe Eltern 
konkrete Tipps, wie früh-
zeitig Anzeichen eines mög-
lichen Konsums erkannt 
werden könnten und man 
mit Kindern ins Gespräch 
komme, ohne Vorwürfe 
oder Druck auszuüben. Ein 
weiterer Schwerpunkt des 
Abends liege auf präventi-
ven Maßnahmen innerhalb 
der Familie und der Frage, 
was Eltern tun können, um 
den Konsum von Suchtmit-
teln zu verhindern? „Wich-
tig ist dabei die Betrachtung, 
wie wichtig das Umfeld für 
junge Menschen ist“, sagen 
die Organisierenden.
Dabei werde auch die Frage 
beantwortet, was zu tun ist, 

wenn bereits ein Verdacht 
bestehe oder erste Anzei-
chen eines Suchtproblems 
sichtbar würden. In diesem 
Zusammenhang informiere 
die Veranstaltung nicht nur 
über Anlaufstellen, Bera-
tungsangebote und Unter-
stützungsmaßnahmen für 
betroffene Familien, son-
dern biete die Möglichkeit, 
im Rahmen der Veranstal-
tung mit Ansprechpersonen 
des Kinderschutzbunds, der 
Caritas Gernsheim sowie 
der Jugend-Drogen-Sucht-
beratung Mörfelden-Wall-
dorf und deren Fachkräfte 
ins Gespräch zu kommen. 
Die Teilnahme an der Veran-
staltung ist kostenlos, eine 
Anmeldung nicht erforder-
lich. 
Weitere Infos: 
eltern-schulen-eltern.de

Pfungstadt/Riedstadt (sh). Am vergangenen Samstagnachmittag kam es in der Sporthalle 
des TSV Pfungstadt zum Spitzenspiel der weiblichen E-Jugend in der Bezirksklasse Gruppe 2-R 
zwischen dem TSV Pfungstadt und der HSG Riedstadt. Ohne eine einzige Niederlage in der lau-
fenden Saison kamen die Mädels der HSG Riedstadt zum Match nach Pfungstadt. Die Mission 
war klar, mit einem Sieg die Weichen auf Meisterschaft stellen. Der Nachwuchs der HSG startete 
furios und setzte sich direkt mit 6:0 in Front. Zwar fanden die Pfungstädterinnen ein wenig bes-
ser ins Spiel, konnten den Tabellenführerinnen aber nie wirklich gefährlich werden. Mit einem 
weiteren 6:0-Lauf in der zweiten Halbzeit wurde der Sieg eingetütet und somit auch die Meister-
schaft perfekt gemacht. Da die Abschlusstabelle nach dem direkten Vergleich berechnet wird, 
stehen die Riedstädter Mädels bereits jetzt uneinholbar an der Tabellenspitze. Am Sonntag, 16. 
März, soll beim letzten Heimspiel der Runde der siebte Sieg her, um die perfekte Saison abzu-
schließen. � Foto: Hauptmann

Keiner kann sie stoppen
HSG-Handballnachwuchs holt vorzeitig den Titel

Am Schluss eine klare Sache
HSG-Handballer holen Heimsieg gegen stark kämpfende Roßdorfer
Riedstadt (red). Nach den 
enttäuschenden letzten zwei 
Spielen und der damit ver-
bundenen Niederlage in 
Langen war die HSG Ried-
stadt wieder in der Pflicht, 
das Leistungsvermögen auf 
den eigenen Hallenboden 
zu bringen, schätzt der Ver-
ein die Lage vor dem letzten 
Match ein. Mit dem derzeit 
Drittplatzierten aus Roßdorf/
Reinheim stand den Rie-
dochsen aber eine äußerst 
schwere Aufgabe bevor, wenn 
auch das Hinspiel in Roßdorf 
gewonnen wurde.
Erstmals seit einigen Spielen 
wurde die Anfangsphase in 
das Spiel nicht verschlafen 
und alle Spieler waren von 

Anfang an mit voller Über-
zeugung dabei. So begann 
ein harter Schlagabtausch 
mit einer stabilen Abwehr 
auf beiden Seiten. Die Be-
gegnung war zunächst aus-
geglichen – 3:3 in der sieb-
ten Minute – ehe die HSG 
sich bis zur 17. Minute mit 
9:5 leicht absetzen konn-
te. Doch wie so oft bisher 
in dieser Saison, gelang es 
Rolf Königs Jungs nicht, die-
sen Vorsprung konstant zu 
verwalten oder sogar zu er-
höhen. Stattdessen glichen 
die Gäste in der 25. Minute 
mit einem Vier-zu-Null-Lauf 
zum 9:9 aus. Erneut wurde 
das Riedstädter Team nach-
lässig in der Chancenver-

wertung und bekam in der 
Folge einfache Gegentore 
ohne Kontakt. Beide Teams 
gingen mit einem umkämpf-
ten 10:10 in die Pause.
Im Vergleich zu den ver-
gangenen Spielen startete 
die HSG besser in die zweite 
Halbzeit und stellte den Ab-
stand von vier Toren bis zur 
43. Minute wieder her und 
erzielte das 17:13. Die Gäste 
gaben sich jedoch nicht auf, 
kämpften sich erneut heran 
und erzielten in der 50. Mi-
nute sogar das 19:18. Aller-
dings konnten die Riedoch-
sen dieses Mal dem Druck 
standhalten und lieferten 
tolle Schlussminuten. Mit 
einem starken Rückhalt im 

Tor und ausgefallenen Ideen 
im Angriff gegen eine offen-
sive Deckung, konnten sie 
den Gästen enteilen. Ohne 
Gegentor in den letzten zehn 
Minuten stellten die Gastge-
ber auf einen deutlichen und 
verdienten Sieg mit 27:18.
Nach dem erfolgreichen 
Kampf erwartet die HSG 
Riedstadt in der nächsten 
Woche mit Arheilgen den 
Spitzenreiter der Bezirks-
oberliga. Dementsprechend 
hart soll in der laufenden Wo-
che trainiert werden, um dem 
Erstplatzierten eventuell ein 
Bein stellen zu können. Das 
Spiel findet am Samstag, 15. 
März, um 20 Uhr im Sport-
zentrum Arheilgen statt.

Besser leben - 
mit Ihrer 
Lokalzeitung!
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*gültig bis zum 31.03.2025
*zzgl Montagekosten
*nicht mit anderen Aktionen kombinierbar
*Abb. ähnlich

Bei Vorlage der Anzeige
20% in Ihrer Aylux Filiale sichern!

Assar-Gabrielsson-Straße 15
63128 Dietzenbach
Tel.: 06074 - 845 65 50
E-Mail: frankfurt@aylux.de
www.aylux.de

AYLUX FRANKFURT

Main-Taunus-Zentrum 1
65843 Sulzbach (Taunus)

17.03.25 � 19.04.25

-ANZEIGE-

(djd-p) Wenn der Frühling
kommt, wächst bei vielen der
Wunsch nach einem neuen Auto.
Vielleicht träumen auch Sie von
einem Neuwagen, einem neuen
Gebrauchtwagen – oder einem
schicken Cabrio? Doch nicht
jeder hat die finanziellen Mittel
zum Kauf eines Autos. Daher
bieten viele Banken spezielle
Autokredite an. Ein Konditio-
nen-Vergleich lohnt sich. Aber
Achtung: Oft ist der beworbene
Zins bonitätsabhängig und somit
nicht für alle Kunden erhältlich.
Der vom Magazin „Euro am
Sonntag“ als bester Autokredit
ausgezeichnete ADAC Autokre-
dit hingegen ist bonitätsunab-
hängig, dass heißt, jeder erhält
bei einer Kreditzusage den glei-
chen Zins. Und dieser ist aktuell
sogar besonders günstig.SeitAn-
fang März können Sie Ihr neues

Fahrzeug beim ADAC zu einem
Zins von nur 5,49 % finanzie-
ren. Für Elektrofahrzeuge und
Wohnmobile – egal ob neu oder
gebraucht – gilt sogar ein noch
attraktiverer Zins von 4,99 %.
AlsVerbraucherschützer legt der
ADAC aber nicht nur Wert auf
günstige Zinssätze, sondern auch
auf faire Bedingungen. So sind
etwa Sondertilgungen für ADAC
Mitglieder jederzeit ohne zusätz-
liche Kosten möglich.

Mehr Informationen unter
www.adac.de/autokredit, in
allen ADAC Geschäftsstellen
sowie unter 089 7676 1507.

© Foto: djd/ADAC/Getty Images/mixetto

Automobile Träume günstig finanzieren
Mit den Aktionszinsen des Testsiegers ADAC Autokredit

Finanzierungsbeispiel:
Nettodarlehensbetrag
10.000 Euro
Laufzeit: 60 Monate
Anzahl der Raten: 60
Monatliche Rate:
190,35 Euro
Gesamtbetrag:
11.421,01 Euro
Eff. Jahreszins 5,49 % p. a.
Fester Sollzins 5,36 % p. a.

Riedstadt (red). Am vergangenen Sonntag fand der erste Kinderleichtathletik-Wettbewerb 
2025 in Kelsterbach statt. Insgesamt traten drei Teams in den Altersklassen U8, U10 und U12 
der LG Riedstadt an und stellten ihr Können unter Beweis. Die LG Riedstadt setzt sich aus 
Kindern der Ortsteile Erfelden, Goddelau und Leeheim zusammen. Auch einige Kids aus 
Wolfskehlen zählen zur Mannschaft, berichten die Verantwortlichen. Die jüngsten Athletin-
nen und Athleten der U8, bestehend aus acht Kindern der Jahrgänge 2020, 2019 und 2018, 
zeigten starke Leistungen. In den Disziplinen Zielweitsprung, 40-Meter-Sprint, beidarmiger 
Medizinballstoß und der abschließenden Biathlonstaffel bewiesen die Nachwuchssportler 
ihr Talent. Besonders das Finale in der Staffel sorgte für Spannung bei Zuschauenden und 
Eltern. Mit viel Einsatz und Teamgeist sicherten sich die jungen Sportler den zweiten Platz. 
In der Altersklasse U10 gingen elf Kinder der Jahrgänge 2017 und 2018 an den Start. Die Dis-
ziplinen Weitsprungstaffel, 40-Meter-Sprint, einarmiger Medizinballstoß und die Biathlon-
staffel stellten hohe Anforderungen an die jungen Athleten. Mit viel Einsatz und Ehrgeiz er-
reichte das Team am Ende den vierten Platz und schlitterte damit knapp am Siegertreppchen 
vorbei.Das U12-Team, das sich gegen insgesamt zehn Teams durchsetzte, zeigte ebenfalls gute 
Leistungen. In den Disziplinen Medizinballstoß, 50-Meter-Sprint, Fünf-Sprung und einem 
Crosslauf über Hindernisse durch die Halle erreichten die sieben jungen Sportler einen res-
pektablen sechsten Platz. „Die Atmosphäre in der Halle war durchweg positiv. Eltern, Trainer 
und Zuschauer fieberten lautstark mit und unterstützten die Kinder bei jedem Sprung, Wurf 
und Lauf. Der Teamgeist und die Freude an der Bewegung standen klar im Vordergrund“, 
sagt Kathrin Sangmeister von der LG Riedstadt. � Foto: Verein

Auftakt gelungen
Nachwuchs der LG Riedstadt holt vordere Plätze

BRSG  
bilanziert
Wolfskehlen (red). Die BRSG 
Riedstadt lädt für Montag, 31. 
März, um 16 Uhr zur Mitglie-
derversammlung ins Bürger-
haus Wolfskehlen ein. Auf 
der Tagesordnung stehen 
neben Berichten auch Eh-
rungen verdienter Mitglieder. 
Anträge sind bis 24. März an 
den Vorstand zu richten. Wer 
kommt, bringt einen Tel-
ler samt Speisemesser und 
Trinkgefäß mit.
Anmeldung und weitere 
Infos: (06158) 72160, 71225

Weg mit dem 
Wohlstandsbauch
Stockstadt (red). Ab 17. März 
und bis 12. Mai bietet die SKG 
Stockstadt immer montags von 
19 bis 19.45 Uhr in der Sport-
halle einen Bauchintensivkurs 
an. Dieser richte sich an alle, 
die ihren Bauch und Rücken 
stärken wollen und allgemein 
sportlich wieder fit in die Ba-
desaison starten möchten, so 
der Verein. Mitglieder zahlen 
weniger pro Einheit.
Anmeldung und weitere In-
fos: (0179) 7075564

Jetzt Tickets 
sichern
Leeheim (red). Das Stück 
„Chaos im Bestattungshaus“ 
wird am 25. und 26. April um 
19.30 Uhr in der Heinrich-
Bonn-Halle aufgeführt. Der 
Vorverkauf läuft. 
Preise, Karten und weitere 
Infos: Calpam Tankstelle 
Leeheim; Abendkasse; lsg-
leeheim.de
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Vermietung

Tierwelt

An- und Verkäufe

KFZ-Markt

Dienstleistungen

Reise

Flohmärkte/Veranstaltungen

Bauen

Haushaltsauflösungen

Garten

Verschiedenes Kontakte

Er sucht Sie

Verkauf

Gesuche

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Kaufe jedes Fahrzeug
PKW, Geländewagen, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 

LKW, Traktoren, Bagger, alle Marken/Modelle.
Bitte alles anbieten, auch mit Unfall, Motorschaden 
oder viele KM, oder weitere Mängel, zahle Höchst-

preise, bar und sofort, jederzeit erreichbar auch Sa/So.

06258/5089921 o. 0151/71872306

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

BARANKAUF VORORT
von allen Kfz-Arten sowie Unfallwagen,
Motorschaden, viel km u. ohne TÜV

Albert Automobile 24 Std. a. Sa/So
Tel. 0611-3608877 · 0151-16546717

DringenD
gesucht!
Kaufe alle Autos, auch defekt 

oder Schrott. Bitte alles anbieten. 
0 62 58 / 5 08 99 21
01 51 / 71 87 23 06

ANKAUF ALLER FAHRZEUGE
AUTOPARK GERNSHEIM

Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, 
Wohnmobile * Unfall-, Motor- 

oder Getriebeschaden  
Seriöse Abwicklung * Sofortige 

Abmeldung

Tel. 0 62 58 / 37 73, 
Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! 
Robert-Bunsen-Str. 5a, 

64579 Gernsheim

Ü60 Paar (m,w) sucht Paar für private
Love-Parade.✉ hotspot51@web.de

Er, 63, 1,80, sportlich, schlank & un-
kompliziert sucht gereiften Herrn für net-
te Treffen, idealerweise bei ihm, um vom
Alltag abzuschalten. Lust, Laune & Zeit
melde Dich doch einfach unter
✉ classicsnake1962@gmail.com

Suche: Mofa, Moped, Roller, Motorrad,
auch reparaturbedürftig. ☎ 0157
57609007

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

Sammler kauft freie Waffen (kurz o.
lang), Militaria aller Art! Alles anbieten!
Zahle Bestpreis!☎ 0151/47593225

EINLADUNG: Privater Wohnungs-Floh-
markt / Haushaltsauflösung (Indoor) am
Samstag und Sonntag 15.+16.3. jeweils
von 10-16 Uhr in der Erbacher Straße. 4
in 65197 Wiesbaden!

Musiker sucht alte Synthesizer und Rhyth-
musgeräte (evtl. auch defekt).
☎ 0174-2510045

Timo sucht Pelze aller Art, Zinn, Silber, 
Korallen, Teppiche, Möbel, Flohmarktsa-
chen, Modeschmuck, Münzen, def. Uhren, 
Militär. Zahle bar und fair. 06181-3029629

Geigenbauer zahlt Höchstpreise für al-
tes Cello, Geige, Fagott, Kontrabass,
Bratsche, Saxophon, auch reparaturbe-
dürftig. Komme vor Ort.☎ 017637656265

Herr Eiffler sucht:
Zinn Briefmarken Pelze Nerze,
Uhren, Perücken, Puppen, Fern-
gläser, Bleikristall, Krüge, Per-
sianers, Modeschmuck, Silber-
besteck, Bernstein, Teppiche,
Möbel, Gardinen, Goldschmuck
alt-bruchgold Zahngold, Mün-
zen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. An-
fahrt undWerteinschätzung.

Zahle Höchstpreise 100% seriös
und diskret Barabwicklung

vor Ort
Mo.-So 8-20 Uhr.

☎ 06105-9676055

Nacht
Darmstadt  · 17:00 - 22:00 Uhr

in der Böllenfalltorhalle

Sa · 22.03.2025
www.flohmark nfo.de

Flohmarkt

Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

Schonach Schwarzwald, schöne FeWo,
bis 4 Personen, Sauna, Hallenbad.
☎ 0160-95682753

Suche Aufträge ab 50 m².
Flachdachsanierung
Dachdeckermeisterbetrieb

Tel. 0171/6009179

Die schöne Zowie, 4 J., kastr. sucht
ein Zuhause als Einzelkatze. Infos auf:
www.Tierschutzverein-Santorini.de

Er, 48, NR, sucht eine sympathische
Syrerin, NR, zw. 30 und 50 J. alt für eine
feste Beziehung.☎ 0176-31122457

„ICH SCHREIBE DIR EIN GEDICHT“ +
ICH SCHENKE LIEBE FÜR IMMER + EI-
NENOSTERSTRAUSS !
L U C A S , 59 J/�1.85, led., keine Kinder
und als techn. Zeichner tätig. Mein Hob-
by ist Gedichte schreiben und ich würde
gerne mit Dir einen Tanzkurs machen,
oderwirmachendenKurs aneinemwei-
ßen Strand, dazu Lagerfeuer, Abendrot
und Du in meinen Armen! Bin rück-
sichtsvoll, gepflegt, spontan, fröhlichmit
Herz. Ich träume von Liebe und einer ro-
saroten Zukunft. Ich warte voller Freude
auf einen Anruf über pv von Dir. Nach ei-
ner herrl., romantischen Nacht unter
Sternen möchte ich in deinen Augen die
Sternchen zählen.Wiewäre es zumKen-
nenlernenmit einemOsterurlaub, z.�B. in
Nizza auf den Blumenmarkt oder Trödel-
markt in Paris? Bitte habe auch Mut,
denn dein Anruf unter 0151 – 68535162
wäre unser Start od. E-Mail an:
LucasSchreibt@wz-mail.de

OSTERURLAUB MIT LIEBE + SPASS +
FÜR IMMERGLÜCKLICHSEIN !
H E I N R I C H , 72 J / 1.82, schon ewig
geschieden und meine Kanzlei als Be-
triebswirt habe ich auch schon verkauft.
Habe schönes Haus undmiete gerne ein
Ferienhaus in der Sonne + wir können
überall unsereBratkartoffeln, Hummer +
Salat selber machen, kuscheln + sind
glücklich. Mein Herz ist frei für SIE. Ich
reite gerne mit meinen Pferden aus,
spiele Volleyball und mache Line Dance.
Ich liebe die Sonne, denn sie hält uns
jung … ich sehe aus wie 60 J. u. fühle
mich wie 50 J. Ich bin sehr natürlich und
weiß, dass „DIE LIEBE“ uns guttut. Ich
bin gesund, vital u. ein fröhlicher, lie-
benswerter Mann mit Lebensstil + Her-
zensbildung. Ich würde Sie gerne abho-
len, um einen schönen Frühlingstag mit
Ihnen zu verbringen, Sie kennen- u. lie-
ben lernen. Gerne lade ich Sie in Ehren
zum romantischen Essen oder zu klei-
nen Ausflügen ein, wir haben keine Zeit
zu verschenken, lassen Sie uns denWeg
gemeinsam gehen –mit Liebe u. Harmo-
nie, rufen Sie gleich an, handy-pv:
0172 - 3712035, od. E-Mail an:
HeinrichBuero@inserat-wz.de

DIPL. INGENIEUR J O A C H I M , Anfang
80. Deshalb bin ich aber noch lange kein
Tattergreis (taufrisch ist aber in dem Al-
ter auchkeinermehr). Bin ein gut situier-
ter Rentner, verwitwet und habe so eini-
ge spannende Geschichten zu erzählen.
Habe immer noch eine gute Figur und
fahre gerne und gut Auto. Ich suche kei-
ne Hausfrau, denn versorgen kann ich
mich selbst. Ich suche über pv eine Part-
nerin, die nochmal Lust hat, was zu un-
ternehmen – wollen wir eine neue Ro-
senart züchten? Ich lese gerne, freue
mich über gute Musik und bin interes-
sierter Zuschauer im Theater/Kabarett.
Ich kann mit Recht sagen, eigentlich le-
be ich ein reiches, ausgefülltes Leben.
Aber ich will zugeben, mit einer aufrich-
tigen, ehrlichen Partnerin an der Seite,
um gemeinsame Eindrücke, Erlebnisse
und Gefühle teilen zu können, um ge-
meinsam zu empfinden, da fühlt sich vie-
les schöner an.Gernemöchte ichSie un-
verbindlich kennenlernen, und vielleicht
finden wir ja Wohlgefallen aneinander,
so dass uns weitere Optionen offenste-
hen. Ehrlichkeit und Offenheit ist meine
Voraussetzung, Ihr Alter ist nicht rele-
vant, jünger wäre schön, Sie können
aber auch gerne etwas älter sein. Handy
01522 - 6954734

VERPASSTE CHANCEN BEREUT MAN
LÄNGER ALS FEHLENTSCHEIDUNGEN.
ALSO:WORAUFWARTESTDUNOCH?
M A R L E N E , 81 J , verwitwet. Ich
schreibe diese Anzeige, um vielleicht
doch wieder jemanden kennenzulernen,
der so „tickt“ wie ich … Meine Eigen-
schaften: Häuslich (sehr stilvoll), Natür-
lich (positive Ausstrahlung), Modebe-
wusst (eigener Stil), Temperamentvoll
(aktiv), Zärtlich (Genießerin), Humorvoll
(gesellig), sehr gesellig (lebensfroh), Na-
turliebend (Sonne+Meer), Kunst, Bilder,
Oper, Philosophie und Sprachen. Trotz-
dem bin ich weder zickig noch besser-
wisserisch. Es ist natürlich schwer einen
Partner kennenzulernen, deshalb diese
kl. pv Anzeige zu deinem Herzen. Bitte
rufe an, Tel. 0151–59897641

www.ihr-haus-sahle.de/august-euler-hoefe

Tel.: +49 2571 81129
griesheim@ihr-haus-sahle.de
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Wir verkaufen:
10 energieeffiziente Reihenhäuser mit
moderner Ausstattung

● Festpreisgarantie
● Inkl. Wärmepumpe und PV-Anlage
● Mit Eigentumsgrundstück
● Massive Bauweise im

KfW-Standard 40

● Wohnfläche: ca. 126 m2

● 2 Stellplätze
● Cleveres Raumkonzept
● Fußbodenheizung in

allen Geschossen

Ich suche ein Haus zur Miete im Groß-
raum Groß-Gerau ( bis 100 m², 1.200 -
1500 € Kaltmiete). Ich bin berufstätig, zu-
verlässig, mittleren Alters, Nichtraucherin
und habe keine Haustiere. Ich freue mich
auf Ihre Rückmeldung unter
✉ glueck-und-sterne@t-online.de

BITTE AN DER NÄCHSTEN KREUZUNG
ANHALTEN.
IN 5 ZEILEN HABEN SIE IHR ZIEL ER-
REICHT
Ich binGisela, bin 67 Jahre jung, habe ei-
ne schöne, schlanke, weibliche Figurmit
den passenden Attributen. Ich bin schon
länger verwitwet und habe erst einmal
einige Zeit gebraucht, um herauszufin-
den,was ichwill undwasgut fürmich ist.
Jetzt fühle ich mich gut aufgestellt und
würde mich freuen, das Abenteuer Le-
ben gemeinsam mit einem liebevollen
Partner weiter (er)leben zu dürfen. Falls
du dichwunderst, warum ich hier schrei-
be, daswar ein Prozess und schlussend-
lich musste ich mich selbst überlisten,
diese Anzeige über pv regional zu inse-
rieren, weil mein Herz das zwar schon
längst entschieden hatte, abermein Ver-
stand bis gerade jetzt stärker war. Bitte
belohne meinen Mut und melde Dich:
Tel. 01520 - 7866545. Mail: Gise-
la55@inserat-wz.de

Ich, Doris, 72 J., sehe gut aus, habe ei-
ne tolle, schlanke Figur mit schöner
Oberweite, bin herzlich u. zärtlich, leider
schon verwitwet lebe ganz allein in mei-
ner Wohnung, bin an nichts gebunden,
ich fahre gern Auto u. liebe es den Haus-
halt zu führen. Bitte melden Sie sich heu-
te noch, wir könnten getrennt oder auch
zusammenwohnen. Sie dürfen auch älter
sein. PV Tel. 0160 – 7047289

Sie möchten verkaufen 
oder suchen

adäquate Mieter  
für Ihre Immobilie?

Ich berate Sie gerne und freue 
mich auf Ihren Anruf.

 0 61 58/89 51 64
www.sewe-immobilien-riedstadt.de

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zumbesten Preis.

Bitte rufen Sie uns an.
IMMO-UMMINGER

Telefon: 06151 / 9510791

Lieselotte, 68 J., mit einer schönen
weibl. Figur, suche nach einiger Zeit des
Alleinseins wieder e. lieben Mann, für
den ich ganz Frau sein darf. Bin Garten-
fee, eine wahre Köchin u. souveräne Au-
tofahrerin, mag Zärtlichkeiten u. gemütl.
Fernsehabende. Melde Dich üb. PV, dann
sind wir bald nicht mehr allein. Tel.
01522-4910120

LIEBE – LIEBE – LIEBE – ICH KLAUE
AUCH NICHT DEINEN SCHOKO-OSTER-
HASEN…ABERDIEMARZIPAN-EIER !
Ich höre auf den Namen B R I T T A , 54 J,
geschieden, keine Kinder, aber kinder-
lieb, es hat sich aufgrund meines Beru-
fes als Rechtsanwältin einfach nicht er-
geben. Ich biete: Liebe, Zärtlichkeit, Um-
armung, Vertrauen, Charme, Liebko-
sung, aber auch waschen, kochen u. bü-
geln. Ich bin eine 168 cm große, sehr
hübsch, fantasievoll, eine verführerische
Frau, bodenständig, ehrlich, mit sponta-
nen Ideen. Hobbys habe ich auch, wie
z.B. Tanzen und Segeln. Mein Herz ist
riesengroß und voll mit Gefühlen, mit
Humor und Witz und es findet keinen
Platz, um sich auszulassen und all diese
Gefühle demjenigen zu geben, der sie
auch genießen kann. Ich suche über pv
keinen Supermann, sondern LIEBE u.
TREUE. Wenn du es ehrlich meinst, rufe
bitte an, Tel. 0172 - 3707138, auch am
Wochenende erreichbar, sonst hast
Du ja meine Mailbox, aber bitte, bitte
keine SMS-Bilder oder Nachrichten,
dann lieber eine E-Mail an:
BrittaMeier@wz-mail.de.

1 A Abholung kostenlos:
PKW,  Profilreifen, Batterien, Zwei-
räder, Eisenschrott, Kabel, Ent-
rümplung usw.  0177/4770577

Kaufe alle Nutzfahrzeuge, Trans-
porter, Busse, Geländew., Firmen-
PKW, Wohnmobil, Wohnwagen,
auch mit Mängel oder Unfall, bitte
alles anbieten  0173/3087449
o. 06158/6086988

Kaufe alle Wohnwagen,  Wohnmo-
bile, Traktoren, Bagger, Anhänger,
Baumaschinen, zahle bar und
Höchstpreise!  0151/71872306
o. 06258/5089921

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o.
0173/3087449

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Udo's Fahrradladen,  exklusive Rä-
der u. E-Bikes aus Holland, gebr.
Räder, Dreiräder, Leasing, Repa-
raturen, Hillebergstr. 44, Pfungs-
tadt,  06157/7135, www.udos-
fahrradladen.de Geschäftszeiten:
Mo-Fr. 14.00- 18.30 Uhr, Sa. 10 -
14 Uhr.

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Gartenarbeiten, pflastern, Bäume,
Hecken, Pallisaden, Terrassen,
Einfahrt, usw. Arbeiten aller Art
führt aus  0172/5357039

GARTENNEUGESTALTUNG: Baum/
Gehölz/Heckenschnitt, Baumfäl-
lung, Naturstein/Pflasterarbeiten,
Hangbefestigung, Rasenneuanla-
ge/Pflege, Gartenpflege, günstig
vom Fachmann  06255/718

Hilfe im Garten gesucht? Wir über-
nehmen Rasenmähen, Hecken
schneiden und weitere Gartenar-
beiten sowie Abbruch und Demon-
tage  0152/18738152

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Zinn, Uhren, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Teppi-
che, Brücken, Krüge, Münzen,
Bernstein, Silber aller Art, Silberbe-
steck, Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardinen,
Möbel, Schallplatten, Orden,
Ferngläser, Puppen, Briefmarken,
Kompl. Nachlässe aus Haushalts-
auflösungen. Kostenlose Beratung
u. Wertschätzung. Zahle bar vor
Ort. Täglich: 7.30 - 21 Uhr, auch
am Wochenende.  069-
59772692

Herr Kaiser kauft Pelze Nerze
aller Art Silber Uhren aller Ar-
ten Schallplatten Nähmaschi-
nen Schreibmaschinen, Brief-
marken Kleider Bernstein Mün-
zen Zinn Bleikristall Ferngläser
Perücken Teppiche Bilder Öl-
gemälde Möbel Porzellan kro-
kotaschen Krüge Mode-
schmuck Gardinen Puppen Pe-
rücken Orden Figuren komplet-
te Nachlässe auch wohnungs-
auflösungen altgold bruchgold
zahngold Goldschmuck 100%
seriös und diskret kostenlose
Beratung und Anfahrt sowie
kostenlose Wertschätzung zah-
le Bar vor Ort täglich von 7:30 -
20:30 Uhr gerne auch am Wo-
chenende  069/25718443

Suche Motorsägen, alle Model-
le, auch defekt. Husqvarna
oder Stihl, auch andere Mar-
ken, auch Heckenschneide-
geräte. Bitte alles anbieten,
auch Baustellengeräten
 0174/6004673

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Profi Haushaltsauflösung, Ent-
rümpelungen, Entkernung
vom Keller bis zum Dach
auch Renovierungen  
0152/06080704 Pfungstadt

Haus -Flohmarkt: 16.3.2025. von
10 - 16 Uhr, Kühkopfstr. 14, Ried-
stadt Erfelden, Möbel, Küchenu-
tensilien, Geschirr, Gefriertruhe,
Lampen, Vintage, Deko, alte Fern-
seher, Bücher, usw.

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

1-2 FHs in Pfungstadt: 550 m² Gfl,
150 m² Wfl, freistehend, von Pri-
vat ohne Makler, € 460.000,- VHB,
Näheres unter hausverkauf-
64319@gmx.de, bitte hinterlassen
Sie eine Telefonnummer bei Ihrer
Anfrage, vielen Dank.

Crumstadt: EFH, Bj.1958 / Anbau
1970, 150qm Wfl., 500qm Grund-
stück, Garage, Vollkeller, Heizung
neu, derzeit vermietet. Bedarfsaus-
weis, Gas Bj.2021, Energieeffizi-
enz H, 282,3kWhqm inkl. WW,
Kaufpreis 425.000€ + Provision
weitere Informationen und Bilder
unter www.sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt  06158/ 89 51 64

Erfelden, schöne DG Wohnung,
Baujahr 1995, ca. 56qm Wfl., 2 Zi /
 K / Tglb., 2 Balkone, 1 Stellplatz,
Keller, Hausmeisterdienst uvm.,
Verbrauchsausweis, Gas Bj.1995,
Energieeffizienz D, 122kWhqm
inkl. WW, Kaufpreis € 180.000 € +
Provision. Weitere Informationen
und Bilder unter www.sewe-immo
bilien-riedstadt.de Sewe Immobili-
en Riedstadt  06158/ 89 51 64

Goddelau - gr. Wohnhaus: 8 Zim-
mer, 3 Bäder, 2 Küchen, 228qm
Wohnfläche, gepflegter Zustand,
kein Garten, derzeit vermietet
Kaufpreis 330.000 € + Provision
Verbrausausweis, Energiever-
brauch 129,2kWh inkl. WW, Ener-
gieträger: Gas, Energieeffizienz-
klasse D, Bj Haus 1890, Bj Hei-
zung 2022 weitere Informationen
und Bilder unter www.sewe-immo
bilien-riedstadt.de Sewe Immobili-
en Riedstadt 06158/ 89 51 64

Goddelau: ruh., zentr. Lage, Bj.
1978, Aufstockung 1988, 3 geräu-
mige Wohnungen, 12 Zimmer, 3
Tgl.-Bäder, 3 Küchen, Terr., Balk.,
schöner Gart., 580 qm Grdst.,
Gge. und Stpl., mod. Heizung mit
Solar WW, guter gepflegter Zu-
stand, Kaufpreis 982.000€ + Provi-
 sion Bedarfsausweis, Öl, Bj.
2008, Energieeffizienz D, 122,5
kWhqma inkl. WW weitere Infor-
mationen und Bilder unter www.se
we-immo bilienriedstadt.de Sewe
Immobilien Riedstadt  06158/
89 51 64

Leeheim : ETW Bj 1996, 3,5 Zimmer
Maisonette, ca.94qm Wfl., neues
Tglbad, ca.94qm Wfl., Terrasse,
ca. 60qm Garten, kleine Wohnein-
heit. Kaufpreis 265.000 € + Provi-
sion Verbrausausweis, Energiever-
brauch 89,3kWh inkl. WW, Ener-
gieträger: Gas, Energieeffizienz-
klasse C, Bj Haus 1996, Bj Hei-
zung 2012 weitere Informationen
und Bilder unter www.sewe-immo
bilien-riedstadt.de Sewe Immobili-
en Riedstadt 06158/ 89 51 64

Leeheim: Extravagante 2 1/2 Zim-
merwohnung, 1. OG, ca.83 qm
Wfl., EBK, Galerie, Balkon, Stell-
platz, Keller uvm. Bedarfsausweis,
Gas, Bj.1992, Energieeffizienz D,
112,3 kWhqma, ohne WWV. Ver-
kaufspreis 239.000€ + Provision.
Informationen/Bilder unter sewe-
immobilien-riedstadt.de Sewe Im-
mobilien Riedstadt  06158/ 89
51 64

SIE WOLLEN Vermieten oder
Verkaufen und möchten
schnell und unkompliziert Ihre
Immobilie anbieten? Eine priva-
te Immobilienanzeige (bis zu 6
Zeilen) in den regionalen Wo-
chenzeitungen erhalten Sie ab
nur € 30,- / Woche. Anzeigen-
aufgabe per E-Mail an info@
plegge-medien.de oder über
www.plegge-medien.de

Wo bist Du? Ich, junge, sportlich
aussehende Witwe, 74 Jahre,
160cm groß/klein, 46kg schwer ,
Hundebesitzerin, suche für einen
gemeinsamen Lebensweg einen
aktiven Partner / Freund und Tier-
liebhaber mit Interressen für
Sport, Kultur, Wirtschaft und Poli-
tik für gemeinsame Unternehmun-
gen. Raum GG, DA, MTK. Ich
freue mich über deine Zuschriften
mit Bild  Zuschriften an den Ver-
lag unter Z001/10751

Anzeigenschluss für Ihre Anzeige
am Samstag ist Mittwoch, 16 Uhr.
Geben Sie deshalb rechtzeitig Ih-
ren Text durch.

Pfungstadt/Hahn, 2 ZKB, 80 m²,
EG, auf Wunsch kann EBK über-
nommen werden, Wasch- u. Tro-
ckenr. + Kellerr., frei ab 1.6.25, €
820,- + NK + € 1500,- KT,
 0177-7623576.

Pfungstadt: 3ZKB, EG, ca. 80m²,
ab 1.4.2025 an ältere Person zu
vermieten. NR, keine Haustiere.
KM 800 €, NK 180 €, 3 MM Kauti-
on  0163/6148654.

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Gesucht: Haus, Wohnung oder
Grundstück zum Kauf in Ried
oder Pfungstadt, gerne renovie-
rungsbedürftig.  0157/78014731

Rentnerin sucht Wohnung in Mehr-
familienhaus in Griesheim.
Ca. 60 Quadratmeter mit Balkon.
 Zuschriften an den Verlag un-
ter Z001/10749

Rüstiges Seniorenpaar möchte Le-
bensabend zufrieden und in Ruhe
verbringen. Wer kann uns passen-
de 3-Zimmer-Wohnung in entspre-
chendem Ambiente anbieten?
Evtl. Paare in ähnlicher Situation
(Senioren-WG o.ä.). Bitte melden
unter heipema@mail.de

Suche 2-Zi.-Whg. in Weiterstadt,
max 600,- € warm. Biete stdw. Hil-
fe im Haushalt, Alltagsbegleitung
und auch Pflege.  06150/
1358651

Suche EFH, MFH nur von privat,
auch renovierungsbedürftig.
 0174/6004673

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück, 
bis 3.000m² zum Kauf in
Gernsheim, Biebesheim, Ried-
stadt und Umgebung. Freundli-
che Angebote bitte unter
 0174/2027729

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Haus oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, im
Raum Pfungstadt, Bergstraße,
Ried. Bitte alles anbieten  0176/
11199111

Suche Wohnung in Gernsheim, 3
ZKB, gerne mit Stellplatz, bis ca.
1000 € warm. Ich möchte näher
an meiner Arbeitsstelle und mei-
nen Freunden sein.  0159/
02122459

Kleinanzeigen Immobilien

Sie sucht Ihn
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Stellenangebote

Stellengesuche

Die CSA GmbH hat sich seit 22 Jahren im Bereich der Automatisie-
rungstechnik sowie im Schaltanlagenbau etabliert. Für den Schalt-
anlagenbau in unserer Zweigniederlassung in Büttelborn suchen 
wir in Festanstellung zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Ihre Aufgaben:
Verdrahtung und Verkabelung von Schaltanlagen
Mechanischer Aufbau von Schaltanlagen

Ausbildung als Elektriker/in oder einem vergleichbaren Bereich
Erfahrung im Schaltanlagenbau  

gutes technisches Verständnis und handwerkliches Geschick
gewissenhaftes und konzentriertes Arbeiten
Fahrerlaubnis Klasse B, gelegentliche Reisebereitschaft 

Ihre Kurzbewerbung richten Sie bitte unter Angabe des 
möglichen Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellung per 
E-Mail an bewerbung@csaut.de.

CSA GmbH · Im Pfützgarten 7 · 64572 Büttelborn
Telefon: 06152 187980 · www.csaut.de

                 WIR SUCHEN 
VERSTÄRKUNG!

•
•

•
•
•
•
•
•

Elektriker/in

 

(m/w/d)
Elektrohelfer/in

 

(m/w/d)
Aushilfe für Elektroarbeiten

 

(m/w/d)
Wir bieten: 
   Übertarifliche Bezahlung
   flexible Arbeitszeiten
   gewinnorientierte Erfolgsbeteiligung
   Festanstellung / Festgehalt
   Weiterbildungsmöglichkeiten
   Mitarbeiterküche / Gratisgetränke
   Gutes Betriebsklima
   Firmenbus auch zur Privatnutzung
   Parkplatz
   Arbeitskleidung

•

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Die Büchnerstadt Riedstadt bietet zum 01.09.2025 einen 
Ausbildungsplatz zur/zum

Verwaltungsfachangestellten (w/m/d) 
an.

Einzelheiten der Stellenausschreibung mit Beschreibung von 
Aufgabenschwerpunkten und dem Anforderungsprofil sind 
im Stellenportal unserer Homepage (https://stellenportal.
riedstadt.de/stellenangebote.html) nachzulesen.

Magistrat der Stadt Riedstadt – Personalservice – 
Rathausplatz 1, 64560 Riedstadt

Weitere Informationen finden Sie 
unter www.grieshaber-group.com
Gerne können Sie sich über unser 
Online-Portal bewerben.
Bewerbungen richten Sie bitte an:
Grieshaber Logistics Group AG
Janina Hasenzahl
Telefon: 0 6258 / 989 52 420

Shuttle-Fahrer (m/w) 
Pharma Kühltransporte 
CE Führerschein

Ihre Stellenanzeige – 
in Ihrer Lokalzeitung!

In ganz Südhessen! 
17 Ausgaben
ca. 460 000 Exemplare

Fragen Sie nach unseren Sonder-
konditionen für Stellenanzeigen.

Telefon 0 62 58/ 93 36 - 0
stellenanzeigen@plegge-medien.de

Weitere Infos unter:  
www.plegge-medien.de
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Sudoku-Spielregeln

- Füllen Sie das Raster mit  
den Zahlen von 1 bis 9

- In jeder Zeile und in jeder 
Spalte darf jede Zahl nur 

einmal vorkommen

- Zudem kommt in jedem  
3x3-Feld jede Zahl  
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Auflösung 
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Auflösung 
KW 10

Wir suchen gewissenhafte und 
freundliche

Fahrer/Innen 
gerne auch rüstige Rentner/Innen
für Tages- und Nachtschicht

 auf C 556,–/Basis.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf 

Tel. 0 62 58 - 83 29 93

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen der Spedition- & Logistikbranche in Gernsheim 
und suchen ab sofort zur Verstärkung (m/w/d) für unsere 
Arbeitsbereiche: Disposition, Fuhrpark und Lagerumschlag
- Mitarbeiter Disposition (m/w/d) - Arbeitszeit: 02:00 - 10:30 Uhr
- Fahrer CE für Nah-/Fernverkehr (m/w/d) - geregelte Schichtarbeitszeiten
- Assistenz Disposition (m/w/d) - Arbeitszeit: 08:00 - 16:30 Uhr
- Lagerumschlag (2 Schichtbetrieb zwischen 05:00 - 19:00 Uhr)

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, freu-
en wir uns auf Ihre Bewerbung per Post oder 
E-Mail - Fuhrparkbewerbungen gerne auch 
telefonisch unter 0 62 58 / 93 35-98.

Robert-Bunsen-Straße 36, 64579 Gernsheim
E-Mail: bewerbung@kirchnerundpartner.de

Bei uns gi
bts  

es mehr Netto  

vom Brutto!

Ihr Gut in 

besten Händen

Verstärken Sie unser Team im Amt für Soziales 
ab dem 01.05.2025 als

Sachbearbeiter/in (m/w/d)
unbefristet und in Teilzeit mit 30 Wochenstunden

Informationen finden Sie auf unserem Karriereportal karriere.griesheim.de

Wir suchen Sie!

Weiter wachsen –
kommen Sie zu Gutjahr.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir an unserem Standort in Bickenbach ab sofort einen engagierten 

Lagermitarbeiter (m/w/d) 
Dein Aufgabenfeld 
·  Verpackung und Kommissionierung von Bestellungen
·  Warenannahme, -kontrolle und -ausgabe
·  Bestandskontrolle und Inventurarbeiten
·  Pflege und Instandhaltung des Lagerbereichs
·  Bedienung von Flurförderzeugen
·  Sicherstellung eines reibungslosen Materialflusses

Das wünschen wir uns
·  Berufserfahrung im Lagerbereich
·  Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
·  Körperliche Belastbarkeit und eine sorgfältige 
Arbeitsweise

·  Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Eigeninitiative
·  Idealerweise Besitz eines gültigen Staplerscheins
·  Grundkenntnisse im Umgang mit Lagerverwaltungs-
systemen von Vorteil

Unser Angebot
Wir bieten dir einen sicheren und unbefristeten Arbeitsplatz in einem wachsenden Unternehmen. Eine leistungs-
gerechte Vergütung inklusive 13. Monatsgehalt mit geregelten Arbeitszeiten (5-Tage-Woche, kein Schichtdienst) 
in einem kleinen Team. Wir pfl egen ein angenehmes Betriebsklima mit kurzen Entscheidungswegen.

Bereit für neue Herausforderungen?
Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
Bitte richte diese an:
GUTJAHR Systemtechnik GmbH
z. Hd. Frau Mekiska
bewerbung@gutjahr.com
www.gutjahr.com

Die Informationen zum Datenschutz gemäß Art. Nr. 13 und 14 DSGVO fi nden Sie unter www.gutjahr.com/Datenschutz. Unabhängig von
den Texten und Bildern in unseren Recruiting-Materialien betonen wir, dass bei GUTJAHR alle Menschen gleichermaßen willkommen sind.

Als Innovationsführer innerhalb der ARDEX-Gruppe, einem international agierenden Unternehmen, 
ist GUTJAHR seit mehr als drei Jahrzehnten ein führender Anbieter von Drainage- und Verlegesystemen 
für Außenbeläge. Unsere Kunden in Deutschland und Europa schätzen uns als zuverlässigen Partner 
für hochwertige Produkte und maßgeschneiderte Lösungen. Und wir? Wir sind auf Expansionskurs 
und suchen nach neuen leidenschaftlichen Talenten!

Kaufmännischer Allrounder (m/w/d) für die Bearbeitung von 
Reisekosten, Eingangspost und anderer kfm. Arbeiten gesucht.
Abgeschlossene kfm. Ausbildung und gute MS-Office Kenntnisse 
erforderlich.
Erfahrung mit SAP S4 ist wünschenswert aber keine Bedingung.
Als Mini- oder Medijob. Mo-Do Vormittags je ca. 2-3 Stunden. 

Boschung Mecatronic GmbH 
- Heppenheim - Tel: 06252-99410 - job@boschung.de mehr unter h a rten auer-ho f .de

 
Natur, ein familiäres Betriebsklima sowie eine faire und  
leistungsgerechte Bezahlung!

Wir brauc hen Unterstützun g !
Wir suchen: 

Verkäufer oder Fahrer (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter:  
info@hartenauer-hof.de

Zeitraum: April bis Mitte Juli
Einsatzort: Bergstraße und Ried

 

Die Gemeinde Seeheim-Jugenheim sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter (m/w/d) 
für das Bürgerbüro

in unbefristeter Vollzeitbeschäftigung (39 Std./Woche)

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.seeheim-jugenheim.de

Gemeindevorstand der Gemeinde Seeheim-Jugenheim,
Schulstraße 12, 64342 Seeheim-Jugenheim

Waldstr. 48 | 64683 Einhausen

Wir suchen für unsere Praxis engagierte, nette

Mitarbeiter für Voll- und/oder Teilzeit 
als Stuhlassistenz.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Telefon 0 62 51 / 58 92 26

Die Büchnerstadt Riedstadt beabsichtigt die Stellen als

Mitarbeiter/in für den Bauhof (w/m/d)
(Schwerpunkt Maler/in)

und
Rettungsschwimmer/in (w/m/d)

zu besetzen.

Einzelheiten der Stellenausschreibung mit Beschreibung 
von Aufgabenschwerpunkten und dem Anforderungsprofil 
sind im Stellenportal unserer Homepage (https://
stel lenpor tal .r iedstadt .de/stel lenangebote.html ) 
nachzulesen. 

Magistrat der Stadt Riedstadt – Personalservice
Rathausplatz 1, 64560 Riedstadt

Steig bei uns ein

Bewege deine Zukunft

fristo.de/karriere
Bewirb dich jetzt:jetzt:

als Kraftfahrer mit Führerscheinklasse CE (m/w/d),

Lagermitarbeiter (m/w/d)

oder als Hausmeister in Teilzeit oder auf 538€-Basis (m/w/d).

in unserem 
Verteilzentrum
Gernsheim

Bensheim: Tierfreundliche Putzhil-
fe gesucht.  06251/38540 AB
Bitte Telf.-Nr. für Rückruf hinterlas-
sen.

Reinemachefrau für Privathaushalt
in Seeheim für ca. 4 Std. /Woche
ab sofort gesucht. Kontaktaufnah-
me unter  0177-3429769

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

Stellenmarkt

Sicherer, guter 
Arbeitgeber!

Informationen unter:
0800 3233 800 (gebührenfrei)
www.johanniter.de/nrw

Im Kita-Team der Johanniter  sind Sie 
willkommen! Bewerben Sie sich und 
kommen ins Team der Johanniter.
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KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 

Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

LIDL • NETTO • NORMA 
AUTOHAUS KLÜGL
GLOBUS • POCO • JYSK 
SEGMÜLLER • EDEKA 
MULTICYCLE • PENNY 
VEDES FAIX • ALLDRINK
TOOM BAUMARKT 
BÄCKER GÖRTZ • ALDI 
ROSSMANN • TEGUT

HEUTE

... Zeitungen, die ankommen!

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

NEUERÖFFNUNG 
AM 01.04.2025 

TAG DER OFFENEN TÜR 
AM SA 05.04.2025 VON 11 BIS 14 UHR

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Dr. med. Linda Hunold und 
Christine Wies mit Team

DIE GYNPRAXIS WOLFSKEHLEN
Marie-Curie-Str. 6 | 64560 Riedstadt

Tel: 0 61 58 / 87 83 80
www.gynpraxis-wolfskehlen.de

TAXI-RIED  seit  1980 das Taxi im Ried

Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt  06158 5252 
• Krankenfahrten jeder Art-Abrechnung mit allen Kassen

• Gruppen- u. Einzelfahrten • Urlaubsfahrten

06158 5252 Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt

seit 1980 das Taxi im Ried RIED-TAXI
�����������������������

www.kino-pfungstadt.de

Tel.: 0 61 57 / 77 79
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Ein Leben voller Tragik
Suzanne Bohn sprach zu Kiki de Montparnasse
Goddelau (red). Im stil-
echten Garçonne-Look der 
1920er Jahre mit Hemd, Kra-
watte und Weste begrüßte 
die Riedstädter Frauen- und 
Gleichstellungsbeauftrag-
te Jennifer Muth am Welt-
frauentag am vergangenen 
Samstag die vielen Frauen 
und einen mutigen Mann 
in der restlos ausverkauften 
Kunstgalerie am Büchner-
haus. Denn genau um diese 
Zeit ging es in dem kurzwei-
ligen Vortrag von Suzanne 
Bohn. 
Die deutsch-französische 
Vortragskünstlerin kommt 
schon seit vielen Jahren zum 
Weltfrauentag am 8. März 
in die Büchnerstadt. Dieses 
Mal stellte sie in der Koope-
rationsveranstaltung von 
städtischem Kulturbüro und 
der Frauen- und Gleichstel-
lungsbeauftragten das ein-
fache Bauernmädchen Alice 
Prin aus dem Burgund vor, 
das als Kiki de Montparnasse 
in der Dekade nach Ende des 
Ersten Weltkriegs das Pariser 
Nachtleben dominierte und 
als Model und Muse zahlrei-
cher Künstler diente. 
Sie wurde zum Symbol einer 
Epoche, in der nach dem 
Trauma des Ersten Welt-
kriegs ein geradezu hysteri-
sches Vergnügungsbedürfnis 
herrschte, verbunden mit 
einer fieberhaften Schaf-
fens- und Lebenslust. Paris 
wurde zum Zentrum des 
pulsierenden Lebens, „zur 
„Welthauptstadt der Aus-
schweifungen“, wo man ohne 
Ausbildung zum Star werden 
konnte – „und manchmal 
auch ohne Talent“, wie Bohn 
augenzwinkernd anmerkte. 
In dieser Atmosphäre wur-
de Alice Prin zur Königin 
von Montparnasse. Geboren 
1901 als uneheliches drittes 
Kind ihrer zu dem Zeitpunkt 

19-jährigen Mutter, wird sie 
bei ihrer Großmutter abgela-
den und wächst in ärmlichen 
Verhältnissen im Burgund 
auf. „Die alte Dame diente 
als Sammelstelle der Kinder 
ihrer Kinder“, so Bohn. 1913 
wird die Zwölfjährige von ih-
rer Mutter nach Paris geholt, 
wo sie sich nach nur kurzer 
Schulzeit verdingen muss. 
„Das war nicht Alice im 
Wunderland, sondern Alice 
im Schreckensland“, erklär-
te die Referentin. Nachdem 
das Mädchen nach zahl-
reichen Wechseln auch als 
Magd bei einer Bäckerin ent-
lassen wurde, verheimlichte 
dies die 14-jährige und stand 
erstmals einem Maler nackt 
Modell, um Geld nach Hau-
se zu bringen. Als die Mut-
ter dahinterkam, schmiss sie 
ihre Tochter raus und Alice 
landete auf der Straße. „Es ist 
nur ein kleiner Schritt vom 
Straßenkind zum Straßen-
mädchen“, erklärte Bohn.
Ihr makelloser Körper wur-

de ihr Kapital. Sie stand 
zahlreichen Malern Modell 
und wurde 1921 Geliebte 
und bevorzugtes Modell des 
amerikanischen Fotografen 
Man Ray. Als Kiki de Mont-
parnasse führte sie ein wil-
des, ausschweifendes Leben 
an der Seite von Legenden 
wie Modigliani, Soutine und 
Ernest Hemingway und war 
selten nüchtern. Sie war 
nicht nur Muse, sondern ver-
suchte sich auch in Gesang, 
Schauspielerei und Malerei. 
Doch ihr Ruhm währte nur 
ziemlich genau zehn Jahre. 
Ihr ausschweifendes Leben 
forderte seinen Tribut, sie 
verfettete immer mehr und 
tauschte ihre Alkohol- gegen 
eine Drogensucht. 
Während des Zweiten Welt-
kriegs arbeitete sie als Pros-
tituierte und lebte nach 1945 
als Bettlerin. 1953 starb sie 
an den Folgen ihrer Drogen-
sucht und wurde auf dem 
Armenfriedhof in Paris be-
graben.

Suzanne Bohn bei ihrem Vortrag anlässlich des Weltfrauen-
tags am Samstag im Büchnerhaus. � Foto: Hauptmann

JHV bei den 
Laienspielern
Leeheim (red). Die Laien-
spielgruppe Leeheim begeht 
am Freitag, 4. April, um 19 
Uhr im Rathaus Leeheim ihre 
Jahreshauptversammlung. 
Neben Berichten findet sich 
auf der Tagesordnung auch 
die Neuwahl des Vorstands. 
Anträge müssen bis eine Wo-
che vor Sitzungstermin beim 
Ersten Vorsitzenden Jochen 
Heddäus eingereicht werden.
Kontakt und weitere Infos: 
Jochen Heddäus, Aka-
zienstraße 17, Riedstadt, 
(06158) 73825

Bilanz bei  
den Bürgern
Riedstadt (red). Die Jahres-
hauptversammlung der Wäh-
lergruppe „Bürger für Ried-
stadt“ (BfR) findet am Freitag, 
28. März, um 19 Uhr im Alten 
Rathaus in Leeheim, Kirch-
straße 12, erster Stock, statt. 
Dazu sind alle Mitglieder und 
politisch interessierte Mit-
bürgerinnen und Mitbürger 
eingeladen, so die Pressemit-
teilung. Es finden unter an-
derem Vorstandswahlen statt. 
Anträge können bis 24. März 
beim zweiten Sprecher Robert 
Jungert eingereicht werden.
Kontakt: Robert Jungert, 
Erfelder Straße 44, robert.
jungert@gmx.d

DER WILLE VERSETZT BERGE.
BESONDERS DER LETZTE.

EIN TESTAMENT ZUGUNSTEN VON ÄRZTE
OHNE GRENZEN SCHENKT MENSCHEN
WELTWEIT NEUE HOFFNUNG.

Wir informieren Sie gerne.
Ihre Ansprechpartnerin:
Anna Böhme
Telefon: 030 700 130-145
Fax: 030 700 130-340
anna.boehme@berlin.msf.org
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